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MMagausgaoe .
Eigentum und Verlag von

F . Thiergarten .
Chefredakteur : Alber» Herzog
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinenTeil : ll - Zrhr .
». 5eckendorff , für Chronik
n. Residenz L. Stolz, für den
Anzeigenteil A. Rinderspacher,

jämtlich in Karlsruhe .

ßLpedlnon :
« rkel und Lammstraße-Eck«
büchst - aiferstr. u. Maiktpl.

Trief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern

; vadische Pr«f,e ", liarlrruh«.

Zsezug »n Karlsruhe :
Im Verlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich M . 2 .20
Auswärts : bei Abholung
am Postjchalter Mk . 1 .80
Lurch den Briefträger tä
üch 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.52.

Avffage :

33000 6uL
Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grositzerzogtums Baden

Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe.
meneral gedruckt auf 3 Zwillings

Rotationsmaschinen.

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Mnterhaltnrigsölatt , monatlich 2 Nummern „Kurier " ,
*

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst - und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter -Kahr
planbuch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.

cüimfti8 fettige Nummern 5 Pf
Größere Nummern 10 Pfg

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21000Anzeigen
Die Kolonelzeile 25 Pfg
die Rellamezelle 70 Pfg .

Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Aarlsruhe erscheinenden Settungen.16 bis 40 Setten. Abonnenten .

Karlsruhe , Samstag den 3 . September 1910 . 20Telephon-Nr . 86.Nr . 407 .
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Das Unterhaltungsblait enthält :
„Die Königsproklamation in Cettinje " (illustr .) . — „Die Eoldinfel .

"

Roman von Clark Rusiell. — „Die neuen Gouverneure in Westafrika"

(m . Porträts ) . — „Europa in der französischen Karikatur im Jahre
1870" (illustr .f . — „Eine achttägige Schwarzwald -Wanderung .

" Von
Leonhard Keil . — „Geh . Kommerzienrat Dr . Isidor Loewe f “ (mit

Porträt ) . — „Rätselecke ".

vom Tage .
Eine Monarchenzusammenkunft auf Schloß

Friedrichshof ?
— Karlsruhe , 3. Sept . Vlättermeldungen zufolge wird der

Kaiser im Laufe dieses Monats zum Besuch auf Schloß Friedrichshof
tn Cronberg eintreffen . Es ist mithin doch nicht ausgeschlosien, daß
dort eine Zusammenkunft mit Zar Nikolaus stattfindet , auch besteht
die Möglichkeit, daß König Georg von England um diese Zeit auf
Schloß Friedrichshof einen Besuch abstattet . — Nach früheren Meld¬
ungen war für eine Zusammenkunft Kaiser Wilhelms mit dem Zaren
bisher Wiesbaden in Aussicht genommen.

Ein Mitarbeiter des „Echo de Paris "
, der als Sonderbericht -

«rstatter nach Friedberg geschickt wurde , erhielt von einem der ersten
Palastbeamten des Zaren verschiedene nähere Mitteilungen über die
ins Auge gefaßte Zusammenkunft zwischen dem Zaren und Kaiser
Wilhelm .

'
Zuerst erklärte der Gewährsmann des betreffenden Re¬

dakteurs, daß es niemals in der Absicht des Zaren gelegen habe, den
fand- und Seemanövern , die gegenwärtig in Danzig stattfinden , bei¬

zuwohnen, dagegen wollte er stch mit dem Deutschen Kaiser ursprüng¬
lich in Posen treffen . Da jedoch das Zarenpaar seine Reise auf¬
schieben mußte , so wurde aus diesem Plane nichts , um so weniger als
der Kaiser und die Kaiserin nach Königsberg weiter reisten, welche
Stadt nicht an der Reiselinie des Zaren liegt . Eine Begegnung
zwischen beiden Monarchen werde aber sicher stattsinden , doch sei der
'-Zeitpunkt unbestimmt , weil er von dem körperlichen Befinden der
Zarin abhänge . Kaiser Wilhelm habe denn auch schon vor zwei
Wochen dem

'
Kroßherzog von Hessen mitgeteilt , daß er nicht nach

Friedberg gehen werde , so lange die Kur der Zarin andauert , welche
nicht stören möchte . Sobald sich aber der Zustand der hohen Pa -

ntin gebesieri haben werde , habe er die Absicht , dem Zarenpaare
en Besuch abzustatten , und zwar entweder in Wolfsgarten » in

' iedrichshof oder in Homburg . Es dürste also eine Begegnung
ischen den beiden Herrschern im Monate Oktober zu erwarten sein.
Der russische Minister des Aeußern , Zswolski , traf , von München

mimend, heute vormittag in Frankfurt ein . Er wird dort längeren
-fenthalt nehmen und so dem Zaren - zur Verfügung stehen.

Der Zar hat übrigens anläßlich seiner Durchreise durch preußisches
'" iet (auf der Fahrt nach Friedberg ) dem deutschen Kaiser von Halle

6 . aus ein Vegrüßungstelegramm gesandt, in welchem die guten
-Ziehungen zwischen der deutschen Regierung und dem rusiischen
taate als traditionelle und unwandelbare bezeichnet und dem Wunsch
ach einer Zusammenkunft mit dem Kaiser Ausdruck gegeben ist .

Das Zentrum und die Sammelpokitik .
^ Berlin , 2. Sept . In einer längeren Ausführung im „Tag "

iderspricht Dr . Julius Bachem der Nachricht, daß das Zentrum in
ngsbnrg beschlossen habe , für die Zentrumspresie die Parole aus -

ageben, daß bei den nächsten Reichstagswahlen unter allen Um-
.Snden für den Zusammenschluß aller bürgerlichen Parteien gegen die

Sozialdemokratie einzutreten sei . So einfach , meint er , lasie sich die
Sache nicht machen, und das Gemeinschaftsgefühl, die Eemeinbürg -
fchaft unter den nichtsozialdemokratischen Parteien sei nicht derart
entwickelt , daß man eine solche Parole mit Aussicht aus Erfolg aus -

Der stille See .
Roman von H . Courths - Mahler .

(35 . Forkiemina , "»
Als Rochus und Ruth im Schlosse ankamen , wurde ihnen

Peter Ravenport gemeldet, der eingetroffen war . Ruth be¬
grüßte ihn kühl u . zurückhaltend wie immer . HansRochus wußte ,
daß zwischen Vater und Tochter kein sonderlich inniges Verhält¬
nis bestand. Die Begrüßung zwischen ihm und Ravenport siel
herzlicher aus als zwischen Vater und Tochter.

Nach Tisch zogen sich die beiden Herren in den Rauchsalon
zurück, um von Geschäften zu reden . Ruth ging in ihren kleinen
Salon , der sich in der ersten Etage im Mittelflügel neben einer
Reihe Zimmer befand , die alle zu ihrem ausschließlichen Ge¬
brauch bestimmt waren . Hier hielt sie sich am liebsten aus . Ihr
Flügel hatte hier Aufstellung gefunden , und wenn sie Hans
Rochus abwesend wußte , musizierte ste fleißig .

Sie glaubte , Hans Rochus liebe Klavierspiel nicht. Einmal
hatte er wütend auf die „elende Klavierseuche" und „stümper¬
haftes Geklimper" gescholten , als eine Dame in Gesellschaft et¬
was vorspielte . So rührte sie keine Taste an , solange sie ihn zu
Hause wußte.

Auch musizierte sie am liebsten , wenn sie allein war , denn
etwas von dem , was sie sonst scheu in sich verschloß , pflegte sie in
den Tönen zu verraten , die sie dem Instrument entlockte . Daß
sic eine Meisterin im Klarierspiel war . hatte mni ihr schon im
Pensionat oft genug getagt Aber auch zu Hause bei oem Vater
hatte sie nur musiziert , v. rnn er nicht daheim wg'. . Peter Ra -
oenport war alle Musik nur ein störender Lärm , das hatte er
seiner Tochter gesrgr. -urd sie glaubte . Hans R stus teile diese
Ansicht.

Ruth stand am Fenster ihres Salons und sah hinaus in den

geben könne . Bei der Fortschrittlichen Bolkspartei müsse man damit
rechnen , daß sie die Sozialdemokraten gegen das Zentrum unterstützen
würde , und auch bei den Jungliberalen und über diese hinaus fei
diese Neigung vorhanden . Die erste wahltaktische Voraussetzung wäre
aber die Gegenseitigkeit, und es sei nicht daran zu denken, daß diese
gewährt werden würde . Aus diesen und anderen Gründen werde
bei den nächsten Reichstagswahlen der Kampfruf sicherlich nicht
lauten : „Hie bürgerliche Parteien , hie Sozialdemokratie " ; im übrigen
sei es noch zu früh eine Wahlparole auszugeben , und das Zentrum
werde das jedenfalls nicht eher tun können, als klar ersichtlich fei,
wie die anderen bürgerlichen Parteien zu ihm stehen , und dann werde
es seine Entscheidung mit Rücksicht auf das Gemeinwohl und das
eigene wohlverstandene Interesse treffen . Die „Kölnische Volkszei¬
tung " ist vor einigen Tagen allerdings weiter gegangen , als es Herr
Julius Bachem in dem Berliner Blatt zu tun für gut befindet . Sie
will freilich auch nicht an einen Zusammenschluß aller bürgerlichen
Parteien gegen die Sozialdemokratie bei den Hauptwahlen glauben ;
um so mehr denkt ste aber an eine bürgerliche Sammelpolitik bei den
Stichwahlen , die ihr manchen schweren Stein vom Herzen nehmen
würde.

RooseveltsKritikdesOberstenGerichtshoss .
v . Rewyork, 2. Sept . (Privattel .) Roosevelt hat auf seinem Rede¬

feldzug im Westen dadurch, daß er nicht nur die gesetzwidrigen Trusts
angriff , sondern auch den Obersten Gerichtshof und diesem die schlimm¬
sten Vorwürfe machte , in ein böses Wespennest gestochen . Sämtliche
Zeitungen Rewyorks (zumindest die Majorität derselben gegenüber
einer verschwindenden Minorität ) verdammen die Rooseoeltsche Kri¬
tik des Obersten Gerichtshofs der Vereinigten Staaten . Der „Herald "
meint , daß das Bott der Vereinigten Staaten Scham darüber emp¬
finde, daß das Land sich durch diese Kritik in einer so heiklen und
sehr unangenehmen Lage gegenüber der ganzen Welt befinde . Die
Anmaßung und Unwisienheit, die den obersten Richtern des Staates
in der Kritik Roofevelts vorgehalten würde , sei ein Vorwurf ohne¬
gleichen . Einen solchen Angriff auf die oberste Gerichtsbehörde des
Staates Hütte bisher kein Politiker zu unternehmen gewagt .

Die „New Port Times " führt aus , daß die Kritik Roofevelts im
höchsten Grade bedauerlich fei und ihre Wirkung fei darauf gerichtet ,
die Autorität des Gesetzes zu untergraben , Mißtrauen und Argwohn
gegenüber der Eerichtbarkeit zu schaffen und die Herrschaft zügelloser
Leidenschaft zu bestärken.

Handwerkskammer Karlsruhe .
A Karlsruhe , 3. Sept . Die Handwerkskammer Karlsruhe hielt

gestern nachmittag im Sitzungssaals des Stadtrats eine Vollsitzung
ab, dem die Mitglieder der Kammer und wahrend der Beratung der
ersten vier Punkte der Tagesordnung auch die Mitglieder des Ee-
sellenausschusses anwohnten . Als Vertreter der Eroßh . Regierung
waren Geh . Oberregierungsrat Cron und der staatliche Kommissär
für die Handelskammer Karlsruhe , Oberamtmann Billmaier » er¬
schienen .

Präsident Moser eröffnete kurz vor % 3 Uhr die Sitzung mit
kurzxn Begrüßungsworten , durch die er die anwesenden Regierungs¬
vertreter und die in die Kammer neu zugewählten Mitglieder be¬
sonders willkommen hieß.

Vor Eintritt in die Tagesordnung erhielt das Wort
Kammermitglied Anfelment -Karlsruhe : Wir stehen heute

wiederum vor
Borstandswahlen .

Ein Teil der Mitglieder hat für dieseWahlen eine altbekannte Praxis
geübt, indem sie eine Liste festsetzen, um die Wahl von vornherein
schon fertig zu machen . Es ist dies eine Praxis , die schon oft geübt
wurde und gegen die man vergeblich ankämpfte . Da man nun auch
bei dieser Wahl nach der alten Gepflogenheit verfahren will , sehe ich
mich veranlaßt , zu erklären , daß es mir Angesichts dieser Tatsache

maiengrünen Park . Ein schwerer Seufzer hob ihre Brust . Und
dann ging sie lange Zeit rastlos im Zimmer auf und ub , die
Stirn in schmerzliche Falten gezogen , die Augen halb geschloffen.

Jetzt sah ihr Gesicht weder kühl noch gedankenleer aus . Das
war nicht mehr die indolente , gleichmäßig ruhige Ruth . Dies
schmerzverzogene Gesicht war das eines Weibes , in deffen Seele
feindliche Gewalten miteinander rangen . In der Einsamkeit
ihres Zimmers warf sie die Maske ab . Hier war sie ganz sie
selbst. Endlich schien ste ruhiger zu werden . Ihre Schritte ver¬
langsamten , das Gesicht glättete sich . Schließlich trat sie an den
Schreibtisch heran , der schräg vor dem Fenster stand . Sie ließ
stch daran nieder und stützte den Kopf in die Hände . Nach einer
Weile öffnete sie ein Fach und nahm einen Stoß unbeschriebenen
Papieres heraus . Cie begann zu schreiben . Blatt um Blatt
füllte sich mit ihrer festen, charakteristischen Schrift , und dabei
nahm ihr Gesicht einen friedlich abgeklärten Ausdruck an . Und
die großen dunklen Augen leuchteten wie von einem inneren
Feuer erhellt .

Was hätte Hans Rochus wohl gedacht , wenn er sie so ge¬
sehen hätte ?

An einem heiteren Julitage waren einige Offiziere mit
ihren Damen im Rochsberger Schlöffe gewesen . Sie warne gleich
nach Tisch mit der Bahn angekommen und hatten den kurzen,
sehr schönen Weg , der von der Station bergaufwärts durch den
Wald führte , zu Fuß zurückgelegt .

Als sie gegen Abend wieder aufbrachen nach einem fröhlich
verlebten Nachmittag, hatten die Damen Lust, auch den Rückweg
in gleicher Weise anzutreten . Obwohl Hans Rochus in liebens¬
würdigster Weise Wagen zur Heimfahrt zur Verfügung stellte,
blieb es bei der Fußpartie bis zur Station .

Ruth verabschiedete sich am Fuße der Freitreppe von ihren
fröhlich plaudernden Gästen. Hans Rochus riet seine: Frau zu .

nicht mehr möglich ist, der Kammer anzugehören. Ich trete aus der
Handwerkskammer aus .

Präsident Moser : Zu den Ausführungen des Herrn Anselment
möchte ich erklären , daß die Leitung der Kammer dem Wahloor -
schlag völlig ferne steht . Er ist von ihr nicht ausgegangen . Es liegt
deshalb für Herrn Anselment kein Grund vor, aus der Kammer aus¬
zutreten . Ich möchte ihn Litten , keinen übereilten Schritt zu tun .

Kammermitglied Rößler -Baden : Der Auffaffung des Vor¬
redners kann ich nur beitreten . Man weiß ja gar nicht wie das
Plenum Lei der Wahl beschließt , auch wenn, ein Wahlvorschlag vor¬
liegt . Ich möchte bitten , zunächst das Ergebnis der Wahl abzu-
warten .

Geh. Oberregierungsrat Cron : Es ist außerordentlich bedauer¬
lich , daß gleich die neue Periode nach den Wahlen mit einem Mißton
beginnen soll . Es ist bisher stets gelungen in der Kammer in gutem
Frieden auszukommen. Tun Sie das Ihre , daß dies auch ferner
möglich ist . Wahlvorschläge können ja gemacht werden , aber sie
sollen nicht politischen Motiven entspringen. Die Politik gehört
überhaupt nicht in die Handwerkskammer hinein . Die Mitglieder
der Kammern sollen die Interessen des Handwerks wahren und zur
Wahrung dieser Interessen sind alle Parteien da . Auf einen: Ge¬
biete , das politisch neutral ist , sollte man keine Politik treiben . Wir
alle wollen dem Handwerk dienen und uns nicht noch mehr zerklüften .
Unser Volt ist durch die politischen Parteien schon genug zerklüftet .
Ich Lin auch der Auffassung, daß Herr Anselment , dessen Tätigkeit
ich in der Kammer nicht missen möchte, keinen übereilten Schritt tue
und zunächst die Wahl abwarten sollte . Würde es stch ergeben , daß
bei den Wahlvorschlägen etwas in unzulässiger Weise geschehen ist ,
müßte , soweit dies möglich ist , Remedur geschaffen werden .

Oberamtmann Billmann : Dem, was der Herr Vorredner
ausführte , kann ich mich nur anschließen . Auch ich bedauere es . daß
gleich von vornherein ein Mißton in die Verhandlungen kam. Ich
bitte im Interesse des Friedens von einem Schritte , wie ihn Herr
Anselment unternehmen will , abzusehen . Von der Behörde wird
alles geschehen, unlautere Machinationen fernzuhalten .

K .-M . Oberle - Karlsruhe : Die Auffassung des Herrn Ansel¬
ment teile ich , aber ich komme nicht zu dem Schlüsse wie er . Ein
solcher Schritt kann im Interesse derer, die uns wählten , nicht ge¬
schehen . Ob man den Handwerterinteressen dient , wenn män mit solch
einseitigen Wahlvorschlägen kommt , wie es wieder der Fall ist , glaube
ich nicht. Die Handwerker draußen wissen von diesen Machinationen
hier nichts . Sie müssen aufgeklärt werden, dann wird auch hier bald
ein anderer Wind wehen.

K.-M . Te lg man « - Karlsruhe : Der Wahlvorschlag , von dem
hier die Rede ist, ging von mir im Aufträge mehrerer Herren aus ,
weil wir eine stärkere Vertretung der Innungen für wünschenswert
halten . Das Recht besitzt man doch , Wahlvorschläge zu machen.

Geh. Oberregierungsrat Cron : Bei Wahlen können gewiß be¬
sondere Vorschläge gemacht werden. Ob das aber bei einer so kleinen
Körperschaft wie die Handwerkskammer notwendig ist, ist eine andere
Frage . Eine Aussprache würde hier wohl genügen. Unter dem
Schreiben , das Herr Telgmann an eine Anzahl Kammermitglieder
versendet hat , steht : „streng vertraulich , keine Mitteilungen an dritte
Personen machen .

" Damit gibt Herr Telgmann die Auffassung zu
erkennen, daß er sich nicht auf dem rechten Wege befindet und zu weit
geht. Das hat mit dem Frieden und der Eintracht in der Kammer
nichts zu tun . Das , was geschehen ist, war zu weit gehend und nicht
in Ordnung .

K .-M . Telgmann : Ich habe nichts getan , was nicht schon
früher und auch von anderer Seite geschehen ist.

Damit schloß die Debatte über diesen Zwischenfall. Es wurde
hierauf in die Tagesordnung eingetreten.

Kammersekretär Dr . Loth erstattete den
Bericht über die Tätigkeit des Borstandes .

Der Bericht war ein kurzer , denn er umfaßte nur den Zeitraum
vom 29. Juli bis 1. September . Der Vorstand hat verschiedene Ein -

daß er den Herrschaften das Geleite geben wollte , und winkte ihr
einen freundlichen Gruß zu.

Sie sah eine Weile hinter ihnen her und ging dann in
ihren Salon . Hans Rochus würde ziemlich eine Stunde brau¬
chen, bis er zurückkam, wenn er bis zur Station mtging . Die
Zeit wollte sie benützen und wieder einmal nach Herzenslust
musizieren.

Da sie stch allein wußte, gab sie sich mit ganzer Seele dem
Genuß hin .

Hans Rochus hatte jedoch feine Gäste nur bis zum Parktor
begleitet und kehrte viel früher zurück , als ste ihn erwartete .

Als er unten durch die weite Halle schritt und die mit dicken
Teppichen belegte Treppe emporstieg , blieb er plötzlich lauschend
stehen . In vollen, brausenden Akkorden tönten ihm die Klänge
des Flügels entgegen.

Ein verständnisvolles Aufblitzen in seinen Augen verriet ,
daß er sofort die Situation erfaßte. Ruth spielte, weil sie ihn
abwesend glaubte .

Er hatte sie noch nie fanden ' hören, war auch gar nicht
begierig darauf gewesen, sich die üblichen Salonstückchen vor¬
setzen zu lassen . Es war ihm ganz entfallen , daß ste so viel
Gewicht darauf gelegt hatte , ihren Flügel mit nach Rochs-
berg zu nehmen.

Run sollte ihn ein Zufall daran erinnern . Je näher
er ihrem Zimmer kam, desto größer und erstaunter wurden
seine Augen . War das wirklich Ruth , unter deren Fingern
diese beseelten Töne hervorquollen?

Leise öffnete er die Tür zu dem Zimmer , welches dem
kleinen .Salon am nächsten lag. Dort setzte er sich still in
einen Sessel und lauschte wie gebannt auf Ruths Spiel .

Wie Perlen reihten sich die Töne aneinander . Es fang
und klang heißes pulsierendes Leben unter ihren Händen her -
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gaben erledigt und Revisionen von Handwerksbetrieben veranlaßt .
Die vier Handwerkskammern haben beschlossen, dem Großherzog und
der Grogherzogin zur silbernen Hochzeit eine gemeinschaftliche Elück -
wunschadresie zu überreichen. Für Fachschulen wurden Beiträge be¬
willigt . Der Kammervorstand hat sich dahin ausgesprochen, daß die
größeren Betriebe der Sattler - und Tapeziergeschäfte als Handwerks¬
betriebe zu befrachten sind . Er hat sich weiter für die Brotlieferung
an staatliche Anstalten verwendet und Vorstellungen an maßgebender
Stelle in dem Sinne unternommen , daß das Schuhmacherhandwerk
mehr als bisher zu Staatslieferungen , besonders zuMilitärlieferungen
zugezogen werden . Gegen verschiedene Meister mußte eingeschritten
werden, weil sie Lehrlinge angenommen haben , ohne hierzu nachzu¬
suchen/ An 159 Gesellen werden Ehrenurkunden gegeben werden für
50jährige Tätigkeit in dem gleichen Geschäfte . Die Ueberreichung der
Urkunde wird anläßlich der Festlichkeiten zur Feier der silbernen Hoch¬
zeit des Ero ^herzogspaares erfolgen . Gesuche zum Besuche der Brüs¬
seler Weltausstellung lagen 26 vor , von denen 2 zurückgezogen wurden .
Von den 24 Gesuchen hat der Vorstand 6 aus verschiedenen Berufen
in erster Linie in Vorschlag gebracht, da nur so viel berücksichtigt wer¬
den können, unter Vorlage sämtlicher Gesuche an das Ministerium .
Es ist geplant , eine Schutzeinrichtung für die Handwerker auf sozial¬
wirtschaftlichem Gebiete zu schaffen . In Verbindung mit vem Hand-
werkerschutzverein soll eine Einrichtung getroffen werden , durch die es
ermöglicht wird , dem Handwerker bei finanziellen Schwierigkeiten
zu helfen, ihm in finanziellen und geschäftlichen Angelegenheiten Rat
zu erteilen und in Handwerkerkreisen Konkurse möglichst zu verhin¬
dern . Der Vorstand hat sodann eine Reihe Angelegenheiten rein ge¬
schäftlicher Art zu erledigen gehabt.

Der Bericht gab zu einer Debatte keinen Anlaß .
K .-M . Frey -Bühl erstattete namens der Rechnungsprüfer Be¬

richt über
die Prüfung der Jahresrechnung 18 0 9/10 .

Er führte aus , daß die Rechnung sich in bester Ordnung befunden hat ,
und stellte den Antrag , dem Rechnungsführer Dr . Loth Entlastung zu
erteilen .

Dem Anträge wurde ohne Diskussion zugestimmt.
K .-M . I s e n m a n n-Bruchsal berichtete über

die Abänderung der Gesellenprüfungsordnung .
Es lag ein von Geh. Oberregierungsrat Cron ausgearbeiteter neuer
Entwurf zur Beratung und Beschlußfassung vor . Der Entwurf ent¬
hält Bestimmungen über 1 . Organisation und Zuständigkeit der Prü¬
fungsausschüsse ; 2. Vorbereitendes Verfahren ; 3 . Prüfungsverfahren :
4 . Beurteilung der Prüfungsergebnisse ; 5 . Verfahren nach der Prü¬
fung ; 6 . Sonstige Bestimmungen . Der Berichterstatter wies darauf
hin , daß die bisherige Gesellenprüfungsordnung seit zehn Jahren be¬
steht und sich gut bewährt hat . Das Landesgewerbeamt hat eine Re.
Vision der Prüfungsordnung vorgenommen , um dieselbe zeitgemäßer
zu gestalten . Der neue Entwurf bringt eine Reihe non Verbesserun¬
gen , fo bezüglich der an die Prüflinge zu stellenden Aufgaben . Der
neue Entwurf gibt zu Bedenken keinen Anlaß ; er ist eine Arbeit , die
wir nur begrüßen können. Der Referent besprach die einzelnen Be¬
stimmungen des Entwurfes , zu dem er einige unwesentliche Abände¬
rungen vorschlug .

An den Bericht schloß sich eine längere Aussprache. Es beteiligten
sich an derselben die Kammermitglieder Koch-Rastatt , Freq -Bühl . An-
selment-Karlsruhe , Oberle -Karlsruhe . Wiedemann -Durlach , Höfele-
Renchen , Falk -Baden , Wörz -Pforzheim , Damm -Baden , Scherer-Bret -
ten, Telgmann -Karlsruhe , Metzler-Karlsruhe und Wagner -Pforz¬
heim , die Mitglieder des Gesellenausschusses Tappert -Karlsruhe und
Maier -Karlsruhe , sowie Geh. Oberregierungsrat Cron und Oberamt¬
mann Billmaier .

Der Entwurf wurde mit Zustimmung mit den beantragten
Abänderungen genehmigt .

Präsident Moser dankte darauf dem Berichterstatter für seine
erschöpfenden Ausführungen , besonders aber Geh. Oberregierungsrat
Eron für das ausgezeichnete Werk, das er mit dem Entwurf der neuen
Gesellenprüfungsordnung geschaffen habe.

Rach einem kurzen Berichte des Kammersekretärs Dr . Loth über
die Konferenz der 4 badischen Handwerkskammern
in Hornberg , in der in der Hauptsache auf das den Kammermitglie¬
dern bereits zugesandte Protokoll verwiesen wurde , erfolgte eine Be¬
sprechung über die einzelnen Punkte der Tagesordnung des 11 . deut-
schon Handwerks- und Gewerbekammertages in Stuttgart .

Kammersekretär Dr . Loth gab die zu dieser Tagung vorliegen¬
den Anträge bekannt . Er betonte dabei , daß einer der wichtigsten
Anträge , der auf

Aufhebung des § 100g der Gewerbeordnung
sei und daß die Kammer zu diesem Anträge bestimmt Stellung nehmen
müsse, damit deren Delegierten wissen , wie sie in Stuttgart abzustim¬
men haben . Der Paragraph 1009 q der Gewerbeordnung bestimmt,
daß die Zwangsinnungen keine Vorschriften treffen dürfen , durch
welche ihren Mitgliedern die Preise für die Waren festgesetzt und die
Annahme von Kunden beschränkt wird . Die Zwangsinnungen ver¬
langen die Aufhebung des Paragraph 10 q , damit sie in die Lage ver¬
setzt werden , ihren Mitgliedern Mindestpreise vorschreiben zu können.

Geh . Oberregierungsrat Cron . Wie mir bekannt ist, wird der
Bundesrat für eine Aufhebung des 8 100g stimmen.
Es wäre gewiß zu begrüßen , wenn eine Festsetzung der Preise die
Mitglieder der Innungen binden würde , um ein Unterbieten und ein
Schleudern zu verhindern . Die Aufhebung des 8 100q würde aber so
viele Unzuträglichkeiten im Gefolge haben , daß auch wenn auf der

vor . Schmerz und Klage, wildes , brennendes Weh und Leid ,
und dann wieder ein sanftes Auflösen in schmeichelnden
Molltönen. Voll und rein war der Anschlang , und die Pas¬
sagen wurden meisterhaft gespielt .

Hans Rochus rührte sich nicht. Mit geschloffenen Augen
lag er in dem Sessel und trank die Töne in sich hinein mit
andächtigem Lauschen.

Nun begann Ruth' ein Nocturno von Chopin . Hans
Rochus glaubte, es noch nie in so vollendeter Weise gehört zu
haben .

Als sie damit zu Ende war, präludierte sie wie träumend
. ein o leise Melodie, die er nicht kannte , di eihn aber seltsam
ergriff. Und dann begann sie die Mondscheinsonate .

Sein Gesicht wurde bleich vor innerer Erregung. War
das wirklich Ruth, die stille , indolente Frau mit dem kalten ,
leeren Gesicht ? Quollen diese herrlichen Töne wirklich unter
ihren Fingern hervor , diese seelenvolle , fein empfundene
Musik, Beethovens göttliche Offenbarung! Hauchte sie dem
Instrument eine Seele ein? Eine Seele ? Dieses Spiel war
beseelt . Ein unbedeutender , gedankenarmer Mensch ohne Seele
vermochte so Beethovens Schöpfung nicht wiederzugeben .

(Fortsetzung folgt.)

Im Fände der hellen Nächte.
Schwedische Symphonie von Albert Herzog .

Bon See zu See . (Saltsjö und Mälar .)
Wer reitet dort auf den Rossen der See

über rasche Wogen, rauschende Flut ?
Die Edda : Sigurdharkvidha II .

„Ln skarp bris blaste, " ein recht frischet Wind hatte einge¬
setzt, als die deutschen Gäste mit ihren schwedischen Freunden
den vor dem Schlotzgarten ihrer harrenden Dampfer bestiegen ,
um seewärts zu fahren , in das Reich der Schären , der vielzer¬
klüfteten Inselwelt in den Sunden und Meerbusen , Gleichsam

Stuttgarter Tagung der Beschluß auf Aushebung gefaßt wird , nicht
viel Aussicht auf Erfolg vorhanden ist.
Rach einer längeren Debatte , in der sich mit wenigen Ausnahmen alle
Redner für die Aufhebung ausfprachen , wurde mit großer Mehrheit
beschlossen daß die Delegierten der Karlsruher Handwerkskammer
in Stuttgart für die Aufhebung des 8 100q G.-O. zu stimmen haben .

. Weiter sprach sich die Kammer dahin aus , daß die Delegierten
ihre Stimmen dem der Stuttgarter Tagung vorliegenden Anträge
zuwenden sollen , der sich
gegen jede weitere Einschränkung der Sonntags¬

ruhe
für eine Reihe Gewerbe wendet.

K . -M . Anfelment berichtete darnach über die von ihm mit den
hiesigen Vertretern des Baugewerbes gepflogenen Verhandlungen be¬
züglich der

Sicherung der Bauforderungeu .
Der erste Teil des Gesetzes zur Sicherung der Bauforderungen ist
bereits in Kraft getreten Es handelt sich nun darum , ob auch der
zweite Teil zur Einführung kommen soll . Die Interessenten des
Baugewerbes halten dies für geboten, wenigstens für die Stadt
Karlsruhe , um den Bauhandwerkern hypothekarisch sicher zu stellen ,damit sie vor Schaden bewahrt bleiben .

Diese Frage rief eine kurze Diskussion, in welcher von verschie¬
denen Seiten die Ansicht vertreten wurde , daß, wenn der zweite Teil
des Gesetzes durchgeführt werden soll , dies nicht bloß für die großen
Städte geschehe. Ein Beschluß in der Sache wurde nicht gefaßt.

Es erfolgte hierauf
die Neuwahl des Kammervorsitzenden .

Gewählt wurde der bisherige Präsident Moker-Karlsruhe mit 16
von 23 Stimmen . 4 Stimmen fielen auf Anfelment -Karlsruhe . Die
übrigen Stimmen waren zersplittert .

Geh. Oberregierungsrat Cron begrüßte die Wiederwahl Mosers ,der bisher mit Erfolg für die Kammer tätig gewesen sei und gabder Hoffnung Ausdruck, daß Herr Moser auch fernerhin seine er¬
probte Kraft in den Dienst der Handwerkersache stellen werde.

Präsident Moser nahm mit Dankesworten an . Darnach war
die Ergänzungswahl zum Vorstand

vorzunehmen . Es wurden gewählt : Zsenmann - Bruchsal mit 23,Rößler - Baden mit 22 . Wagner -Psorzheim mit 20 und Anselment-
Karlsruhe mit 12 Stimmen .

Nachdem dann noch der Ausschuß für das Lehrlingswesen und der
Berufungs -Ausschuß bestellt und zu Mitgliedern des Vorstandes der
Krankenkasse selbständiger Handwerker für den Kammerbezirk Moserund Metzler gewählt worden waren , konnte die Sitzung gegen 8 Uhr
geschlossen werden.

Tages -RnndsLhau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 2. Sept . (Tel .) Wie wir erfahren , sind entgegen ver¬
schiedenen Zeitungsnachrichten der letzten Tage , endgültige Bestimni-
nngen über die Teilnahme der Kronprinzessin an der Ostastcnreisedes Kronprinzen noch nicht getroffen.- Berlin . 2. Sept . (Tel .) Wie das „Militär -Wochenblatt "
meldet, ist der Major im Keneralstabe des 4 . Armeekorps v . Mutius ,
zum diensttuenden Flügeladjutanten des Kaisers ernannt worden.bä Breslau , 2 . Sept . (Tel .) Nach zweitägiger Verhandlung ver¬urteilte heute die hiesige Strafkammer den verantwortlichen Redakteur
der sozialdemokratischen„Volksmacht" , Stadtverordneten Rob . Albert ,wegen Beleidigung der Waldenburger Polizeibeamten u . Gendarmen
zu 0 Monaten Gefängnis . Die „Volksmacht" hatte das Vorgehen der
Beamten bei der Wahlrechts -Demonstration am 10. April , bei welcher
schließlich die Waldenburger Feuerwehr die angesammelte Menge
durch Wasserstrahlen auseinandertrieb , scharf kritisiert .~ Höchst a. M ., 3. Sept . (Tel .) Die Stadtverordnetenversamm¬
lung beschloß, den Beteranen mit einem Einkommen bis zu 2100 Jl
im lfd . Jahre die Gemeindesteuer zu erlassen. Eine dauernde Be¬
freiung ist für später in Aussicht genommen.

Die Hamburger Stadtvertreter und der Kaiser .
= Homburg v. d . H., 2. Sept . (Tel . ) Der Magistrat und die

Stadtoerordnetenverfammlung richteten an den Kaiser anläßlich der
40jährige« Wiederkehr des Tages , an dem Seine Majestät während
des großen Feldzuges zum ersten Male den Boden Homburgs betrat ,und i n Erinnerung an die warmherzige und mildtätige Hilfe der
Kaiserin Friedrich während des Feldzuges in Homburg ein Tele¬
gramm mit dem Gelöbnis unwandelbarer Liebe und Treue gesandt.

Hierauf lief folgendes Antworttelegramm des Kaisers ein : „Die
freundliche Begrüßung des Magistrats und der Stadtverordneten am
Tage der 40jährigen Wiederkehr meines ersten Besuches in dem mir
so lieb gewordenen schönen Homburg wie das pietätvolle Gedenken
meiner in Gott ruhenden Frau Mutter und ihrer segensreichen Werke
barmherziger Nächstenliebe haben mich auf das angenehmste über¬
rascht. Ich ersuche Sie , den städtischen Körperschaften für diese Auf¬
merksamkeit und den erfreulichen Ausdruck meinen wärmsten Dank
auszusprechen. Wilhelm I . R .

"

Eine Bittschrift an den Kronprinzen .
— Berlin , l . Sept . Auf dem Wege zur Parade , den der Kron¬

prinz im Automobil zurücklegte , ereignete sich heute früh an der Ecke

eine einzige, zusammenhängende , smaragdene Kette, so zieren
diese Inseln und der grüne Küstenstrich, der die Sunde ein¬
zwängt, gleich Freias Brustschmuck die königliche Hauptstadt . Un¬
zählige Villen leuchten vom Strand herüber , teils im Gebüsch
halbversteckt, teils auf den Kuppen der Küsten thronend . Hier ist
das Sommerreich der verwöhnten Stockholmer , hier an der
Saltsjö und an den Ufern des Mälarsees , den wir morgen
befahren werden .

Auf dem Vorderdeck spielt Militärmusik zur Begrüßung der
Deutschen die „Wacht am Rhein"

. Wir werden den stolzen Sang
noch oftmals hören , und nicht lange , so werden die würdigen
deutschen Chefredakteure den letzten Rest ihrer Zurückhaltung
abgelegt haben und ihr Nationallied selbst in froher Begeiste¬
rung singen . Und noch viele andern Weisen dazu . Denn Schwe¬
den ist ein sangesfrohes Land . Aber überall, wohin uns in den
nächsten Wochen die Fahrt führte , war es in erster Linie die
„Wacht am Rhein" , die uns entgegenschmetterte , bis ins ferne
Lappland hinein. Als eigentliches und vornehmstes deutsches
Nationallied klang sie hier allerwege; vielleicht, weil sie , gleich
dem schwedischen , „das schöne freudenreiche Land " feiernden Na¬
tionallied, keine rein dynastische Huldigung, sondern einen Treu¬
schwur an das Vaterland selbst darstellt ; dann aber wohl auch ,weil die Melodie des „Heil Dir im Siegerkranz" als eine eng¬
lische Hymne gilt .

Der Wind ritz die See aus , aber das kleine Schiff war
ein sicherer Reiter auf den Wellenrossen und die „skarp bris"
machte Herz und Sinne der Fahrenden frisch , so daß die Wind¬
götter bald das Unnütze ihres Bemühens einsahen und das
Schiff immer mehr in Ruhe ließen . Da hatte man Gelegenheit,
sich der feinen Fahrt recht zu freuen , die durch den engen Skuru -
sund hindurch dem offenen Meer entgegen ging.

. Was aber diesen Ausflug auf der Saltsjön zu einem schier
unvergeßlichen machte, das war die freudige Anteilnahme der
ganzen Villenbevölkorrmo und all ' der Menschenkinder , die rings
die Küsten und Ins - ! :' b - * •' • Wo nur unser festlich ge-
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Unter den Linden und Friedrichstraße ein Zwischenfall . Während an
dieser Stelle das Auto etwas langsamer fuhr , trat , wie der „Berliner
Lokal-Anzeiger" berichtet, plötzlich aus den Reihen der Zuschauer eine
einfach gekleidete Frau vor und warf einen Brief in das kronprinzlicheAuto ,

d
Der Adjutant des Kronprinzen nahm das Schreiben an sich .Die Bittstellerin wurde , wie üblich, zur Feststellung ihrer Personalien

von Beamten sistiert. Die Bittstellerin ist die Frau eines Arbeiters ,die behauptet , daß ihr Mann unschuldig verhaftet worden sei. In¬
folgedessen befindet sich die Familie in großer Rot . In ihrer Ver¬
zweiflung hat nun die Frau , wie sie bei ihrer Vernehmung aussagt ,keinen andern Ausweg gewußt , als sich an den Kronprinzen zu wen¬
den . Die Polizei prüft zurzeit die Angaben der Frau auf ihre
Richtigkeit.

Oesterreich -Ungarn .
— Wien , 2. Sept . (Tel .) Die parlamentarische Kommission des

tschechischen Reichsratsabgeordnetenverbandes erkannte in ihrer heu¬
tigen Beratung einmütig die Notwendigkeit eines organischen Zusam¬
menschlusses der tschechischen Delegation des Reichsrates an und
wählte eine Kommission, um die Statuten des gemeinsamen Klubs
auszuarbeiten .

— Wien , 2 . Sept . ( Tel .) Die bisherige Untersuchung gegen Trud -
nowsky, den Mörder Rybaks , ergab , wie die „Neue Fr . Presse" aus
Lemberg meldet , keinerlei positive Beweise dafür , daß Rybak Lock¬
spitzel im Dienste der russischen Geheimpolizei gewesen ist . Auch ließdie revolutionäre Arbeiterpartei in Warschau erklären , daß sie Trud -
nowsky entgegen seiner Behauptung nicht ermächtigte , in der Weise,wie es in Krakau geschah, Rybak aus dem Wege zu räumen .

Amerika.
— New-Pork , 3 . Sept . (Tel .) In einer in Omaha gehaltenen'Rede hob Roosevelt die bedeutenden Fortschritte in der Marine der

Vereinigten Staaten hervor und sagte, die Arbeiten am Panama¬
kanal seien soweit gediehen, daß er sich nicht wundern würde , wenn
der Kanal ein halbes oder gar ein ganzes Jahr vor dem in Aussicht
gestellten Termin eröffnet werden könnte. Amerika müsse den Kanal
befestigen, wenn es die Monr : e -Doktrin nicht aufgeben wolle.— Washington , 2. Sept . (Tel .) Das Staatsdepartement hat dick
Zurückziehung der amerikanischen Marinetruppen aus Bluefields an¬
geordnet , da die Wiederherstellung der Ordnung in Nikaragua
ständig Fortschritte macht.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 17. August

ds . Js . gnädigst geruht , dem derzeitigen Leiter der Saatzuchtanstalt
Hochburg Dr . Hans Lang die Stelle des Vorstandes dieser Anstalt zu
übertragen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 30 . August ds . Js . wurde
dem Stationskontrolleur Friedrich Munck in Wiesloch das Stations¬
amt Karlsruhe - Mühlburg und dem Stationskontrolleur Alexander
Krehmer in Freiburg das Stationsamt Wiesloch übertragen , ferner
Betriebssekretär August Kraus in Karlsruhe zum Stationsamt Frei¬
burg versetzt

Kadifche Chronik.
4t Durlach , 1 . Sept . In der landwirtschaftlichen Versuchsanstalt

Augustenberg bei Erötzingen findet vom 25. bis 27. Oktober d. Js .
eine Ausstellung von Hopfen und Braugersten statt , an welcher sich
Landwirte mit Proben der von ihnen im eigenen Betrieb erzeugten
Hopfen und Gersten diesjähriger Ernte beteiligen können. Es kom¬
men Geldpreise und Anerkennungen zur Verleihung . Da die Aus¬
stellung auch statistischen Zwecken dient und ein Bild des badischen
Hopsen- und Gerstenbaues geben soll, ist es nicht erforderlich , daß nur
vie besten Hopfen und Gersten zur Ausstellung gelangen . Anmeldun »
gen sind bis längstens 20. September an die Versuchsanstalt Augusten¬
berg zu richten.

) : ( Ettlingen , 2. Sept . Der seit Sonntag vermißte Buchhalter
Meyer hat sich gestern in Bollschweil bei seinen Eltern eingefunden.
Was die Veranlassung seiner Entfernung von Ettlingen gewesen ,
konnte bis jetzt noch nicht festgestellt werden .

A Pforzheim, 2. Sept . Der Schmied Barth von Wildbad,
welcher im „Ochsen " zu Brötzingen nach dem Revolver griff,
einen Schrotschutz aus den Presser Z . feuerte und daraufhin
mit feinem eigenen Revolver bearbeitet wurde , ist gestern
abend seinen schweren Verletzungen erregen. Die Schädeldecke
war ihm eingeschlagen worden .

% Friedrichsfeld , 2 . Sept . Das Ministerium des Innern
hat zu dem Aufwand für die hiesige Wasserversorgung einen
Staatsbeitrag von 9000 Mark bewilligt .

cch Weinheim, 2. Sept . Vermißt wird feit einigen Wochen
der 27 Jahre alte Balltechniker Otto Fieg aus Gernsbach,
Derselbe war hier in Stellung .

A Bon der Tauber , 2. Sept . Die große Königshöfer Herbstmesse
beginnt heuer am Sonntag , den 25. September und erstreckt sich auf
8 Tage . Sie wird auf den Feldern an der Straße nach Mergentheim
abgehalten und bildet einen mächtigen Anziehungspunkt der Bewohner
aus der Taubergegend und dem badischen und bayrischen Gau .

e= Baden -Baden , 3 . Sept . Die Verkehrszifsern der diesjährigen
großen Woche auf dem hiesigen Bahnhofe übertreffen alle bisher mit -

schmückter Dampfer , auf dem das Orchester und ein vorzügliches
Männerquartett um die Wette ihre Weisen ertönen ließen, sich
zeigte, da schallte ihm Jubel und froher Willkommruf entgegen,
deutsche Fahnen wurden geschwenkt , weiße Tücher wehten im
Wind, Pistolensaluts erschollen und immer und immer wieder
hallten uns die nach schwedischer Art vielfältig und taktfest
ausgebrachten Hurras entgegen, daß uns Deutschen allen das
Herz aufgehen mutzte über diese allgemeine Kundgebung der
Freude und der Wertschätzung des deutschen Namens . So ließen
wir nicht minder die Tücher wehen und unsere Hochrufe mischten
sich hell in die schwedischen Hurras. Mit Blumen geschmückt, die
uns im schmalen, pittoresken Skurusund während des Vorbei¬
fahrens an langen Stangen ins Dampfboot gereicht wurden,
waren wir jetzt eine wirkliche Festgemeinde und diese festlich¬
frohe Stimmung ließ uns fortab nicht mehr los .

Wir find im Seebad Saltsjöbaden angelangt , dem vieler¬
strebten Ziel der Stockholmer Bevölkerung. Elegante Villen er¬
heben sich, zum Teil von Tannen umstanden . Von den Höhen
hernieder ruht der Blick aus dem reichen Jnselgewirr des Skär-
gards, des Schärenhofs, genau übersetzt des „Jnselgartens "

, der!
die Meeresbucht mit seiner Mannigfaltigkeit erfüllt. In dem
weltbekannten Zanderschen Sanatorium mit seinen Licht- und
Luftbädern , dem Finsen-Laboratorium. wird uns das System der
schwedischen Heilgymnastik in seinen zahlreichen Arten vorge¬
führt. Dann geht es den Brückenweg entlang zu der bewaldeten
Insel , von deren Höhe das große Restaurant herniederschaut , in
das die Herausgeber der Blätter der Hufvudstad , d . i . der
Hauptstadt , die Gäste von der deutschen Presse zu einer besonde¬
ren Festlichkeit luden , von der noch zu erzählen sein wird. Denn
das heutige Kapitel sei ausschließlich unsern Stockholmer See¬
fahrten gewidmet. Die aber führten uns andern Tags in die
Schönheiten des Mälarsees hinein.

Diesmal war es die Hufvudstadt Stockholm selbst, welche die
deutschen Zeitungsleiter als ihre Gäste eingeladen hatte, um vor
ihnen des Mälarsees Idylle aufzutun und ihnen in einer Be-
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' feilten Ziffern früherer Zahre . Den Rekord in der Anzahl der ver-

: kehrenden Züge hielt der Sonntag . 21 . August ( Zeppelins Ankunft )

mit 151 Kurs - und Sonderzügen . Auch an den folgenden Tagen war

-er Andrang bedeutend stärker als in früheren Zähren . Den protzten
Berkehr hatte Baden -Baden am letzten Rennsonntage (28 . August)
ui verzeichnen. Die Züge brachten über 11000 Reisende hierher . An

den Schaltern wurden 10 914 Fahrkarten verkauft und den Automaten
2443 Karten entnommen . Einschließlich der Inhaber von Rück- und

Sonderzugsfahrkarten dürften über 30 000 Personen den Bahnhof
passiert haben . Die Gesamteinnahmen aus der großen Woche aus¬

schließlich der bei dem Reisebureau Schick-Nauth verkauften Karten
betragen rund 126 OOO Mark .

= Munzingen bei Freiburg , 2. Sept . Eine Tochter des preußi¬
schen Landwirtschaftsministers , Freiherrn von Schorlemer , Freiin
Marie von Schorlemer , hat sich auf dem Stammschlosie Lieser an der
Mosel mit dem Major Grafen Karl von Kageneck , Attachee bei der
kaiserlich deutschen Botschaft in Wien , Flügeladjutant des deutschen
Kaisers, verlobt . Der Bräutigam ist ein Sohn des 's Grundherrn
Grafen von Kageneck .

A Brenden (St . Bonndorf) , 3 . Sept . Bei der letzten hier vor -
' genommenen Bürgermeisterwahl wurde der bisherige Bürgermeister¬

stellvertreter Ad . Meier mit großer Stimmenmehrheit gewählt .
Erafenhausen ( A. Bonndorf ) . 3 . Sept . Gestern früh ist hier das

Haus des Ernst August Nägele abgebrannt .
T . Lörrach, 2. Sept . Einen guten Fang hat gestern die

hiesige Polizei gemacht. Sie war benachrichtigt worden , datz
der seit längerer Zeit steckbrieflich verfolgte Einbrecher Ro¬
bert Riesterer von Mülhausen i . E . sich in der Wohnung
seines Stiefbruders Frank aufhalte . Dort wurde er verhaftet .
Der Verhaftete hat sich in der letzten Zeit in Frankreich auf -
gebalten .

V Tiengen (A. Waldshut ) , 2 . Sept . Im hiesigen Spital er¬
hängte sich ein Knecht aus Weilheim , der wegen Geistesstörung inter¬
niert war .

A Konstanz , 2 . Sept . Bei dem Brande im Strohmeyerschen
Etablissement wurden u. a. ca. 19 000 Meter Stoff vernichtet .

Die Herbstmanöver der badischen Truppe «.
W Villingen , 2. Sept . Der Großherzog trifft Samstag

früh 8 Uhr am Bahnhof hier ein . Vom Bahnhof aus be¬
gibt sich der Erotzherzog zu Pferde ins Manövergelände . —

' Prinz Max von Baden traf abends 7 Uhr im Waldhotel ein ,
ebenso hat mit ihm der Vrigadekommandeur dort Quartier
bezogen. Das Brigadeexerzieren der 55. Infanterie -Brigade
beginnt morgen früh 5 Uhr mit einckm Aufmarsch und Gefecht
bei St . Eeorgen -Königsfeld und zieht sich bis gegen
Villingen .

g . Donaueschingen , 2 . Sept . Gestern abend fand im Fürst -
. lichen Schloß Familientafel statt , an dem neben dem Gefolge

des ■Erotzherzogs auch der kommandierende General Freiherr
von Hoiningen , gen. Huene , und Generalleutnant von Krosigk

■ teilnahmen . Heute morgen begaben sich die hohen Herr¬
schaften im Automobil in das Manövergelände bei Hüfingen .
Der Erotzherzog wohnte hier dem Maitöver der verstärkten

~ 56. Znfanteriebrigade bei , das unter Leitung des General¬
majors Grafen von Pfeil , Kommandeurs der 28 . Feld¬
artilleriebrigade , in der Gegend von Döggingen - Hüfingen
stattfand . Mittags y 2 l Uhr kehrte der Grotzherzog in das
fürstliche Schloß zurück. Heute abend 6 .25 Uhr traf Landes¬
kommissär Etraub -Konftanz hier ein . Abends findet vor dem
Schloß eine Serenade statt , woran sich sämtliche hiesige
Vereine beteiligen werden . Der ungünstigen kalten Witte¬
rung wegen wird das geplante . Sommernachtfest in der städti¬
schen Festhalle abgehalten werden . Der Erotzherzog wird
unsere Stadt morgen Samstag mittag 3 .41 Uhr wieder ver¬
lassen, um nach Karlsruhe abzureisen . Morgen früh
wird er sich noch einmal ins Manövergelände begeben .
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Aus der Residenz .
Karlsrube , ö. September .

A Die Volksschulen des Stadtteils Daxlanden machten heute
vormittag in Begleitung ihrer Lehrer und Lehrerinnen einen Ausflug
ins Albtal (Herrenalb ) .

- j- Arbeiterbildungsverein . Am Sonntag , vormittags IO Uhr ,
findet eine Besichtigung des Gaswerks H statt . Treffpunkt : % 10 Uhr
Ecke Wolfartsweierer - und Kriegstratze. Bei der Monatsversammlung
am Montag abend werden u . a . auch die Karten zu ermäßigten Preisen
für die Tellspiele in Oetigheim ausgegeben .

K Der Eeselligkeitsverein „Einigkeit " veranstaltet heute Samstag ,
den 3 . September im Eintrachtsaale einen heiteren Bretschger-Abend ,
verbunden mit Tanz . Der Abend verspricht ein amüsanter zu werden .
Die musikalische Leitung hat- Herr Komponist Hermann Bretschger.
(Näheres Znserat im gestrigen Abendblatt .)

A Stadtgarten -Konzert. Am Sonntag , den 4 . September d . Zs .,
- vormittags J/a 12 bis mittags V21 Uhr , wird im Stadtgarten bei gün-

sichtigung des städtischen Wasierwerkes zu Norsborg auch ein
Bild der kommunalen Fürsorge der Stadtverwaltung zu geben .
Hierbei mag erwähnt werden , datz die 100 Stockholmer Stadt¬
verordneten , darunter zwei Damen , die kommunale Gewalt der
Hauptstadt vertreten , datz daneben aber auch der aus dem Mit¬
telalter stammenden Magistratsbehörde — Bürgermeister und
17 Stadträte — und dem kgl. Oberstatthalter noch gewisie Be -
fugnisie zustehen. Bei der Mälarfahrt vertrat die Stadt der
Stadtverordnete Sven Palme , Mitglied des Reichstags , der
in entgegenkommender Weise die Honneurs machte.

Es war ein herrlicher Tag , wie geschaffen zu einer Fahrt
über den buchten- und inselreichen See . Und wieder , wie tags
zuvor , sahen die deutschen Gäste sich von den Ufervillen aus durch
Tücher- und Flaggengrütze bewillkommt . Bei dem wunder¬
baren , sonnig -schönen Wetter glänzte der See und glänzten die
Ufer und frohe Stimmung führte von Anfang an ihr freudig
Panier .

Eben fährt der, Dampfer vorbei an Schloß Drottningholm
(Königinschlotz) , gleich dem Stockholmer Schloß von den beiden
Tessins im 17. Jahrhundert erbaut , ein beliebter Sommersitz der
königlichen Familie . Die Insel Kungshatt winkt mit einem
eisernen Hut auf hochragender Stange . Und Reichsantiquar
Profesior Montelius — „unser zehnbändiges Konversations¬
lexikon"

, wie den Kenntnisreichen seine neuen deutschen Freunde
nannten — erhob seine reckenhafte Gestalt und erzählte von den
Sagen der Vorzeit , die von einem Schwedenkönig berichten , der
hier mit seinem Rotz kühn in den See setzte und so den Feinden
entrann . Rur den Hut verlor er, detz zum Zeichen dieser
zu Kungshatt nun verewigt wurde . Roch von anderm sprach er.
So von dem alten Wasaschlotz Gripsholm , das mit seinen vier
roten Türmen herüberleuchtet . In der Geschichte der Wasakönige
hatte es eine große Bedeutung und gibt jetzt noch , wie ein
Rationalmuseum , im Aeutzern und Innern ein Bild seiner
Vergangenheit .

Der Vertreter der Stadt hat inzwischen zu einem Früh¬
stück geladen , das , nach vorheriger eifriger Beschäftigung mit

Nadislye presse ^
stiger Witterung die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr ein Frei¬
konzert veranstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zum Vor¬
trag gebracht werden : „Mit Paradeflaggen "

, Marsch v. Blankenburg ,
Ouvertüre „Der Prinz von Oranien " v . Latann , „Wiener Luft "

, Wal¬
zer v . Ziehrer , Potpourri aus der Operette „Die Jungfrau von Belle-
ville"

, v . Millöcker, Marsch aus der Oper „Carmen "
, v . Bizet .

B> Schwarzwälder Bauern -Kapelle „D'Schapbacher". Die bekannte
und beliebte Schwarzwälder Bauern -Kapelle „D 'Schapbacher", Direk¬
tion A . Eamp , konzertiert wiederum kommenden Samstag und Sonn¬
tag in der Westendhalle in Mühlburg . Die letzten Konzerte hatten
einen sehr guten Besuch aufzuweisen, sodaß sich Herr Marzluff zur
Westendhalle auf vielseitigen Wunsch des Publikums entschlosien hat .
die Kapelle bis zum 1 . Oktober zu engagieren . Wer sich einigen feucht¬
fröhlichen Stunden mit hohem Genuß widmen will , dem sind die
Konzerte nur bestens, zu empfehlen. (Näheres siehe jeweils Inserate .)

Ein humoristischer Bierabend findet heute abend 8 Uhr im
„Elefanten " statt . Es wirken die Krachauer und der . Humorist
Eugges mit . — Am Sonntag , nachmittags 4 Uhr , findet ebenfalls
Konzert statt .

-4- Kolosieum. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich findet heute
Samstag abends Vorstellung statt , während morgen Sonntag zwei
Borstellungen stattfinden deren Anfang auf Nachmittags 4 Uhr und
Abends 8 Uhr bestimmt ist . In beiden Vorstellungen wird Madame
Else Wörner , das telepathische Phänomen , auftreten .

8? Der Alkoholteufel . Gestern Abend nach 9 Uhr stürzte
eine 46 Jahre alte Witwe von hier infolge Trunkenheit im
Hofe einer Wirtschaft zu Beiertheim zu Boden , wobei sie sich
eine Verletzung an der rechten Kopfseite zuzog. Offenbar hat
sich die Frau auch noch schwere innere Verletzungen zugezo¬
gen , denn nach Verlauf einer Viertelstunde verstarb sie .

Lehr. Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sitznng
vom 1. September 1910«

Friedrich Lueger-Stiftung . Die vor kurzem verstorbene Frau Re¬
visor Eugen Lueger Witwe , Elisabeth geb . Müller , hat , entsprechend
dem Wunsche ihres verstorbenen Mannes , aus ihrem Nachlasse den
Betrag von 30 000 Mark zum Andenken an ihr verstorbenes Kind der
Stadtgemeinde als „Friedrich Lueger - Stiftung " mit der Auflage ver¬
macht , die Grabstätten der Familie auf dem neuen Friedhofe für die
Dauer dessen Bestehens zu unterhalten . Im übrigen sollen die Er¬
trägnisse der Stiftung als Beiträge zur Verpflegung kranker (prote¬
stantischer) Kinder der Stadt und zu einem bestimmten Betrage dem
Diakonissenhaus hier für ein Freibett für arme evangelische Kinder
zufallen. Der Stadtrat nimmt diese hochherzige Zuwendung , mit den
darauf ruhenden Auflagen , vorbehaltlich der Einholung der Staats¬
genehmigung an und beschließt , die Namen .der Erblasser auf der
Ehrentafel im Rathause eintragen zu lassen .

Beizug zu Straßenkosten. Gegen den beabsichtigten Beizug der
Angrenzer der im Gewann Göhren im Stadtteil Rüppurr herzustellen¬
den Straßen zu den Kosten sind eine größere Anzahl von Einsprachen
eingelaufen , deren Verwerfung bei dem Bürgerausschuß beantragt
wird .

Delegation . Zu der Ende September ds . Js . in Nürnberg statt¬
findenden Konferenz der Finanzdezernenten deutscher Großstädte wird
Herr Bürgermeister Dr . Kleinschmidt abgeordnet .

Zu Hauptlehrern bezw . zu Hauptlehrerinnen an der städtischen
Volksschule hier werden ernannt : Hauptlehrer Karl Rinderknecht in
Pforzheim , die Unterlehrer Josef Kerber , Emil Bertsche und Bruno
Rummel , sowie die Unterlehrerin Jda Höflin hier .

Ehrung . Dem städtischen Straßenmeister Friedrich Heuberger
wird das Ehrendiplom der Stadtgemeinde für 25jährige tadellose
Dienstzeit verliehen .

Aus Anlatz der Feier der silbernen Hochzeit des Erotzher-
zogspaares sollen die städtischen Kanzleien und Kassen außer
am Dienstag , dem 20. September , auch am Nachmittag des
Mittwoch , den 21. September ds. Jrs .. an welchem ein Festzug
der Turn - und Sportsvereine vor das Erotzherzogliche Schloß
und daran anschließend ein Rasensportsfest auf dem Platze des
Karlsruher Fußballvereins vorgesehen ist , geschlossen werden .
Dafür wird der Kanzlei - und Kassendienst am Samstag , dem
17 . September , an welchem er wie an allen Samstagen nur
bis 1 Uhr mittags dauern würde , wie sonst bis 6 Uhr nachmit¬
tags durchgeführt. In den städtischen Betrieben wird die Ar¬
beit am 20. September gleichfalls ruhen , insofern nicht durch¬
gehender Dienst eingeführt ist. Im Schlachthofe wird das
Kühlhaus jedoch offen gehalten und die Beschau des eingeführ¬
ten Fleisches in der Zeit von morgens 6 bis 9 Uhr und
abends von 5 bis 6 Uhr vorgenommen werden .

Die deutsche Gartenftadtgesellschaft will in Verbindung mit der
Genossenschaft Gartenstadt Karlsruhe im Oktober ds . Js . eine Aus¬
stellung veranstalten , in der eine größere Sammlung von Plänen ,
Zeichnungen, Photographien und Medaillen über die Ziele und Er¬
folge der Eartenstadtbewegung aufklären soll . Im Zusammenhangs
damit sollen von einer Anzahl bekannter Redner Vorträge über ver¬
schiedene Gebiete der Eartenstadtbewegung gehalten werden . Die hie¬
sige Genossenschaft sucht zu letzterem Zwecke um lleberlassung des Kor¬
ridors des 2 . Stockwerkes und einiger Räume des alten städtischen
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Krankenhauses für den Fall nach , daß ein anderes Ausstellungs -Lokal
nicht erhältlich ist, zur Abhaltung der Vorträge um Abgabe des große«
Rathaussaales . Beiden Gesuchen wird entsprochen .

Der große Rathaussaal wird ferner abgegeben dem Männer -
Biirzentiusoerein hier auf Sonntag , den 11. Dezember d . I , nachmit¬
tags 4 Uhr zur Slbhaltung seiner Generalversammlung , der Orts¬
gruppe Karlsruhe und Umgegend des Klubs für rauhhaarige Terriers
zur Veranstaltung eines Vortrags über „Polizei -Hunde-Wesen" auf
Samstag , den 24. September d . I ., abends 8 Uhr.

Die Lieferung von 3 Transformatoren für das städtische Elektri -
zitätswerk am Rheinhafen wird an die Siemens -Schuckertwerke ver¬
geben.

Gesuche. Dem Eroßh . Bezirksamt werden unbeanstandet vorge¬
legt : 1 Gesuch um Befreiung vom Militärdienst , 2 Gesuche um Auf¬
nahme in den badischen Staatsverband sowie die Gesuche des Metzgers
Otto Lichter in Weingarten um Erlaubnis zum Betrieb der Schank¬
wirtschaft mit Branntweinschank „Zur alten Brauerei Heck", Kaiser¬
straße 13/15, des Metzgers und Wirts Karl Weigel zurzeit in Diefen¬
bach (Württemberg ) um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwirt -
schastskonzession mit Vranntweinschank vom Hause Kaiser -Allee 69
>>Z" » Bremer Eck", nach jenem Rüppurrerstraße 94 „Zum Tivoli ",
der Magazinsverwalter Philipp Schulz Ehefrau . Karoline geb .
Stricker , verwitwete Pfrommer hier um Erlaubnis zur Verlegung
ihrer Wirtschaftskonzessionmit Branntweinschank vom Hause Scheffel¬
straße 46 „Zum Storchennest" nach jenem Lessingstraße 52 »Zur
Lesstnghalle" und zum Ausschank von Branntwein daselbst.

Danksagung. Der Stadtrat dankt der Ortsgruppe Karlsruhe des
Alldeutschen Verbandes für die Einladung zu dem in der Zeit vom
9 . bis 12. September d . I . hier in Aussicht genommenen Verbands¬
tage des Alldeutschen Verbandes .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Wien I . Sept . Hofoperndirettor Weingartner erklärte den

Vertretern der Presse, daß er nach wie vor an der Spitze der Hofoper
verbleibe und die Saison programmäßig durchführen werde . An den
Demissionsgerüchten habe er keinen Anteil .

j= Wien . 2 . Sept . (Tel .) Das Befinden Josef Kainz '
ist äußerst ungünstig . Die Aerzte planen eine neue Opera¬
tion .

= Luxemburg, 2. Sept . (Tel .) Hier wurde heute der Kongreß
der Internationalen Genossenschaft für Literatur und Kunst eröffnet ,der bis nächsten Montag währen wird .

Vermischtes .
h-ck Dresden » 2. Sept . (Tel .) Heute vormittag wurde

in einem besseren Hotel Dresdens eine aus Triest stammende
20jährige Dame namens Bardas mit einer Schußwunde im
Kopf tot aufgefunden . Die junge Dame hatte sich dort seit
einigen Tagen mit ihrem Bräutigam , der an der Dresdener
technischen Hochschule studiert und ebenfalls aus Triest
stammt , einlogiert . Der Student wurde vorläufig in Ge¬
wahrsam genommen , da noch nicht feststeht, ob er als Urhe¬
ber des Dramas in Frage kommt oder ob sich die Dame selbst
erschossen hat .

— Köln , 2. Sept . Die Kriminalpolizei beschlagnahmte in einer
hiesigen Herberge ein Wertpaket mit 100 000 Mark in Wertpapieren
Inhalt , das von einem Einbruch in Frankfurt a. M . herrührt .

— Ehrenbreitstein , 2. Sept . Ein junger Leutnant des hiesigen
Infanterie -Regiments Nr . 28 hatte vor einigen Tagen in einem
Uhrengeschäfte eine goldene Damenuhr entwendet. Nachdem die Sache
bekannt geworden war , hat er sich von seinem Truppenteile entfernt .
Die Angelegenheit erregt hier großes Aussehen . Kln . Ztg .

bä Frankfurt a. M ., 2 . Sept . (Tel .) Bei dem Darm - und Fleisch-
Engros -Händler Gustav Grübling , Mainzerlandstraße 71 . wurden auf
eine Anzeige hin große Mengen verdorbenen Pökelfleisches und ver¬
faulter Därme beschlagnahmt. Grübling weigerte sich hartnäckig , die
Beamten der Nahrungsmittel -Kontrolle in seinen Keller einzulassen ,
sodaß die Beamten einen Polizeiwachtmeister holen mußten , worauf
Grübling den Beamten den Eintritt gestattete. Im Ganzen wurden
9 Fässer mit ekelerregendenFleischwaren beschlagnahmt.

— Darmstadt , 2 . Sept . Wegen seiner Stuttgarter Papstbeleidig¬
ungen muß Danny Gürtler heute abend eine vierwöchige Gefängnis¬
strafe im Eroßh . Arresthaus Darmstadt antreten . Er sandte auf die
Aufforderung , die Strafe anzutreten , der Staatsanwaltschaft Darm -«
stadt folgende Depesche: „Da auf Reisen, habe Ladung zum Straf¬
antritt erst heute erhalten ; nehme momentan Slbschied von meinem
treuen Weib , morgen sollen mich dann die heimatlichen Kerkermauern
umgeben . Mit treuhesfischem Gruß Danny Gürtler , Romkämpfer ."
— Der „neue Messias" Waßmann wird seinen „Kampfgenossen" im
Vierspänner nach dem Arresthaus geleiten. (Wenn man ihn nur nicht
auch gleich dort behält ! D . Red.)

* Koburg , 2 . Sept . Der wegen Raubmordes verfolgte Dick ist bei
dem Versuch , ein Fahrrad zu kaufen , in Burgkundstadt in Oberfran¬
ken, verhaftet worden.

:hd Budapest , 3 . Sept . (Tel .) Wie die Blätter melden ,
hat . der verstorbene Millionär Eugen Kasselik sein gesamtes ,

dem pikanten Smörgasbord , an kleinen Tischen aus dem Deck des
Schiffes eingenommen wird , während wir an zahlreichen histo¬
rischen Denkmalen des Landes vorbeiziehen . Denn hier am
Mälarfee spielten sich hauptsächlich die Geschicke des Reiches in
seiner früheren Zeit ab.

Das Schloß des Grafen Mannerheim am Ufer drüben
grüßt jetzt die Deutschen mit der schwedischen Fahne , die mit
dem finnischen Wimpel versehen ist . Die Hurrahrufe der gräf¬
lichen Familie Wurden von den deutschen und schwedischen „See¬
fahrern " mit kräftigem „Hurra für Finland !" erwidert . Den
Gruß der Stadt Stockholm an die Deutschen vermittelt Direktor
Sven Palme in launig -herzlichen Worten . Er bewillkommt
in ihnen die Vertreter des stammverwandten Volkes jenseits
der Ostsee, das mit Schweden gemeinsame Interessen auf zahl¬
reichen Kulturgebieten habe . Der alte Studentenvers möge stets
hier Recht behalten : „So lange wir uns kennen — wollen wir
uns Brüder nennen !" Ihnen , die nach Schweden kamen zu
„friedlicher Wickingsfahrt "

, gilt dann unter freudigem Zuruf
aller sein Gruß : „En, skal för vara tyska vänner !“ ( „Auf das
Wohl unserer deutschen Freunde !") Chefredakteur Diez vom
Wolff '

schen Telegraphenbureau antwortet und spricht in begei¬
sterten Worten der Stadtverwaltung Stockholms den Dank . für
die unvergeßliche Fahrt aus . Auf „Stockholm , Nordens Köni¬
gin !" klingen die Gläser zusammen. Und noch viel der frohen
Worte werden gewechselt, während unser Schiff , die „Saga "

,
uns nach Norsborg bringt .

In Norsborg befindet sich das große Wasserwerk der Stadt ,
die das ganze Ufergebiet des nahen Bornsees in ihren Besitz
brachte, um von hier aus die städtische Wasserleitung nach
Stockholm zu führen . Die großen Filtrieranlagen und die hier
geschaffene Unmöglichkeit einer Verunreinigung des Erdreiches
in diesem ganzen Gebiete geben der Hauptstadt ein gesundes ,
klares Wasser. Das Zentralwerk selbst mit seinen modernen
Einrichtungen wird von den deutschen Gästen mit Interesse be¬
sichtigt und mancher Vergleich mit der Heimat gezogen . Die
Länge der Hauptleitung beträgt 243 391 Meter . derTotalwert

des Werkes über 17 Millionen Mark. Der gesamte Wasserkon¬
sum stellt sich auf etwa 12 Millionen Kubikmeter und macht aus
den Kopf des Stockholmer Einwohners und für den Tag
971.4 Liter aus . —

Und wieder gehts zurück auf den lockenden See , wo der
treffliche Kapitän der „Saga " während der Fahrt , hoch auf
einem schrägen Mast sitzend, die Schiffsgesellschaft „knipst" und
so die Stockholmer Blätter in die Lage versetzt , auch diese denk¬
würdige Schau wenige Stunden darauf ihren Lesern im Bilde
vorführen zu können. „Stockholms Tidningen " fügt dem noch
gelungene Einzel -Skizzen deutscher Pretzleiter hinzu , die auf
der Heimfahrt unser schwedischer Kollege Dr . Knut Barr , der
auch mit wohllautendem Vortrag schwedischer Lieder uns oft
erfreute , mit flinkem Zeichenstift von seiner Nachbarschaft ent¬
warf . Frohgemut und voll der tiefsten Eindrücke von der Mä¬
larfahrt , kehrten so die „friedlichen Wickinger̂ zur Hauptstadt
zurück , die ihnen noch manche schönen Stundevssbieten sollte .

Denn dieses Stockholm war sich wohl bewußt , den
1 . Hauptsatz der „Schwedischen Symphonie " für uns zu um¬
fassen. Und so ließ es immer und immer wieder , bald in
vollen Akkorden , bald in leisen Untertönen , zu Wasser und
zu Lande das führende Thema dieser Symphonie ertönen , das
da begann mit den Freuden der Gastfreundschaft und mit der
Genugtung froher Berufsgemeinsamkeit und das dann darüber
hinaus in starken Melodien feierte : deutsch -schwedische
Stammesverwandschaft , entspringend aus demselben alten
germanischen Wurzelboden , und deutsch-schwedische Kultur¬
gemeinschaft , sodann aus ihnen hervorgehend eineGemeinsam -
keit tausendfältiger Interessen auf vielen Gebieten des Handels
und Wandels . Dieses fast leitmotivisch wiederkehrende
Hauptthema des ersten Satzes klang durch die ganze Schweden¬
symphonie , von Saßnitz bis Abisko, von Lappland bis Scho¬
nen . Solche Mejqdie sangen uns an jenem Tage auch die
Wellen des Mälarssee an dieser „Wiege " schwedischer Kraft .

(Fortsetzung folgt .)
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18 bis 20 Millionen Kronen bettagendes Vermögen der Er¬
richtung einer Stiftung gewidmet, welche Angehörigen des
Mittelstandes, die ahne Verschulden in Not geraten oder er¬
werbsunfähig geworden sind. Unterstützung gewähren soll.

^ Simseropol . 2 . Sept . (Tel .) In einem Eisenbahnzug über¬
fielen drei bewaffnete Verbrecher einen Angestellten der Petersburger
Internationalen Bank und raubten 30 000 Rubel , die in einem Kissen
eingenäht waren . Gestern wurden aus der Filiale der gleichen Bank
in Sinelikowo im Gouvernement Jekaserinoslow 14 000 Rubel
geraubt .

— Rewyork , 3 . Sept . (Tel .) In der Nähe des Bahn¬
hofes Diokde in Colorado wurde ein Zug durch drei Bandi¬
ten zum Halten gebracht. Zwei Räuber hielten durch ein
Gewehrschnellfeuer die Reisenden in Schach , während der
dritte den Maschinisten aufforderte , den Postwagen zu öff¬
nen . Der Lokomotivheizer lenkte aber durch sein geschicktes
Handeln die Aufmerksamkeit des Räubers auf sich , worauf
letzterer vom Maschinisten durch einen Stein erschlagen
wurde . , Darauf ergriffen die beiden anderen die Flucht , ver¬
wundeten aber den Maschinisten durch einen Schutz am Bein .

, Unglücksfälle.
- — Freistadt bei Marienwerder . 3. Sept . (Tel .) 23 Mann des

110. Infanterie -Regiments find nach dem Genuß von rohem Hack¬
fleisch unter Vergiftungserscheinungen erkrankt. Direkte Lebens¬
gefahr besteht z. Zt . nicht. Der Quartiergeber der Soldaten und
dessen Familienangehörige sind ebenfalls erkrankt. Auch in Riesen¬
burg , woher das Fleisch stammt, sollen 30 Soldaten krank darnieder¬
liegen.

hd Wien, 2 . Sept . (Tel . ) Beim Neubau des Post¬
gebäudes in Zglau (Mähren) stürzte infolge von llnter -
waschungen durch die Regengüsse der letzten Tage ein Keller¬
gewölbe ein. Eine Anzahl Arbeiter wurden von dem meter¬
hohen Schutt begraben . Zwei Personen wurden als grätzlich
verstümmelte Leichen geborgen , zwei andere schwer verletzt
hervorgezogen . Man glaubt, daß sich unter dem Schutt noch

„ mehr als 7 Arbeiter befinden . Da die Arbeiter nach der
Katastrophe panikartig die Flucht ergriffen und nicht mehr
zur Baustelle zurückkehrten , fehlt jede Uebersicht über die ver¬
mißten Arbeiter.

Brand -Katastrophe«.
c= Wien. 3. Hept . (Tel . ) Das Hotel Pohl in Weitzen¬

bach bei Eleggnitz ist vergangene Nacht zum großen Teile
. durch Feuer zerstört worden . Bei Ausbruch des Brandes la¬
ngen die Gäste und das Personal in tiefem Schlaf. Trotz der
rentstehenden Aufregung im Hotel konnten sich alle in Sicher -
> heit bringen.

<= Innsbruck , 2 . Sept . (Tel .) Der Brand des Karer -
seehotels forderte , wie erst jetzt bei den Abräumungsarbeiten' entdeckt wurde , ein Menschenleben . Unter den Trümmern

- wurde die verkohlte Leiche eines Soldaten gefunden ; der bei
den Löscharbeiten verunglückte. Sein Verschwinden erklärte
man bisher mit Fahnenflucht .

= Paris , 2. Sept . (Tel.) In dem Forste von St . Sau -
veur bei Nizza brach gestern ein Brand aus, der rasch um sich
griff. Feuerwehrleute und Truppen wurden aufgeboten , um
den Brand, der bereits ein Waldgebiet von 10 Kilometer Länge
umfaßt , zu löschen .

Hochwasser-Nachrichten .
A Konstanz, 2. Sept . Der Seepegel ist in den letzten 2 Tagen

ganz gewaltig gestiegen. Am Mittwoch zeigte der Pegel 4,18, gestern
4,26 und heute 4,38 m . Er ist also in 2 Tagen um 22 cm gestiegen.

$ Innsbruck , 2 . Sept . (Tel .) Aus einzelnen Gebieten Vorarl¬
bergs treffen Nachrichten über Unwetterschäden und Hochwassergefahrein. Infolge der andauernden Regengüffe sind überall die Flüsseund Bache im Steigen begriffen , teilweise sind bereits Straße » und
Felder überflutet . Der angerichtete Schaden ist sehr beträchtlich.M Budapest , 2 . Sept . (Tel .) In mehreren Bezirken des
Klausenburger Komitats find in der vergangenen Nacht
heftige Regengüsse niedergegangen, welche überall großen
Schaden angerichtet haben . An zwei Orten wurden die

^Lisenbahndämme unter Wasser gesetzt , sodatz der Verkehr
eingestellt werden mutzte. Ausgedehnte Flächen Ackerlandes
stehen unter Wasser. In der Ortschaft Bacs stürzten 60 bis
70 Häuser ein. Es verlautet , datz auch mehrere Personen
bei diesem Einsturz ihr Leben eingebützt haben . In Borsa
kann der Verkehr nur mit Booten erfolgen. In Klausenburg
selbst ist der Nada-Flutz aus den Ufern getreten und richtet
allenthalben großen Schaden an.

Epidemie«.
hd Kassel, 2 . Sept . (Tel . ) Eine Typhus-Epidemie istin dem Dorfe Lutterberge ausgebrochen . Einige zwanzigPersonen liegen dort an Magen- und Darm - Katarrhen

lebensgefährlich erkrankt darnieder . Der Zustand mehrererErkrankter ist hoffnungslos.
J = > Petersburg . 3 . Sept . (Tel .) . In der Kaserne der

Schützenbrigade in Odessa sind mehrere Soldaten an Pest er¬
krankt .

Die Cholera .
bck Berlin , 3 . Sept . (Tel .) In das Spandauer Krankenhauswurde gestern noch die Arbeiterin Helene Möckeö eingeliefert . Das

Mädchen gilt nicht als choleraverdächtig, sondern als ansteckungsver¬
dächtig. Sie befindet sich durchaus wohl . Auch wurden 7 Kanoniere ,die von verschiedenen Regimentern zur Absolvierung eines Waffen¬meister-Kursus an die Eeschützgietzerei in Spandau kommandiert
waren , in dem Spandauer Garnisons -Lazarett interniert . Die Unter¬
suchung hat ergeben, datz die an Cholera erkrankte Waschfrau Heubeckdie Wäsche der 7 Kanoniere besorgt hatte . Daher war die Möglich¬keit gegeben, datz auch die Kanoniere infisziert werden konnten. Die
übrigen im Spandauer Krankenhaus untergebrachten Kranken be¬
finden sich auf dsm Wege der Besserung. Auf behördliche Veran¬
lassung sind die städtischen Flutzbadeanstalten . die Militär -Schwimm-
anftalten und dre an der Oberhavel gelegenen Badeanstalten des
Feuerwerks -Laboratoriums und der Pulverfabrik geschloffen worden.bä Budapest, 2 . Sept . (Tel . ) Die bakteriologisch« Untersuchungder Leiche des Matrosen Schmidthauer aus Mohacs , der im hiesigenKrankenhause unter choleraverdächtigen Symptomen gestorben ist, hatals Todesursache Cholera astaticä sestgestevi

!— Rom. 2. Sept . (Tel.) In den letzten 24 Stunden
wurden in Trani drei Erkrankungen und drei Todesfälle an
Cholera festgestellt , in Barletta zwei Erkrankungen und zwei
Todesfälle, in Andria eine Erkrankung und ein Todesfall, in
Molfetta drei Erkrankungen , in Canosa di Puglia ein
Todesfall, in Margherita di Savoia fünf Erkrankungen und
ein Todesfall, in Trinitapoli zwei Erkrankungen und zwei
Todesfälle, in San Ferdinands zwei Erkrankungen und ein
Todesfall.

— Niutschwang, 2 . Sept . (Tel .) Unter den Chinesen wurden
einige Todesfälle an Cholera festgestellt ; auch ein Japaner ist daran
gestorben.

lld New-Pork, 2. Sept . (Tel .) Ueber die „Lufitania " wurde ge¬
stern dir Quarantäne verhängt , da ein Zwischendeck-Passagier

unter choleraverdächtigen Erscheinungen erkrankt ist. Eine bakterio
logische Untersuchung ist eingeleitet .

Aus dem gewerblichen Leben .
- s London , 2. Sept . (Tel .) Infolge neuerlicher Zwistig¬

keiten mit Nietern von Newcastle und Partick beschloß die Per
einigvng der Schiffsbauer auf einer Versammlung in Carlisle
eine allgemeine Aussperrung der Mitglieder der Vereinigung
der Kesselschmiede für ganz England. Von der Aussperrung,
die morgen beginnen soll, werden 50 000 Arbeitnehmer be¬
troffen .

= > Newyork, 3 . Sept . (Tel .) Der seit 9 Wochen dauernde Streik
von 70 000 Mäntelschneidern ist beendet. Die Arbeitgeber haben die
Forderungen des Syndikats betr . Lohnerhöhung und Arbeitszeit¬
verkürzung erfüllt .

Uon der Kuflfchiffahrt.
M . Düsseldorf, 3 . Sept . (Privattel .) Die Fertigstellung des als

Ersatz für das im Teutoburger Wald gestrandete Luftschiff „Deutsch¬
land - gebaute Luftschiff wird , wie ein hierher gelangtes Privat¬
telegramm aus Friedrichshafen mitteilt , Ende Oktober spätestens
Anfang November erfolgen . Ueber die Frage , ob das neue Luft¬
schiff sofort nach seiner Fertigstellung nach Düsseldorf überführt wird ,
ist noch nicht entschieden worden .

bä Paris , 3 . Sept . (Tel .) Auf dem llebungsplatze des Manöver -
feldes von Issy stießen gestern nachmittag zwei Bleriot -Cindecker
zusammen. Der Anprall war so heftig , datz die Apparate zu Boden
stürzten und in Trümmer gingen . Die beiden Piloten blieben un¬
verletzt.

— Angouleme , 2. Sept . (Tel .) Der Flieger Bielooucie , der
gestern in Issy les Moulinaux zu einem Flug nach Bordeaux auf-
stieg, hat in Orleans eine Zwischenlandung vorgenommen und ist
dort heute wieder aufgestiegen und hierher gefahren . Die von ihm
heute zurückgelegte Strecke beträgt 270 Km. in der Luftlinie .

Brüssel, 2. Sept . Heute mittag um 1 Uhr zerbrach das Luft¬
schiff „Belgique " beide Laternenpfähle vor dem deutschen Pavillon .
Es entstand eine grosse Aufregung und Gefahr . Das Luftschiff landete
sodann.

. Die Fahrt des „8. Z. 6" naty Manuyerm.
i= Baden-Oos, 3 . Sept . (Privattel .) 8 Ühr 30 Min .

Das Passagierluftschiff „8 . Z. 6“ wird um 9 Uhr zu seiner
Fahrt nach Mannheim hier aussteigen . Die Fahrt findet be¬
stimmt über Karlsruhe statt und zwar wird das Luftschiff
Karlsruhe in der Zeit gegen 9 Uhr 30 Min . früh überque¬
ren . Die Ankunft in Mannheim dürfte bald nach 10 Uhr
erfolgen . Wann die Rückfahrt stattfindet, kann noch nicht
mit Bestimmtheit gesagt werden .

Baden-Baden, 3 . Sept . Wie bestimmt verlautet, wird
eine Landung des „L. Z. 6" auf dem Karlsruher Exerzier¬
plätze in nächster Zeit nicht stattfinden .

= Karlsruhe , 3. Sept . Das Passagierlustschiff „L. Z. 8" kreuzte
heute vormittag kurz nach %10 llhr unsere Stadt auf seiner Fahrt
nach Mannheim . Wir waren infolge eines bei uns eingegangenen
Privattelegramms in der Lage, schon um y29 Uhr den für 9 Uhr zu
erwartenden Ausstieg des Lustschifes, wie auch sein voraussichtliches
Eintreffen in Karlsruhe für etwa y210 Uhr durch Anschlag bekannt zu
geben, so daß der „L . Z . 0" diesmal nicht so überraschend über Karls¬
ruhe erschien , wie die beiden vorherigen Male . Um 4 Minuten nach
halb 19 Uhr sah man das Luftschiff einem langgestrecktem Hellen
Wölkchen gleich am südlichen Horizont erscheinen . ' Außerordentlich
rasch wurde es größer und größer und gar bald konnte man die ele¬
gante Gestalt des Luftschiffes deutlichst beobachten, wie es mit voller
Kraft auf unsere Stadt lossteuerte . Auch das nunmehr ja schon be¬
kannte eigenartige Surren der Propeller war schon aus ziemlicher Ent¬
fernung zu vernehmen . Um 8 Minuten nach halb 10 Uhr stand das
Luftschiff in seiner ganzen Schönheit über dem Weichbilde unserer
Stadt . Es flog über das Karlstor , kreuzte die Herren - und Ritter -
stratze, ging am Rathaus vorbei, direkt über das Geschäftshaus der
„Badischen Presse" hinweg und entfernte sich alsdann in außerordent¬
lich rascher Fahrt über das Mausoleum in der Richtung nach Bruchsal-
Heidelberg . Das Luftschiff flog so tief , datz man deutlich die in der
Passagierkabine befindlichen Personen sehen und deren Winken beob¬
achten konnte. Auf den Straßen , an den Fenstern und auf den Dächern
erschienen wie immer zahlreiche Menschen , die dem Ueberwinder der
Lüfte jubelnd ihren Beifall und Dank für das gebotene schöne Schau¬
spiel kundgaben. Um 11 Minuten nach halb 10 Uhr war das Luftschiff
alsdann am nordwestlichen Horizont im Nebel wieder entschwunden.

Etwa in der Höhe des Marktplatzes warfen die Luftschiffer eine
Ballonpost aus , die auf das Dach des Hintergebäudes des Damen-
Konsektionsgefchäft Karl Schöpf, Kaiserstratze 139 fiel und dortselbst
rasch herabgeholt wurde . Die Ballonpost umhüllkr in einem mit Blei¬
kugeln beschwertem , mit langen Bändern versehenen Kuvert 6 Post¬
karten, die an die verschiedensten Adressen gerichtet waren . Als Be¬
lohnung für den Finder bezw . für dessen Dienstleistung , waren fünfzig
Pfennige in das Kuvert mit eingeschossen. -

Letzte Telegramme
der „Kadifcherr Presse".

— Dresden, 2 . Sept . Prinz und Prinzessin Johann
Georg traten heute abend ihre Reise nach dem Orient an .
Sie begaben sich jedoch zunächst nach Sigmaringen , um der
fürstlich hohenzollernschen Familie einen mehrtägigen Besuch
abzustatten , und werden dann nach Aegypten abreisen .

( !) Dresden , 2 . Sept . Marschall Hermes da Fonfeca ist rnit Be¬
gleitung heute abend von Berlin kommend hier eingetroffen . Am
Bahnhof hatten sich eingefunden : Geh. Legationsrat von Stieglitz im
Auftrag des Ministers des Aeutzern, Oberbürgermeister Dr . Beutler
und zahlreiche Mitglieder der brasilianischen Kolonie mit dem Konsul
an der Spitze.

hd München. 3. Sept . ,Eine Konferenz von Diplomaten der
Triple -Entente hat , wie die „Augsburger Abendzeitung" meldet, in
allere Stille in München stattgesunden . Der rusfische Minister Js -
wolski, der mit seiner Familie in Egern war und wie gemeldet, am
Donnerstag zum Zaren reiste, hat den ganzen Nachmittag und Abend
zuvor mit den gleich ihm im Hotel Continental abgestiegenen eng¬
lischen und französischen Botschafter aus Wien verbracht .

— München , 2. Sept . Der türkische Großwefir Hakki
Pascha ist in Begleitung des Botfchgfters Burkhan Pascha
heute vormittag nach Lausanne abgereist .

— San Sebastian» 3 . Sept. (Tel.) Königin Viktors
und die Königin-Mutter Maria Christine statteten aestern
vormittag dem deutschen Schulschiff „Hertha " einen Brfuch ab.

Die Ausstände in Spanien .
•= Madrid, 2 . Sept . Angesichts der durch die Ausstands¬

bewegung geschaffenen Lage verschob Canalejas seine Reise

nach Brüssel auf unbestimmte Zeit, bis wieder normaler Zu¬
stand eingetreten ist.

i= Saragossa , 2. Sept . (Tel .) Heute früh ist keine Zeitung
erschienen . Trupps von Arbeitern durchzogen die Werkstätten und
verleiteten die Arbeiter zum Streik und forderten die Kaufleute auf .
ihre Läden zu schließen , was diese meist auch taten . Die Straßen¬
bahnen verkehren unter polizeilicher Bedeckung . Durch den Streik ist
alle Arbeit behindert ; doch ist die Ordnung nirgends gestört. In
Bilbao herrscht Ruhe. Die Lage ist ungefähr dieselbe wie gestern.
Es verlautet , daß die Arbeit in einzelnen Betrieben wieder ausge¬
nommen wurde . Das Streikkomitee verteilt Brot unter die Aus¬
ständigen.

— Saragossa , 3 . Sept . (Tel .) Es sind alle Maßnahmen getroffen,
um im Falle des Streiks die Verproviantierung und Beleuchtung der
Stadt zu gewährleisten . Die Schlachthäuser und Bäckereien werden
militärisch bewacht. Eine Versammlung von 6000 Arbeitern beschloß,
den Streik fortzusetzen , die

'
Kaufleute zu zwingen, die Läden und

Fabriken geschlossen zu halten und die Regierung aufzufordern , dir
Truppen aus den Minen von Bilbao zurückzuziehen.

Vom Balkan .
bä Wien , 3 . Sept . In hiesigen diplomatischen Kreisen beurteilt

man trotz der Nachricht von der Einberufung der türkischen Reserven
die kretische Angelegenheit sehr ruhig und sieht in dieser Maßregel
nur eine Drohung zur Unterstützung des türkischen Standpunktes .
Man erwartet , daß Frankreich und England die Note der Pforte , in
der gegen die Wahl von Kretern in die griechische Nationalversamm¬
lung protestiert wird , in demselben Sinne beantworten werden , wie
Italien und Rußland es bereits getan haben, nämlich, datz die neuen
kretischen Abgeordneten , die griechische Staatsbürger sind, zur Natio¬
nalversammlung zugelassen werden , aber ihre Aemter in Kreta nie¬
derzulegen haben . Für höchst unwahrscheinlich wird gehalten , datz
Griechenland oder die Türkei sich gegen die Entscheidung der Schutz-
mächie auflehnen würden .

hd Konstantinopel, 2. Sept . Die gesamte hiesige Presse
bezeichnet die Lage als wesentlich beruhigter. Der „Tanin "
erklärt , datz ein Krieg gegen Griechenland für die nächste
Zeit als gänzlich ausgeschlossen betrachtet werden kann. Die
Zulassung Beniselos und sogar einiger weiterer Kreter zur
griechischen Nationalversammlung besitze für die Türkei gar
keine große Bedeutung. Das Blatt sieht den Abbruch der
diplomatischen Beziehungen nur dann für gegeben , wenn
Beniselos die griechische Minister-Präsidentschaft übernehmen
sollte .

— Konstantinopel , 2. Sept . Das Marineministerium beabsichtigt,wie „Tanin " meldet, zwei Unterseeboote anzukausen. — Zwölf Mili¬
tärärzte werden nach Deutschlmrd entsandt werden, um ihre Studien
zu vervollkommnen.

Wasserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 2. Sept . 4,38 w ( 1 . Sept . 4 .26 m). ,
Schnsterinsel , 3. Sept . Morgens 6 Uhr 3,03 m (2. Sept . 3,10 w).
Kehl , 3. Sept . Morgens 6 Uhr 3.79 w (2 . Sept . 3,58 m).
Mauau , 3. Sept . Morgens 6 Uhr 5. 19 m (2 . Sept . 4,99 m).
Mannheim , 3. Sept . Morgens 6 Uhr 4,74 w (2. Sept . 4.50 m ,

J . PetryWs Brillant - Ringe
"

Hoflieferant Brillant - Schmuck
Juwelen , Gold - und

ln schönster AuswahlSilberwaren
. Nur erstklassige Ware

Kaisers » , 102. Tel . 1558.Bl Billigste Preise • • • •

Nergnügurrgs- und Pereins-Arrreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag de» 3. September
Athletiksportklub Germania . 9 Uhr Generalversammlung im Lokal.
Ausstellung bad. Volkskunst im Kunstgewerbe-Mufeum , täglich geöffnet

von 9—6 llhr , Sonntags von 11—5 Uhr,
Bayernverein . Bereinsabend im Tiroler .
Fußballklub Alemannia . Biertisch im „Hohenzollern".
Fußballklub Frankonia . %9 llhr Monatsversammlung im Klubhaus .
Fußballklub .Mühlburg . 9 llhr Monatsversammlung im Sportshaus .
Eeselligkeitsverein Einigkeit . 9 llhr Heiterer Bretschgerabend.
Karlsr . Liederksanz. ,y22 llhr Kindervorstellung im Residenztheater.
Karlsr . Lioderkranz-Fulderei . %9 U. Zufammenkft . A . Br . Kämmerer .
1. K. Verein für Kanarienzucht . 8y2 llhr Monatsverflg . i . Cafä Rowack .
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft lm Prinz Karl .
Kolosseum. 8 llhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . 8% ll . Monatsversammlung im goldenen Adler
Pfälzerwald -Verein . Weinabend . Abfahrt 7.35 Uhr Hauptbahnhof .
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Zusammenkunft im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsverfammlg . im Landsknecht.
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 llhr Klubabend t . Klubhaus , Rheinh
Trainverein . 8% llhr Vereinsabend im König von Preußen .
Ber . ehem. 111er. 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal.
Ver . ehem . gelb. Dragoner . 8% llhr Zusammenkunft im Lokal.
Verein ehem. Leibdragoner . 8)4 U. Monatsverslg . EambrinushaÜe
Ber . der Württemberg « . 8y2 U . Bersammlg . im König v . Württemb .

# Welt -Kinematograph Karlsruhe , Kaiserstratze 133 . In einer
wirklich wundervollen künstlerischen Zusammenstellung spielt sich das
dieswöchentliche Programm des Welt -Kinematograph vor dem Auge
des verwöhntesten Beschauers ab . „Kampf und Sieg " betitelt sich
ein amerikanischer Sensationsroman , der großartige szenische Effekte
und stimmungsvolle Possen enthält . Hochinteressant ist ferner eine
Dachsjagd in Kanada und die prachtvollen Reiter -Evolutionen eng¬
lischer Königshusaren . Besonders letzteres Bild , das von einer ge¬
lungenen Aufnahmetechnik zeugt, bildet eine Elite -Nummer der sehr
vielseitigen Darbietungen . Frau Fettig , die schon verschiedene Male
in humoristischen Sujets die Hauptrolle spielte, gestattet auch dies¬
mal wieder einen Film zur Glanznummer . Aber auch die Freunde
des Ballets kommen auf ihre Rechnung und zwar bei dem ent¬
zückenden Tonbild „Brasilianischer Volkstanz " . Die feurige Leiden¬
schaft mit wundervoller Grazie vereint gewinnt demselben viele
Freunde . Einen Besuch des Welt -Kinematograph möchten wir als
sehr lohnend empfehlen.

Legen die üblen Folgen SITZENDE » LEBENSWEISE
nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas voll

nyadi Jänos
2596a (Saxlehners natürl . Bitterwasser.)

Engros. Julius Sinnig, KurIsluhe. hM
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
no Passementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand -
fchuprn , Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken , Mützen rc-

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372. —
Blusen , halbfertige Roben rc. sehr preiswert .
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Pädagogium, OrchEstsrschuIr und MusittielipeFSBininup,

Beginn des neuen Schuljahres : Donnerstag den 15. September 1910.
Der Unterricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom ersten Anfang bis

zur vollendeten Ausbildung zum Lehrer , Organisten , Orchestermusiker , Solisten , Sänger ,
Kapellmeister etc . und wird von 26 Lehrkräften erteilt .

Schülerzahl im vergangenen Schuljahr 416 .
Anfangsklassen . . , , . monatl . 6 Mk . I Sologesang , Partienstudium ,
Mittelklassen . . . . . „ 8 „ I dramatischer Unterricht ,
Oberklassen und Orgel . . , 12 , | monatl . 20 Mk .

Satzungen durch die Musikalienhandlungen und die Anstalt selbst .
Anfragen und Anmeldungen schriftlich oder mündlich bei der Direktion

Theodor Münz , Waldstrasse 79.
Sprechstunden täglich von 11—3 , Sonntags bis 2 Uhr. 12223 .6.2

HOiWMtterAMKMMit
zur Feier der Silberhochzeit - es Grotzherzogspaares am

19. September in - er Festhalle .
Bit Proben der in gtmiidjlen Chor nilvirM« Damen
beginnen Freitag den 2. September d. I . . abends 8 Uhr . im
kleinen Festhallesaal (Eingang durch den Garderobebau rechts vom

Festhalleportal ).

vir zweite Probe für Damen findet
Samstag den 3. September , abends 8 Uhr . in demselben Saale statt

Die verehrlichen Damen , die sich in freundlichster Weise bereit
erklärt haben , in dem Chore mitzuwirken , werden gebeten, sich zu den
obengenannten Zeiten pünktlich im Probelokal einfinden zu wollen.
Persönliche Einladungen ergehen nicht. 12244 .3 .3

Karlsruhe , den 29 . August 1910 .
Die Kommission für den Huldigungsakt .

11nterzeichneter empfiehlt seine im
gelegenen, auf das komfortabelste und g
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
Vorkommen den privaten und Vereinsfestfichkeiteg,
insbesondere für Bochacäton, Hauabähe eie.
Die Bäume sind auch täglich für den TiwstaurattoM-

betriab geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Setophon 205 . Kaiseesfeasse 251.
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Eheringe ,
{Gold - 11 . Silberwaren , iÄiffel jeder Art,

Geschenkartikel in jeder Preislage .
Große I hren von 10 Mark an , Taschenuhren von
5 Mark an, schöne IJhrketten von 2 Mark an,

Pokale für Vereine neu eingetroffen und empfiehlt billig
Kaiser-

Karlsruhe Christ . FränhlB , GolMmied , Paaaage.
Patent - Harmonium

D. R . Patent No . 223858.
Neue wichtige Erfindung , ermöglicht beste Einteilung

des Stimm-Materials , sowie weitgehendsten Ersatz für die Pedal - Orgel
bei vollkommenemExpressionsspiel . Subbass bis zum eingestrichenen d,
wobei die nächste Stimme z. B. der Tenor vom 16 ’ Ton befreit werden
kann. Diese Einrichtung kann an jedem System angebracht werden
und verursacht infolge ihrer Einfachheit keine wesentliche Verteuerung
der Instrumente. — Probeinstrumente spielbar bei :
Fr. Weller, Königsbach ( Baden ) . Tel . -Anschl . Wilferdingen No . 12.

Daselbst werden auch Bestellungen auf Patent - Harmoniums
entgegengenommen . 7860a .5.4

Dieser Hera-Gürtel
D . R . Patent , ärztlich warm empfohlen , ist
die beste UlHStaildsbinde , well er den
Leib gut trägt u . hebt u . so viel Unglücks¬
fälle verhütet , die beste \ V0CilCflbilld6 ,
weil der Leib wieder in die normale Form

gebracht wird , die beste LßlbbilldC , weil
er durchaus fest sitzt und nicht rutscht , das
‘ff Hagen-, Barm-

, Lungeo - eie . Leih,
weil nirgends ein Druck , sowie überhaupt
der beste Korsett - Ersatz ,
da er gute Figur gibt , Leibbinde , Büsten¬

halter , Korsett in einem Stück .
Alleinverkauf : 12388

Refonntians zurGesimdlieit LKeiitiert ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 40 , Versand .

Guten bürgerlichen B33878.2.
Mittag- und Abendtisch.

Leopoldstraste 15, 2 Treppen
Privatpension .

Damen
finden diskr . Aufenthalt bei Frau
Maul , Heb ., Eberstadt , bei
Darmstadt . 7578a.6.4

C . L . Frank
Karlsruhe , Wiuterstr . 43

fertigt Eingaben , Bittgesuche !
u . s . w . -— Gest . Anfragen
schriftlich erbeten . 9841* |

US

Korsett „Inprtal“,
D . R . P. 223106 . Sen-
sationelle Erfin-
düng . Das Kor- »
sett istimRücken 1
geteilt, schnürt
Leib und Hüften
separat und gärt

hochelegante
Figur . Gerade
Front . Kein Druck
auf den Magen.
Aeusserst bequm .
Sitz. Preis ft, 8 , 9 ,12 , 15 , Mk. bis zu
den feinst . Allein-
verkauffurKarlsruhe
u . Umgebg . : Konfektions- u . Koretf
haus Frau O . Rumpf , Kronen¬strasse 17a , n. d . Kaiserstr . 11257 .5.1Prompter Versand nach auswärts.

Vorzügliche Qualität
Erprobte Passform !

Garantie für
Haltbarkeit : :

Ir Herren i Damen
schwarz und braun ,

mit und ohne Lackkappen,
auch ganz Lack

Schnür *, Schnallen -,
Zug - n . Derby -Stiefel ,

auch elegante
Promenaden -Schuhe

jedes Paar ,
ebenso Bergstiefel ,
genagelt und ungenagelt .

Kaiserstr . 56 .
Vorsud nach auswärts
:: gegen Nachnahme . ::
Umtausch gestattet .

Zu verkaufen :
1 modernes Schlafzimmer , hell
Eiche gewachst , bestehend aus :
2 Bettstellen , 2 Nachtschränken mit
Marmor , 1 Waschkommode , 1
Marmorplatte , 1 Spiegelaufsatz,
1 Spiegelschrank, 2 Patent - Roste .
1 moderner Salon . Sapeli Ma¬
hagoni poliert , bestehend aus :
1 Salonschrank , 1 Umbau, 1 Salon¬
tisch, 1 Sofa , 2 Fauteuils . 11835*

Obige Zimmer sind preiswert
abzugeben Kaiserstrafie 30 . IV .
Zu erfragen daselbst im Laden.

Holzbearbeitungsfabrik ,
Holzlager

m
G. m. b. H .

Marlenstrasse 60 Tel . 486
übernimmt 10913

alle in das Holzfaeh ein¬
schlagenden Bestellungen .

Feinst!s Speiirl- Dcshhäf7
fürWElNE im fASSvinflASEHENvorp leichten LANCWEA '

. biszu den feifiSten’
EDELGEWÄCHSEN, ,

. -.SCHAUMWEINE,.MEDICDJAbu . GESSEHTWEINE ,
'

•:
' ü . SPIRITUOSENPreisJfei &izu Diensrön.

' nf.
,app«Hau

Station der Eisenbahnlinie Heidelberg -Heilbronn .
Unter dem Protektorat J . K. H. der Grossherzogin Lobe -«OB Baden .

'
Kurzeit I . Mai bis Ende Oktober .

Neuerbautes Solbad , höthstgradige Sole . Sol -, Kohlensäure -, Dampf - and
Moorbäder . Doudie und Inhalation . Glänzende Heilerfolge bei allen rheu¬
matischen Leiden , chronischen Knochen- und Geienkseiterungen . Shrophulose ,
Rachitis , Frauenkrankheiten usw . Schöne Einlagen und "Hoctmaldungen . Herr¬
liche Ausflüge ins nahe NedtariaL Gute Verpflegung in mehreren Galthöfen
und Pensionen , sowie bei Privatere ~ ' Vospekte , Auskunft

erteilt das Bürgermeisteramt .

rmamum
im südlichen Schwarzwald. HShenlustkurort (840 mfi . M .) Dost. L
Verbindung von Bahnstation Wehrt Linie Äasel-Schöpf̂ m- y

Siicktngen. Lerrl . Gegend mit ausgeprägtemSchwarzwaldcharakter. N

Gasthof und Pension zur Sonrve , 8
gut bürgerliches Laus , gänzlich mngebant und ne« eingerichtet , Zentral¬

heizung und elektrisches Licht. Pension mtt Zimmer von 41/, Mk. an. Bis l . Juli
und nach t . September ermjißigte Preise. Rudolf Zorda », Eigentümer.

Wikforta
t malson gsnia .

lm Zentrum der Stadl
Ufk — Elektrisch«.
Licht Zentndheiznng .

Sehr massige Preis«,
. Neu — gefühlt
% H. Lftbb«.

Waldbaus Rote Lache
700 m ü . d. M . — Hübsches Blockhaus, den Touristen und Vereinen
bestens empfohlen , schönste Waldtour ab Forbach, der Endstation der
neuerbauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchftpunkt , herrliche
Aussicht, gute Küche . — Telephon : Forbach 22 . 6288a.26.18

E . Gärtner , langjähriger Küchenchef.
Station Forbach

Vis Stunde .Rirschbanmwaseii 1
föasthof u. Pension z. Waldeck.
Post und Telephon im Hause. Mittagstisch von Mk . 1.20 bis 2.50 . Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut, mit schönen Fremdenzimm. u . gut . Betten.
Vorzügl . Pension zu maß. Preis. Touristen best . empf . Eig. Forellenfischerei.
6763a* Eigent . Wilh . Bäuerle .

Kurhaus Burghotel
bei Villingen , bad . .Schwarzwahl

Best empfohlenesHaus mit allem Comfort , bietet wegen seiner
anerkannt günstigen und nebelfreien Lage den denkbar

schönsten Herbstaufenthalt .
8025a Ab 1 . September Preisermässigung.
Prospekte bereitwilligst . A. Kinast, Besitzer.

Rändern, Bob. Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord - und Ostwinden , bestgeeigneterPlatz
für Rentner , pens. Beamte rc . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge.
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 6640a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwasserund alle andern modernen

Einrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.
Verkehrsverein Kandern .

♦
♦ Griesbach„Adlerbail“, Tannenhof

600 m ü . d. M . Station Oppenau
Lnftknrort and Mineralbad

Stahl-, Fichtennadel- und Solbäder im Hause . Eigene Molkerei.
Gute bürgerl. Küche. Reine Naturweine. Pension von Mk .
4.50 an . Eig . Gespann. Reiz. Ausfl . Touristen - Rendez - vous .
Kurmusik. — Tel . 1 Peterstal . !0ao.2 Eig. Franz IVock .

r
♦
♦♦

liohenwaldan - ^ tattgart
Post Degerloch , 485 m ü . d . M . 7857a *

Sanatorium Villa Hohenwies
für innere und Nervenkranke und Erholungsbedürftige .

Fernsprecher 47. Prospekte.
Leitender Arzt u. Besitzer : Br . Th . Zahn (Stuttgart ).

Sanatorium Bergzabern,
Herrliche Lage lm Wasgaugebirge (Pfalz ),

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - n . Wi nt erküren .
■ Massige Preise . —

Prospekte und nähere Auskunft durch
Or. Bossert

819a* Besitzer u id leitender Arzt.

Schönster Herbstaufenthalt in Tirol.
öochromant . geleg. milder OnKtC Post Prutz : Mitte August — Ende
Luftkurort u . Schwefelbad Oktober. Pension von Mk. 3 .60
an . Prospekte durch Kurverwaltung . 6780a

Hole! Pelikan
Ventralste , ruhigste Lage

Modernes Haus mit allem Comfort
Civile Preise . Bitte Prosp . verlangen.

G - Giere , Bes . " 350i«i07

Tanzstunde.
Zu den beginnenden Kursen

und Einzel -Unterricht werden
gell. Anmeldungen erbeten,

I. Privat- Tanzlehr - Institut

G. Grogkopf
Mitgtled der 6 - D . T.

33 Heppenstr . 33 .

12347* 1

Ich kaufe
fortwährend atttaoent Herren -
n. Franenkleiver . Stiefel . Uhren,Gold» Silber u. Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen. gebrauchte Bet¬
te». ganze Hanshaltirngen . soioie
einzeln« Möbelstücke und zahle
hierfür , t»fil das gröstte Ges
mehr wie rede Konkurrenz.
Offerten erbittet
ÄN - A.
Tel . 2815 . Markarafenstr .

bin mitem WWm
französische
Tafel-

Trauben
Pfund iStA . Pfg .

in Kistchen von ca. 20 Pfd .
Brutto für Netto

Pfund Pfg.

PfannM 8 fe
12463 G . m. b. H . 2 .2 \

in den bekannten
Verkaufsstellen .

- Mostfässer
neue u . gebrauchte, zu verkaufen .

Küferei Zink , Karlsruhe ,
4.2 Essenweinstr . 20 (Oststadt ).

Neue Bierfässer,
18 bis 30 Liter zu Mark 5 .— .
30 bis 40 Liter zu Mark 6.—,

Umstände halber zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 12324 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

iittaii 81
an bester Lage, ist Krankheitshalber
zu jeder Zeit zu verkaufen ev . zu
verpachten . Offert, unt . 8099a an
die Exped . der „Bad . Presse " . 3 .3
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Karlsruher

Zusammenkunft
3 Heute Samstag abend 1ji9 Uhr : ©t»
9
3 . . . . Ä3 C
q in der alten Brauerei
3 Kämmerer,Waldhornstr .23, ©
3 12305 Die 3 . ©
(*<J®<5 » Ö©0 » 90 ?»a ©©eeee ©©

SÄ 'ÄV

giftet Ksrlsniher AdeiklÄ.
-- -------- <E . V .r - -

TamStag den 3. September ,
abends 9 Uhr .

im „Klubhaus " :
Alub - Abend .

Der Vorstand .
^

f
' " 111 1 "" " u"

\
Raderverein StnrmYogel

(e . V .)
HeuteSamStag
abend 9 Uhr :

im Restaurant „Landsknecht "

^ (Zimmer 3). Der Vorstand
^

Rhelnklnb

e . V .
Heute abend

9 Uhr
Znsaramen-

Kunfr
im ■ oBlaiar (Biertisch)

Der Vorstand .

WWMWM » >!I>

1UHE
3 . Set

aornvu ,9 Uhr .
Monats Versammlung
m Vereinslokal . Motel Caf €lowack .
VollzähligesErscheinen erwünscht

Der Vorstand .

Heute . Samstag . 3 . Sept . d . Is .abends stF Uhr .

Verein
Slau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern .

Jeden SamStag Vereinsabend
m Lokal Restauration znm Tyroler

Landsleute willkommen
Der Vorstand.

enieur
WISMAR i. M .

fnr Maschinen - n . EleKtro-Ingenlaure,Bau - Ingenieure und Arohltekten . — _Küi zes ^e Studiendauer . Ehe- * 5?
malts.eFaclischnierflnden Aufnahme .

Handelsw . Kurse v . JFriedr .
Bester , Jnhab . d . üb . Europas
Grenz , bekannt , früh . Handels -
Akademie Leipzig . Zwölf Dozenten .
Prosp . gratis . 74Sla6 .3

schönster

Herbstaufenthalt
für Erholungsbedürftige in Kappel
bei Lenztirch , 900m u . M . ( Dchwarz -
wald ). Schöne und billige Wohn -
ränme empfiehlt 816La .2 .2

Fräulein !8chaihle .
d « nu,a » » , finden liebevollePmiltrSl Aufnahme bei
au Koch , Hebamme . Zäh -
larrttroftr 14 . 1 Tr . « 23889 . 14. 14

Arbeiker-Bildungs-Verein e. ».
Sonntag den 4 . September , vormittags 10 Uhr :

Besichtigung des städtischen Gaswerks LI .
Treffpunkt : ' i,10 Uhr Ecke Krieg - und Wolfartsweierstrabe .

Nachm . Spaziergang nach Schluttenbach . Abfahrt Hauplbahnhof 2 '° U
Montag den 5 . September , abends ^ 9 Uhr : _ _ _ _ _MT Monats -Versammlung .

"WD
Die Tagesordnung ist im Vereinslokal angeschlagen , u . a . findetdie Kartenausgabe zu ermäßigten Preisen fnr die Tellanfführungin Oetigheim statt . Wir bitten um zahlreiches Erscheinen . 12603

Der Vorstand .

Stadtgarteu(bei unqiinstiqer Witterung
— FeftftaUe ) . —

Sonntag . 4. September 1910 , nachmittags 4 Uhr:
LL OIVZBRT

gegeben von der Kapelle der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .

Leitung : Kapellmeister Fr . Hellmuth ,
min . ,. ; . . . / Inhaberv . Stadtgarten -Jahreskart . u . v . Kartenheft . 20 Pfg .' 1 Sonstige Personen . 60 Pfg .

Soldaten und Kinder je die Hälfte .•" 11 Programm 10 Pfennig . -
Die Musik -Abonnementskarten haben Gültigkeit . 12526

Direktion :
Gust. Kiefer. Colosseum. Telephon :

1938 .

Heute Samstag den 8 . September 1010 1

Vorstellung .
Beginn präzis 8 I hr . ; 12511

Sonntag den 4 . September 1010 :

Zwei Vorstellungen .
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

Xiifylcr Krug.
Telepho« Nr 538 . Direktion : Paul Tenscher .

Sonntag den 4. September : 12480

Grohes Militär-Konzert
ausgeführt von der

Kapelle des 1. Bad. Leib-Drag.-Regts. Nr. 2v
Leitung : König !. Obermusikmeister Kühn .

Anfang 4 Uhr . Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr .
Bei ungünstiger Witterung im großen Saale (SO Pfg . Eintritt ) .

>a. Doppel -Kegelbahn .

^
Morgen Sonntag

im 12267

Cafe Bauer
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn von Blank.

Eintritt frei . Gewähltes Programm,
tferaiapn Wolff .

” hmillSHIMII<IISIIIlTT « - - - J
krBguW -MMelitase . 8.

„Zum Elefanten ".
Samstag abend 8 Uhr :

lumorist . Bierabend
unter Mitwirkung der Kapelle

Die Krachauer
- Eintritt frei . -

Sonntag von nachmittags 4 Uhr ab ;

12479
ff. dunkel und hell Montnger Bier . '

Borzügl . gute , billig « Küche .
Jos . Klein .

Hopfen blttte , Kaiserstraße 39.
Frühschoppen -Konzert .

:
4

groß . Komiker - Konzert £ AS .Wozu freundst einladet B34330 Ad . Ummenhofer .

General von Degenfeld .
jg « Sonntag den 4 . September 1910 : B34325

Großes Tanzvergnügen .

Residenz -Theater.
Waldstraße 39 .

Gediegenes , dezentes und hoch -
[ interessantes , stets die allerletzten

Novitäten enthaltendes
Programm vom 3 . bis inkl . 10 . Sept .

I. Teil .
Die Bilderstürmer .

Großes historisches Drama |
von Lion.

Die letzte Ausfahrt

des Negus Menelik ,
Kaifer d . Abeffinier .
Interess . Naturaufnahme von
Glombeck u . Co.

n . Teil .
Die verkannte Frau .

Komödie von Thomas Edison .
Jahrmarkt in derNor =

mwnHip Herrliche Natur -manuie. suknahrne von
Pathe Freres .

Griechifche Gedichte .
Prachtvoll koloriertes Drama
von Gaumont . Reihenfolge :
Das Hirtenlied . — Das Klage¬
lied. — Das Schäferlied . —
Die Idylle . — Die Kriegsode .

HI. Teil .
Tonbild : musikalische

UnterhaltHngin einer
Dorfschenke .

Eine Reise von der

Schönheitsinsel zu

d. phocäifchen Stadt .
Herrliche Naturaufnahme von
Glombeck .

Sehwlndelmelers Rtteb -
kehr . Humoristisch .

IV. Teil
Chikot , König Hein¬

rich d. 4 . als luftiger
fipführfp Wunderbareueianrte . Ausstattung .
Selten schöne Szenerien . —
Komödie .

Der Abschiedsbrief .
(Humoristisch ) . 12451

Ml
Für 12425

Artillerie , Infanterie, Reiterei
und die übrigen Truppen

vorschriftsmäßige

Unterhosen, Hemden
und Socken,

Hosenträger , Patent-
Militärsäcke .

= Versand nach auswärts . =

Kaiserstr. 115, Ecie Adlerstr.

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

Markgrafenstr . 26. 11102 *

Heirat !
in fi
»0 %
3Ünf<

♦ ♦♦ ♦
Beamter , in sicherer Lebensstel¬

lung . <M, 3000 Jahresgehalt , kath .,
Jahre , wünscht geb . Fräuleinmit Vermögen , zwecks Heirat ken¬

nen zu lernen . Offert , unter Nr .
B34336 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erb . Annonhm verbeten .

BtitaiDt rech
" '

und

Iran Dages , KaisersAb

Es ladet höflichst ein L Prouer .Auf zum Köllenbergep,MriO
Sonntag den 4 . September , von 4 Uhr ab -

Großes Tanzvergnügen
in dem mit neuem Parkettboden belegten Saal .

Nebenzimmer für 30 Personen zu vergeben .Gleichzeitig empfehle ich meine nur prima
_ hausgemachte « Wurstwaren . Jeden MittwochSchlachttag . Für warm « gute Küche ist bestens gesorgt . Zu zahlreichemBesuche ladet srenndNchft ein August Schmitt , Metzger u . Wir ! .

Witwer , 39 Jahre alt , kath ., auf
dem Lande (keine Landwirtschaft ),Handwerker in sicherer Stellung ,
jucht sich mit Fräulein oder Witwe
nn Alter . von 30 bis 40 Jahren ,mit Vermögen , zu verheiraten .

Offerten unter Nr . 8235a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 3 .3

A8407?

en
teengreell . Groß . Erfolg . Rückporto .üro Schützenstratze 5 5,1 Tr . lks .
st«
B

Prniflt hoiMiAcii
Die am 1 . Oktober 1910 falb gen Zinsscheine unsere!

Pfandbriefe werden beieits vom 15 . d . M . ab ausser an den
sonstigen Einlösungsstellen auch in Karlsruhe bei

der Rheinischen Creditbank ,
dem Bankhause Veit L. Homburger ,

„ „ Heinrich Müller,
„ „ Alfred Seeligmann & Co.

eingelöst . 12518
Berlin , den 1. September 1910 .

Die Direktion . *

„Weftendhalle" Mühlburg
Samstag von lL9 Uhr ,
Sonntag von 4 Uhr ab :

Humor .KONZERT
der Schwarzwälder Bauernkapelle, gewMt Schapbacher.

Heiteres Programm ! Eintritt frei 1
12507* Xaver Marzluff .

® Tanz - I ^ eHriristitut

3 Jos . Hfaimagel , Nowacksanlage I, II.
| Einzel - Unterricht , Nachmittags - und Abendkurse.
■ Beginn neuer Kurse :■ — Ende September und Anfangs Oktober . ——
■ — Prospekte stehen zur Verfügung . —
■ Gefl . Anmeldungen täglich : von 11—2 und 5—8 Uhr.
W Sonntags : nur von 11—2 Uhr. 12452 *
■ siBiaaiiiMBainii ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ » ■ ■

a
B

Eine gutgehende

Wirtschaft
mit Tanzsaal
in einem katho¬
lischen Orte , 6
Ar Hofraum , 9

Ar Garten ,
Bierverbrauch
32—35 Fuder .istswegen Sterbfalles zu verkaufenffa

Preis 20000 Mark . Anzahlung
6000 Mark . Einem Metzger ist die
beste Gelegenheit geboten , da sich
die Wirtschaft in einem Fabrikorte
befindet , wo 900 —1000 Arbeiter be-
schäftigtsind . Auskunft erteilt

H . Maubold , Rechtsagent .8142ct3 .3 Kandel (Pfalz ) .814203 .3 Kandel lPfalz ) .

z Gasthof Z
mit Realrecht , in größerem »̂ ver¬
kehrsreichem Städtchen mit ca .
10 000 Einwohner , Bahnstation
im Seekreis , ist wegen leidender
Gesundheit des Eigentümers zu
verkaufen . Elf Fremdenzimmer
mit grohem , neuerbautem Saal ,
gute Weinkeller , Eiskeller . Wasch¬
küche sowie Schweine - u . Hühner¬
ställe nebst großem Garten vor¬
handen . Nachweisb . großer Bier
u . Weinverkauf . Telephonanlage
u . elektrisches Licht , Wasserleitung
vorhanden . Das Geschäft erfreut
sich wegen langjährigen Betriebs
einer steigenden Frequenz und
bietet strebsamen Leuten sichere
Existenz .

Gefl . Offert , unt . Nr . 8147a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " er¬
beten .
MN

„ Eine höchst seltene Gelegenheit

stc lüdilip Sanfmann !
“

In wunderschön , aufblüh . , stetig
wachs , reich . Landplatze d . Pfalz v.
ca . 3600 Einwohn , (bedeut . Ver¬
kehrsplatz ) groß . Bahnstat . auch flott ,
bessere Jndustr . ( Apotheke u .2 Aerzte
a Platze ) ist eine seit mehr als 60
Jahr , besteh ., nachweisb . erstklass .
« . berühmt .

.,Uln> u. taaiaalnlaiintaidiung
“

vorgerückt . Alt . u . Krankh . d-
weg ., samt schön., mass . Anwe >-
(groß . Vorder « u . Hinterh .. grotz-
Lad . , 2 Schauf ., hoh., geräumigen
Wohnungen , sehr groß . Hof , Tor¬
einfahrt , bedeut . Keller , Magazin ,
u . Lagerplätz ., wunderschön , groß .
Obst - u . Pflanzgart .) , u . d . sehr bill .
Preis von Mh 35000 .— bei Mk.8—10000 .— Anzahl «, und denkbar
günst . Restbeding , sof . z. berk . An¬
wesen hypothekenfrei «. tadellosim
Stand ! DaS alt . weitbek . streng reell .
Geschäft mit unabs . Kundsch . wirft
jährlich nachweiSb . 10—12000 Mk.
ab , was i . jung . Hand noch bedeut ,
mehr werd . dürft . , da f . konkurrenz¬
los ! Strebsam . Leut . biet . s. eine
höchst preiSW ., nicht oft bork , und
lukrat . Existenz u . find Offert , v.
solvent , nur ernstl . Reflekt . unter
Nr . 8283 « zur Weiterbef . an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Zigarrengeschäft
an solvente Leute gegen bar auf
1. Oktober abzugeben . Dasselbe ist
rentabel , in frequenter Lage , be¬
steht seit einigen Jahren . Nur
ernste Reflektanten wollen sich be¬
werben . Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr . B34021 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 3.2

Landhaus
mit 7 Zimmerm Stallung u . 35 Ar
Garten zu verkaufen . Gute Ge¬
legenheit zum Vergrößern ; öeson -
ders geeignet für Gärtnerei , Milch¬kuranstalt od. Geflügelzucht . Preis18 000 Mk . Off . unt . B32884 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 4 .4

> Jn Eggenstein ist eine
Bäckerei o. Spezereihandlnng
mit großer Zukunft wegzugshalber
zu verkaufen . Zu erfragen unter
Nr . 2334248 in der Expedition der
„ Badischen Preffe " . _
Müng . Leute m . etwas Barmittel
tonnen durch Uebernahme eines

MrDMNgeschäslesA « eEx: stenz
Offerten unt . Nr . B34306 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Zu verkaufen
3 große

Hofgüter
im südlich . Baden , Mk . 300000 ,Mk . 160000 , Mk . 1000W , sämt¬
lich sehr rentabel für Land¬
wirte oder Herrschaften .

Näheres durch 8106a .3 .2
| H . Schick , Freiburg i . Br .,

Kaiserstraße 89.

Für Pensionäre.
Krankheitshalber ist in schönem

Murgtalort ein neues , zum 1 . Ok¬
tober beziehbares villenartiges ,massives Einfamilienhaus , 6Him -
mer , Küche , Baderaum , Speisekam¬
mer , Waschküche , schöne Keller ,Wasserleitung und elektr . Licht , 8
Ar Terrain zum Selbstkostenpreiseunter aünstrgen Zahlungsbeding¬
ungen sofort zu verkaufen .

Adreffe zu erfragen unter Nr .8182a in der Expedition der
„ Bad . Preffe "

. _ 2.2

Z« verkaufen !
Ein größeres , gut gelegenes An¬

wesen hier , für jeden größeren Ge -, sü
schäftshetrieb passend,

"
ist

"
billig zu

verkaufen oder gegen ein kleineres
zu vertauschen . Offerten unter
Nr . 12504 an die Expedition der

Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Pferd ,e s- Wallach, guter
ger , billig zu ver¬

kaufen . Näheres
Körnerstr . 33/35 , r . Kontor .

B* ~ Pony -9m
fo|

ort _ BiHiß zu verkaufen . B83985
2.2 Kronenstr . 38 , Hinterbaus .
Ein 4 pserd. Gasmotor
samt Transmission , durchaus gut
und betriebsfähig , auch 3 Farb -
mühlen billig zu verkaufen .
2)33743 _ Amalienstratze 81 .

Kerren-Fahrrad ,
Freilauf , spottbillig , sofort zu ver -
kaufen . Klauprechtstr . 16 , p . 2334335

Damenrad
mit Freilauf , Marke Opel , fast neu ,ist preiswert zu verkaufen . 8 .2

Adresse Westendftr . 89 , Part . ,von 2 bis 4 Uhr nachm . 2333995
8 gut erhaltene Damenräder

billig zu verkaufen . B34272 .2 .2
Karlstraste 39 , 3. Stock .

Zu verkaufen.
st Bettstatten mit Rosten u . Ma¬

tratzen , t Kommode , l kl . Kom¬
mode . 1 Rollbüro . 4 Kirchentisch
mit 2 Hockern , 1 Blumentisch ,divers « Bilder rc . , wegen Wegzug
bill . zu verk . Rudolfstr . 31,4 . St . l

Eine sehr gut erhaltene
Singer-Rähmafchine

billig zu verkaufe ». — Anzusehen
Sonntag von 8—12 Uhr 2334283
Lndwig - Wilhelmstr . 7, Part , rechts .
Ein gebrauchter Herd

ist für 10 Mk . zu verkaufen . B« - .
Schillerstr . 33 . Hths .. 1 . St . rechrs .
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Dur Titel-Frage der Techniker.
■ s > Karlsruhe , 2. Sept . Es wird uns geschrieben :

Am Schlüsse der Notiz im vorgestrigen Mittagsblatt über die

Abschaffung des Titels „Bauinspektor " in Preußen ist gesagt daß die

badischen Ingenieure im Gegensatz zu dem preußischen Vorgehen inso¬
fern eine Vermehrung ihrer Titel anstrebten , als sie vor Jahresfrist
noch den Titel „Bauamtmann " beantragt hätten . Diese Auffassung ist,
wie aus beteiligten Kreisen gesagt werden darf , nicht richtig.

Der „Bauamtmann " wurde beantragt als Ersatz für den „Er .
Negierungsbaumeister "

, welche Amtsbezeichnung noch jetzt den höheren
technischen Beamten bei ihrer erstmaligen etatmäßigen Anstellung als

jog . II . Beamte , d . h . als befugte Stellvertreter des Vorstandes einer
Bezirksstelle verliehen wird und dem „Amtmann "

, „Finanzamtmamk "

und „Forstamtmann " entspricht. Die Anwärter letzterer Dienststellen
haben während ihrer nickstetatmätzigen Amtsbestellung die Bezeichnung
Assessor, während das entsprechende Prädikat bei den Technikern seit
Einführung der neuen (preußischen) Prüfungsordnung ebenfalls „Re¬
gierungsbaumeister " und nicht mehr „Jngenieurpraktikant " lautet . Es
sind also gute Gründe der gleichmäßigen Bezeichnung des gleichstehen¬
den Dienstrangs der verschiedenen Zweige der Staatsverwaltung , wenn
die Einführung des Titels Vauamtmann angestrebt wird . Allerdings
wurde hierbei von dem löblichen Vorgehen der preußischen Verwal¬
tung wesentlich abgewichen, indem eine Verringerung der Titelstufe

« weder beabsichtigt war , noch erreicht wird . Man darf aber nicht ver¬
gessen, ■daß die preußische Maßnahme durchaus überraschend kam ,
also s. Z . nicht als Vorbild dienen konnte, und daß Preußen einen
Zweiten Beamten " als etatmäßigen Erstlingsposten auch gar nicht
kennt . Dort wird der Assessor oder Regierungsbaumeister bei seiner
Anstellung sofort Dienstoorstand, wobei auch der Techniker nicht allzu¬
lange auf den „Rat " (als Baurat und später Bau - und Regierungs¬
rat ) zu warten hat . Für die badischen Beamten der verschiedenen Ver¬
waltungszweige besteht also von vornherein die dreifache Stufe : nicht
etatmäßige Anwärter für höhere Beamtenstellen (Assessoren, Regie¬
rungsbaumeister ) , II . Beamte (Amtmann u . Regierungsbaumeister ) ,
Dienstvorstand (Oberamtmann , Oberförster , Obersteuerinspektor , Bahn -
bauinspektor usw .) . Diesen drei Rangstufen müssen herkömmlicherweise
auch drei unterscheidende Amtsbezeichnungen entsprechen und daher
das Begehren des Titels „Bauamtmann " für den Techniker als II .
Beamter . '

In anoerm Zusammenhangs aber muß die Abschaffung des „Bau¬
inspektor" durch Preußen auch für das badische Titelwesen vorbild¬
lich und fördernd wirken. Der größte deutsche Bundesstaat hat diesen
Titel als ungeeignet — man darf wohl sagen — unwürdig , für höhere
Staatsbeamte befunden und damit dürfte der gute Geschmack endgiltig
gesiegt haben und das Urteil über diesen Titel autoriativ gesprochen
sein . Man weiß allgemein , wie wenig jemand ein öffentlicher und
dazu noch akademischer Beamter zu sein braucht , um „Inspektor " in
allen möglichen Zusammensetzungen zu heißen. Man weiß auch, wie
wenig jemand zuvor die Examen als Regierungsbaumeister bestanden
haben muß, um speziell als Bauinspektor da und dort anzukommen.
Dieser Titel ist also unamtlich , «nakademisch und völlig »ogelfrei .
Nicht minder gilt dies von dem Titel „Oberingenieur ", der z. Z . nach
den Dienstvorständen technischer Bezirksstellen der Eisenbahnverwal¬
tung und den gleichgeordneten technischen Jnspektionsbeamten der Ee-
neraldirektion als titulare Oberstufe des Bahnbau - oder Maschinen¬
inspektors verliehen wird . Es bedarf wohl keines Wortes , um dar¬
zutun,wie wenig gerade diese , selbst in der Privatindustrie ohne wei¬
tere zulegbare Bezeichnung geeignet ist, höhere Beamte auszuzeichnen.

Es läge nun nahe, in Ersatz des unschönen und ungeeigneten
Titels „Inspektor " in seinen einzelnen Zusammensetzungen den Dienst¬
vorständen und gleichstehenden Beamten der Zentralverwaltungen den
..Rat " (Baurat usw .) zuzuerkennen, hiergegen wird aber geltend ge¬
macht , daß dann die Unterscheidung gegenüber den Mitgliedern der
Kollegialmittelstellen verloren gehe . Dies anerkannt , bleibt für dieseStellen immer noch der preußische Modus des „Bau - und Regierungs¬
rat " oder die frühere Verleihung des „Oberbaurat "

. Will man in -
deffen den „Rat " allgemein den Kollegialmitgliedern Vorbehalten,
so bleibt als letzter und immerhin folgerichtiger Ausweg die Ein¬
führung des Titels „Oberbauamtmann " an Stelle des Inspektors oder
Oberingenieurs . Wenn sonach auch die letzten Endes Mein richtige
Vereinheitlichung des Titelwesens für alle Bundesstaaten zunächst noch
nicht erreichbar ist, so hofft man wenigstens, daß entsprechend den
preußischen Vorgehen, möglichst bald auch in Baden eine Bereinigung
des Titelwesens der Techniker vorgenommen wird .

Nersammlungen und Kongreffe.
% Karlsruhe , 2. Sept . In den Tagen vom 18. bis 24 . September

findet in Königsberg die 82. Versammlung deutscher Naturforscher
und Aerzte statt . Die Direktionen und Vorstände der höheren Lehran¬
stalten und Lehrerbildungsanstalten werden vom Eroßh . Oberschulrat
ermächtigt, denjenigen Lehrern , die an dieser Versammlung teilnehmen
wollen, den erforderlichen Urlaub zu gewähren , soweit es ohne erheb¬
liche Störung des llnterichts geschehen kann.

& Sinsheim a. E>, 3 . Sept . Am Sonntag , den 4 . Sept .
tagt hier im „Löwen " der Landesverband selbständiger ba¬
discher Schmiedemeister .

— Mainz , 2. Sept . Der Verband ländlicher Genossenschaften
Raiffeisenscher Organisation für Rheinpfalz , Baden und Hessen hält
am Mittwoch , den 14. September , vormittags 10 Uhr , in Mainz , im
großen Saale des „Frankfurter Hofes" Augustinerstraße Nr . 55, seinen
Verbandstag ab.

Sozialdemokratische Protestversammlungen .
M . Leipzig, 3. Sept . (Privattel .) Drei sozialdemokratische Ber -

fammlungen, die von 5000 Personen besucht waren , protestierten
gegen das in der Kaiserrede zum Ausdruck gebrachte persönliche Regi¬
ment. Zu einer Ents t . düng wurde die sofortige Einberufung des
Reichstags verlangt .

= Hamburg , 2. Sept . Die hiesige sozialdemokratische Organisa¬
tion wird am Montag eine große Anzahl von Versammlungen ab¬
halten , um gegen das Eottesgnadentum und gleichzeitig gegen die
Fleisch - und Brotverteuerung zu protestieren . Es werden auch aus¬
ländische Delegierte zum internationalen Sozialistenkongreß Bericht
erstatte»

Sebines }(aar
ist ein Schmuck und eine Zierde.
Ungepflegte Haare wirken ab*
stossend und verunzieren jeden
Aufwand des menschlichen
Aeusseren . Eine regelmässige Rei¬
nigung und Pflege der Haare mit

„Shampoon mit dem
schwarzen Kopf“

beseitigt alleAbsonderungenderKopf-
haut und der
Haare , macht
dieselbenüppig

Schutzmarke.

und glänzend , erhält sie gesund bis ins hohe Alter.
Man verlange beim Einkauf ausdrücklich „ Shampoon
mit dem schwarzen Kopf *4 und weise alle Fabrikate
ohne diese Schutzmarke energisch zurück . Paket mit
Veilchengeruch 20 Pf, (7 Pakete iq Telegantem Karton
M. 1,20), auch mit Ei - , Teer - oder Kamillen *
znsatz in Paketen zu 25 PL (7 Pakete M. 1,50) in
Apotheken, Drog . und Parfümeriegeschäften käuflich.

Hans SchwarzKopf , G.m.b .H ., Berlin N 37 . I

Statt besonderer Anzeige.
Heute vormittag verschied unsere gute Mutter

, O . Sömmtit
Haupilehrerswitwe

im Alter von 68 Jahren . Freunde und Bekannte bitten
wir um stille Teilnahme an unserm herben Schmerze. »

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Friede . Feuchter, Hauptlehrer
Karl Feuchter , Prokurist.

Karlsruhe , Frankfurt , 2. September 1910 .

Beerdigung in Steinsfurt a. d . Elsenz, Sonntag
4. September , nachmittags 2 Uhr. 8303a

Todes-Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten

mit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern
» guten treubesorgten Gatten , Vater und Großvater

Friedrich Hafeie,
nach langem , schwerem Leiden, im Alter von 72 Jahren ,
heute nachmittag 3 Uhr in die Ewigkeit abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten
Die tiestrauernden Hinterbliebenen :

Elisabeth Häi 'ele , geb . Irrig .
'

Käthchen Bangert , geb. Häfele .
Heinrich Bangert , Hauptlehrer , Königsbach.
Elise Häfele .
Otto Häfele , Kaufmann , Karlsruhe

und Frau Emma , geb . Aiple
und Enkelkinder. 8317a

Diedelsheim, den 2. September 1910 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachm . 4 Uhr statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme bei dem Heimgange der

Frau flnton Leo
,

Privatiers Witwe,
sagen wir allen herzlichen Dank.

Karlsruhe, 2. September 1910 .

833756

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

schweren Verluste meines nun in Gott ruhenden Gatten ,
unseres heben Vaters , Großvaters und Schwiegervaters

Karl Schobert
sowie für die zahlreichen Kranzspenden sagen wir allen
Freunden und Bekannten auf diesem Wege unsem herz¬
lichsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Kath . Schobert Wwe

Hainstadt , den 3 . September 1910 .

RestkaufschMmg
in Höhe von 6500 M . gegen gu+ert
Nachlaß auf prima Ochetl zu ver-
k ruten . Offerten unter Nr . 12528
a i die Exped . der „Bad. Presse" .

Philippsburg .
GutgehendeWirtschaft

ist auf den 1. Oktober d . J.
günstig zu vergeben.

Näh. unter „Wirtschaft “
Nr. 8169a an die Exped .
der „Bad. Presse “. 3 .2

Frack - «. Gehrock-Anzü^
B33588 verleiht 1<
Frau « HeeU , Gartenstxaße 7,

lier und Teii
mit 11597.20 .

ätJUfc » .
suchen Kauf oder Beteiligung dur
A. Müller, Karlsruhe

Kaiserstratze 167.
Besuche uud Rücksprache

kostenfrei .
ffnden freunül ., btsti(Ulli II Aufnahme bei Frei

Brenner , £ eboittme, 3tr «f?b«rt =
Neudorf . Svitalstr . 2a . 73öla .l0 .o

DiekostenloseJmmobilienvermittlg .

K. Butz, Bulach,
Hauptstraße 133 ,

sucht Käufer für hiesige oder aus¬
wärtige Wohn -u Geschäftshäuser .
Bille « oder Bauplätze re. (reell
und diskret ). Große Auswahl bei
geringer Anzahlung . 12531 .3.1

Kleidermacherin
fertigen von Damen - u. Kinder¬
garderobe außer dem Hause.
B34340 Lessingstr. 45 , 2 . Stock .

Ohne Berufsstörung werden
Tätowierungen cCantk
schmerzlos ohne Narben entfernt .
tzz,,a stob . Windfuhr, Dresden 52.

Schwarzwaldverein
(Sekt .Karlsmk «)

Sonntag den
4 . Sept . 1910 :

Ausflug :
Ottenhofen — Ruh-
stein — Seekopf an

Wildsee — Riesenköpfel — Dürren
berg — Ueberzwerger Berg — Gross¬
hahnberg — Huzenbacher See -
Schönmünzach (M. 2*/, Uhr) — Fon
bach (Fahrgelegenheit ).

Abfahrt S " Uhr.
Anmelden im „Posthotel“ Schön¬

münzach. 12521

IMMMMMOOMMMMMM

Privat -Tamlehr .Znftitut
(Saal im Hanse) 12514*

Hermann Vollrath ,235 Kaiserstratze 23».
Einzel -Unterricht Nachmittags - und Abendkurs «.
Gefl. Anmeldungen täglich 1— 5 Uhr erbeten .

NB. Uebernehme auch Tanzkurse nach auswärts .

Gegen Gictit, Rheumatismus , Ischias etc
Botel Krone u . Villa Luiss
bestgelegenes Haus. Nächst den Baden
und dem Kursaal. Volle Pension vor
7 Frs . an . Zimmer für Passanten voi
2 Frs . an. 7640a.l2 .1<

H . Mttller -natwyler .

AGAZ
Thermalbad :

Aepfel
in nur prima Ware

8M-«li»iiue»
empfiehlt 8934361

Wehrum , snieqiut

Dies statt besonderer
Anzeige .

Freunden und Bekannten die
traurige Mitteilung , daß unser
lieber Sohn B34389

Hermann
im Alter von 19 Jahren , nach
langem schwerem Leiden, heute
nacht sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :

8amuel 6Iockner
und Frau .

Karlsruhe , 4. Sept . 1910.
DieBeerdigung findet morgen

Sonntag nachmittag um 4 Uhr
von d. Friedhofkapelleaus statt

Trauerhaus : Winterstr . 42-

Frack - u. Gehrock -Anzüge , sowie
Theater -Kostüme verleiht B32631

Phil . Hirsch , Sternstr . 2.
Tüchtiger Geschäftsmann sucht

5—600 Mark zu leihen . Sicher¬
heit auf Hausstand (Feuerversiche¬
rung ) 8000 Mi . Pünktliche Rück¬
zahlung . Offert , unter Nr. B33794
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._ 2 .2

Obstpressen ,
gebraucht, gut erhalt ., nicht unter
800 Kilo haltend , zu kaufen gesucht
von Joh . Hertenstein .
8084a.2.2 Ueberlingen a. See .

Zu kaufen gesucht
ein wenig gebrauchtes, modernes,
eisernes Kinderbett aus nur gutem
Hause . Offert , unt . Nr . 2)34300 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb .

Verkaufe mein neuerbautesGeschäftshaus
wegen anderweitigem Unternehmen
zum Preise 14 500 Mk. Wäre für
Bäcker am besten geeignet, liegt
:nt verkehrsreichenOrte der Pfalz .
Gefällige Offerten unter B3430I
an die Expediton der „Bad. Presse " .

Wohnhans ,
in groß . Amtsstadt Badens , schöner
Oage mit gutgehendem Kolonial-
varengesch . mit Weinkleinverkauf,großem Zier - u . Gemüse- Garten ,
owre großem Geflügelhof unter
lünstigen Begingungen Umstände -
, ,' lber sofort zu verkaufen . 3 .1

Interessenten wollen ihre Adresse
nuer Nr . 2334334 in der,Exped .
er „ Badischen Presse" abgeben .

Einige ältere 11236.10 .8

Flügel M lb |
fi-50 - , M. 100 .-, SB .200 .“

250, — zu verkaufen bei |
Ludwig Schweisgut ,

Karlsruhe , Erbprinzenstraße

»Ul
lmbau . Nußbaum poliert , mit
van nur 120 Mk . , sonstiger Ver -
isspreis 140 Mk . , Pluschgar -
lur mit 2 Fauteuils nur 110 Mk .,

s .-niriger Preis 150 Mt . Niemand
vciffäume diese Gelegenheit zuvenüpen . B343,1

Näheres Steilpäße Nr . 0.
rthtrrth vUflande

Tur 35 Mark zn
.-erkaufen . B34375

ZLhringerstraße 40 . 2. St .

Lastanto ,
Arbenz -Zürich, 30 Ztr . Tragkraft »
mit voller Belastung 20 km pe --
Stunde , b. 16°/0 Steigvermögen
Chassis 4300 mm lang , 1700 mn
breit , mit kompl . sämtl . Zubehör
Führersitz, Verdeck, Vollgummi —
tadellos neu — für Mk. 7500 nette
verläuft , statt 11000 Fabrikpreis ,Offerten unter Nr . B34329 an di»
Expedition der „Bad . Presse " erb

Solide Möbel .
Verkaufe meinen Vorrat in nui

erstklassigen Möbeln sehr billig
Dtplomateu - Schreibtisch , eichen
modern dunkel gebeizt mit Geheim
fach , Bücherschrank , eichen , 2 seh
schöne , eichene Flurgarderober
mit Toilettespiegel . B3436:

Betz , Möbelschreinerei .
Markgrafenstraße 33.

LM- ßinWniig.
gut erhalten , billig zu verkaufe »

Zu erfragen Lutsenstr . 00 , Hl .
Eleg. Herrenrad mit Frei !. , noch

wie neu, äuß . billig zu verkaufen
B34099 Fasanenstraße 3, 2. St .

Damen -Fahrrad zu verkaufen ob
zegen ein Herrenrad zu vertauschest
834361 Schillerstr . 15» UI. Htbs ..

Mmin -iie
mit Marmor u . Spiegel abzugeben .
12290 Lagerhaus Philivvstr . 1» .
fiPfh noch wenig gebraucht , mit

Rohr , wegen Wegzug
billig abzugeben. 1834098
2 .2 Hirschstraße 32, 4. St .

Mostfäffer
in allen Größen verkaufen
tzeinr . Kär tc Zöhlte, Karlsruhe,
Dampfbranntweinbrennerei .
12204 Tel . 90. 6 .41

Fässer Verkauf .
Neue u . gebrauchte Fässer , 40 bis

350 Ltr . haltend , sowie neue Oval¬
fässer, 400—700 Ltr . haltend , hat zu
verkaufen: Ferd . Fellhauer ,
Küfermstr., Waldstr . 54. B34271 .2 .1

Großer zerlegbar . Kleiderschrank
25 Mk., pol . Kommode 18 M . , vollst.
Bett 48 M . zu verkaufen . 8334368
2.1 Lessingstratze 33, im Hof.

Gixterhaltener Kinderwagen
(Promenadewagen ) zum Liegen
und Sitzen zu verkaufe «. B34327

Hübschstraße 13 , 2. St . links .

Kmderwagen.AZLRL
korb, billig zu verkaufen . B34106
2 . 1 Werderstraße 85 , III, links .

Wolfshunde .
Ein Wurf 2 Monate alte

deutsche Schäferhunde , raffen¬
rein , Vat'er Lux von Herma¬
ringen , Champion von Oester¬
reich 1909, sind preiswert zu
verkaufen. B34357

Karlstraße 75 , 1 . Stock.

2 Hunde,
1 goldgestromte Dogge , Iffriäst
1 Schnauzer , 1 Jahr alt , Pfe -
und Salz , sind zu verkaufen .
12516 Karl - Friedrichstr . 18

Zu verkaufen :
Verichiedene Blatt - u . blühende

Pflanzen , gutes Deckbett m . Kissen,
Kleiderschrank , sowie verschiedenes
billig. Werderstr . 16. 2. St
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Gcrr ^M -srLung . ,
G » Karlsruhe , 2. Sept . Der Berwaltungsgerichtshof traf in

einem Streitfälle , bei dem es sich um die freiwillige Krankenversicher¬
ung handelte , eine wichtige Entscheidung . Er sprach sich in dem er¬
gangenen Urteil laut „Rchtpr .

"
dahin aus : Da der Kläger nach seinem

Ausscheiden aus der versicherungspflichtigen Beschäftigung dem
Kassenvorstande gegenüber Len entschiedenen und unzweideutigen
Willen , der Krankenkasse auch fernerhin als freiwilliges Mitglied an¬
zugehören , kundgegeben und wegen Versäumung der einwöchigen An¬
zeigefrist die freiwillige Weiterversicherung im Sinne des § 27 des
Krankenversicherungsgesetzes nicht möglich ist , so ist er gemäß 8 19
Absatz 3 des Krankenversicherungsgesetzes freiwilliges Mitglied der
Kasse geworden . Die Umstände lassen klar erkennen , daß es dem
Kläger nicht sehr darauf ankam , in welcher Eigenschaft er der Kran¬
kenkasse als freiwilliges Mitglied angehörte , ob gls Weiterversicherter
oder als Selbstversicherter , als vielmehr darauf , daß er der Kasse,
deren Mitglied er bisher gewesen war , fernerhin als freiwilliges Mit¬
glied überhaupt angehörte . Der Kläger hat auch auf Verlangen des
Kassenvorstandes ein ärztliches Zeugnis über seinen Gesundheits¬
zustand vorgelegt und damit in nicht mißzuverstehender Absicht eine
Voraussetzung erfüllt , welche 8 19 Absatz 3 gerade aufstellt . Die
übrigen Voraussetzungen der freiwilligen Mitgliedschaft im Sinne
jener Bestimmung lagen unbestrittenermaßen vor . Die einmal er¬
worbene freiwillige Mitgliedschaft konnte dadurch nicht wieder ver¬
loren gehen , daß das Jahreseinkommen des Klägers nachträglich auf
über 2999 Mark gestiegen ist .

— Mannheim , 31 . Aug . Der Agent Josef Wigand , ein früherer
Sackträger , arbeitete hier als Vertreter Berliner , Hamburger und
Braunschweiger Winkelbankiers . 63 Zeugen waren zu der Straf -
Zammeroerhandlung geladen , in welcher gegen Wigand wegen Be¬
trugs in 61 Fällen verhandelt wurde . Leute aller Stände , Hand¬
werker und Beamte , Studenten und Lehrer hatten sich an Wigand um
Darlehen gewandt und einen Arbeitsvorschuß von 7 bis 30 Mark ent¬
richtet , ohne jemals einen Pfennig wiederzusehen . Mit Rücksicht auf
die Beschränktheit des Angeklagten wurde nur auf 5 Monate Ge¬
fängnis erkannt .

Kuftschrff -Uersicherung .
CB - Karlsruhe, 2. Sept . Die Versicherungsgesellschaften , die ja

anerkannt großes Anpassungsvermögen besitzen und Menschen und
Tiere gegen alle Unfälle des Lebens und dieses selbst versichern , und
welche Hütten , Häuser , Paläste und ganze Ortschaften in Versicherung
gegen Feuer , Wasser , Hagel rc ., aufnehmen — an die Versicherung der
Luftschiffe und Flugapparate wagen sie sich nicht . Der Versicherungs¬
vertreter , der den Lufteroberern mit einem annehmbaren Offert gegen
Unfall - rc. Versicherung der Luftschiffe oder Flugapparate käme, er
würde mit offenen Armen empfangen . Das Risiko der Gesellschaften
ist sehr groß . Eine allgemeine Versicherung der Flugapparate gegen
Unfall , Transport rc . muß nach dem heutigen Stand der Industrie
noch als vollständig ausgeschlossen erscheinen , aber auch alle vorhan¬
denen Luftschiffe sind gegen Unfall rc . nicht versichert . Das Luftschiff
„Z . 3" (jetzt „L . Z . 6"

) war im vergangenen Jahr für die Fahrt von
Friedrichshafen nach Frankfurt a . M . zur „Jla "

, während seines dor¬
tigen Aufenthalts und für die Rückfahrt , also für etwas über zwei
Wochen gegen eine Eesamtprämie ' von 6900 Mark durch ein Konsor¬
tium deutscher Versicherungsgesellschaften gegen Unfall , Haftpflicht -,
Transport - , Feuer - und Explosionsgefahr versichert . Da eine Ver¬
sicherung von Luftschiffen bei dem Mangel an nötiger Erfahrung ver¬
sicherungstechnisch noch nicht möglich ist, gingen die Versicherungsgesell¬
schaften genannte Versicherung nur - ein , um das patriotische Unterneh¬
men zu unterstützen . Ueber die allgemeine Versicherung der „Deutsch¬
land " schwebten Verhandlungen ; die Versicherungsgesellschaften ver¬
langten 12 Prozent Jahresprämie und Tragung eines Viertels , des
Betrages jeden Schadens durch die Deutsche Luftschiffahrts -Aktien -
Eesellschaft . Diese Bedingungen wurden von der genannten Gesell¬
schaft abgelehnt und so blieb das Luftschiff unversichert . Die Ver¬
sicherung eines Linienschiffes beträgt 5 bis 7 Prozent Jahresprämie .
Erscheint demgegenüber 12 Prozent für ein Luftschiff hoch , so müsse
berücksichtigt werden , erklären die Versicherungsfachmänner , daß nach
den bisherigen Erfahrungen , die Gefahren , die einem Luftschiff be¬

gegnen , wesentlich höher sind, da bisher die Luftschiff - Unfälle meist
Total - Verluste waren . Gegen Muer ist der „Lanz -Schütte " versichert ,
aber nur während seiner Bauzeit ; die Gefahren späterer Probefahrten
usw . sind nicht mitgedeckt . Da nun einerseits die Luftschiffbau - und
Luftschifflinien -Eesellschaften sich anscheinend darin einig sind, daß der
Prämiensatz zu hoch ist , andererseits aber die Versicherungs - Gesellschaf¬
ten den Prämiensatz nicht niedriger stellen wollen , bleiben die Luft¬
schiffe unversichert .

' Das Luftschiff „Lanz - Schütte " wurde von der
Feuerversicherungsgesellschaft als Versicherungsobjekt nur deshalb
übernommen , weil das Lanzwerk in fraglicher Gesellschaft seuerver -
sichart ist.

. Sport -Uachrichten.
— Karlsruhe , 2. Sept . Man schreibt uns : In einer Versamm¬

lung von Ruderern im Bootshause des „Salamander "
, 1 . Karlsruher

Ruderklubs wurden nachstehende interessante Angaben über die sport¬
lichen Veranstaltungen der Ruderer zur Feier der Silberhochzeit des
Eroßherzogspaares gemacht . Aus diesem Anlaß des Jubiläums wird
am 18. September d. Js ., nachmittags , eine Interne Regatta zwischen
den Karlsruher Rudervereinen „Salamander ", Sturmvogel " und
„Allemannia " im Rheinhafen stattfinden . Das Programm ist fest¬
gelegt und wurde den Ruderern bekannt gegeben . In Laienkreisen
wird man überrascht sein über die außerordentliche Fülle des Gebo¬
tenen . Vor einiger Zeit schon wurde in den Zeitungen auf einen so¬
genannten Städteachter aufmerksam gemacht . Derselbe ist nun per¬
fekt geworden und wird die Mannschaft der Straßburger Rudergesell¬
schaft gegen eine kombinierte Mannschaft der drei obengenannten hie¬
sigen Rudervereine fahren . Dies Rennen wird nach dxn allgemeinen
Wettfahrtsbestimmungen des deutschen Ruderverbandks auf 2000
Meter ausgefochten und voraussichtlich das interessanteste der Regatta
werden . Die siegende Mannschaft wird wertvolle Erinnerungszeichen
erhalten . Ein in Sportskreisen sehr großes Interesse erweckendes Ren¬
nen dürfte auch das Einer -Rennen um den Rheinhafenpokal werden ,
den die Stadt Karlsruhe in liebenswürdiger Weise aus An (aß des
Jubiläums des Eroßherzogspaares gestiftet hat . Dieses , sowie die
übrigen Rennen , im ganzen 10 an der Zahl , werden — vom Einer bis
zum Achter sehr abwechslungsreich eingeteilt — innerhalb der drei
hiesigen Rudervereine „Salamander " , „Sturmvogel " , „Allemannia "

ausgetragen werden . Es ist mit Bestimmtheit anzunehmen , daß die
Allerhöchsten Herrschaften der Regatta beiwohnen werden und wird
z . Zt . allabendlich im Achter wie im Einer , im Zweier und im Bierer
trainiert und hat sich mancher Senior nochmal dazu herbeigelassen , sich
trotz der schon etwas umfangreichen Körperrundung ins Boot zu setzen,
um zum guten Gelingen dieses seltenen Festes sein Teil beizutragen .
Die kombinierte Mannschaft des Achterbootes , das die sportliche
Ehre Karlsruhes gegen Straßburg zu verteidigen hat , wurde bei Be¬
ginn des Trainings durch den Vorsitzenden des „Salamander " im
Beisein der Vertreter der beiden anderen Rudervereine verpflichtet ;
auch die übrigen Mannschaften der drei genannten Rudervereine , die
lediglich bei der Internen Regatta sich beteiligen werden , wurden
durch ihre Vorsitzenden aufgefordert ^ durch Handschlag zu bekräftigen ,
alles zu tun und zu meiden , was zu dem gleichen Ziele führt . Ein
erfreuliches Ereignis in der Geschichte des Karlsruher Wassersports :
„Salamander ", „Sturmvogel " und „Allemannia " , drei Vereine der
Stadt in einträchtigem Zusammenwirken , was gewiß schon lange im
Schoße der einzelnen Vereine als schön, notwendig empfunden und
ausgesprochen wurde , das hat der derzeitige Vorsitzende des „Sala¬
mander " in die Wege geleitet und in Gemeinschaft mit den Vorstän¬
den des „Sturmvogel " und der „Allemannia " zu diesem ersten positi¬
ven Ereignis geführt . Die schöne Aufgabe , die er sich gestellt hat , un¬
ter den hiesigen Rudervereinen treue , aufrichtige Freundschaft und
Kameradschaft zu pflegen , ist von der anderen Seite freudig verstan¬
den worden . Man kam der Anregung gerne auch mit offenen Ar¬
men entgegen und so ist es gekommen , daß am 18 . September d . Js .
die erste interne gemeinsame Ruderregatta in Karlsruhe stattfinden
kann . Die sportsfreundliche Karlsruher Einwohnerschaft wird darum
an dem in doppelter Hinsicht festlichen Vorgang um so allgemeineren
Anteil nehmen , und die Karlsruher Eroßherzogs - Regatta zu ihrer
eigenen Angelegenheit machen . Abgesehen davon , daß dort ein wasser¬
sportliches Schauspiel ersten Ranges um ein dem Einzelnen bedeu¬

tungsloses Entgelt vor Augen geführt wird , das im Kranz der Jubi -
liäumsfeiern einen vornehmen Platz einnimmt .

-4 - Karlsruhe , 1. Sept . Am kommenden Sonntag , den 4. Sept .
treffen sich die beiden 1 . Mannschaften des Karlsruher Fußballvereins
und des Fußballklubs Allemania auf dem Allemaniasportplatz —
Haltestelle Schloß Rüppurr — zu einem Wettspiel . Seine blendende
Form hat der K . - F . -K . durch den leichten Sieg über Bayern Münchenwieder neu bewiesen . Anderseits hat aber auch Allemania gegen
Straßburg und Viktoria Mannheim mit 6 : 0 und 5 : 1 glänzende
Resultate aufgestellt . Aber nicht nur die gute Form der beiden
Mannschaften läßt ein spannendes Spiel erwarten , es kommt vielmehr
auch die Lokalrivalität hinzu , die ja bekanntlich die Vereine veranlaßt ,ihre besten Spieler ins Feld zu schicken . Man darf also wohl an¬
nehmen , daß ein äußerst interessantes Spiel in Aussicht steht . Das¬
selbe nimmt um 4 Uhr seinen Anfang .

«j> Karlsruhe . 2. Sept . Der Beiertheimer Fußball -Verein eröffnet
am nächsten Sonntag seine Spielsaison und stellt an diesem Tage sechs
Mannschaften ins Feld . Auf dem Spielplatz am Weiherwald treffen
sich im Eröffnungsspiel der Straßburger Fußballverein I . und der
Beiertheimer F .-V . I . Beiertheim spielt dieses Jahr zum erstenmale
in Klasse A ., und wird diese Mannschaft alles aufbieten , um ein
gutes Resultat zu erzielen . Das Spiel beginnt präzis VA Uhr .

* « n
Die Meisterschaft von Zürich eroberte Fr . Huybrechts am Sonntagin zwei Läufen über 20 und 50 Kilometer , während E . Rohmer auf ,der Hardau das Hauptfahren und das Prämienfahren gewann . Huy -

brechts und Rohmer benutzen die Marke Brennabor .
Stundenrennen . In Zehlendorf gewann A . Tetzlaff . nachdem er

bereits im Hauptfahren gesiegt hatte , am 28., August auch das Stun¬
denrennen . Im Stundenreunen auf der Barmener Rennbahn gingen
T . Hall aus dem ersten und A . Schulze aus dem zweiten Laufe als
Sieger hervor , und in Hannover endete das Stundenrennen mit dem
Siege von Echterhoff —Moritz , die , wie Tetzlaff , Hall und Schulze ,Brennabor fahren .

Briefkasten.
K . K . Der Vermieter ist zur Beleuchtung des Hauses verpflichtet ,

der Mieter kann diese Verpflichtung ganz oder teilweise durch den
Mietvertrag übernehmen . Ueber die Zeitdauer der Beleuchtung be¬
stehen keine bestimmten Vorschriften , sie hat von einbrechender Dunkel¬
heit solange zu dauern , als der regelmäßige Verkehr im Hause dauert .
Die Jahreszeit spielt hierbei keine Rolle .

F . B . in E . Die Haftung der Eltern ist nicht begründet .
W . Z . 16. Eine Vergütung für die Aufbewahrung gilt nur für

den Fall als stillschweigend vereinbart , wenn die Aufbewahrung nur
gegen eine Vergütung zu erwarten ist . Der Verwahrer kann , wenn
eine Zeit für die Aufbewahrung nicht bestimmt ist, jederzeit die Rück¬
nahme der hinterlegten Sache verlangen . Wird dieses Verlangen nicht
erfüllt , so haften Sie wegen der hinterlegten Sache nur für Vorsatz
und grobe Fahrlässigkeit .

M . B . Karlsruhe . Der Finder kann von dem Empfangsberechtig¬
ten Finderlohn verlangen , der bei einem Werte der Sache bis zu
300 Mark fünf vom Hundert beträgt . Etwaige Aufwendungen , die
der Finder auf die Sache gemacht hat , sind ihm gleichfalls zu ersetzen.

A . B . Rr . 59. 1 . Der Vermieter kann ohne Einhaltung einer
Kündigungsfrist das Mietsverhältnis kündigen , wenn der Mieter un¬
geachtet der Abmachung des Vermieters einen vertragswidrigen Ge¬
brauch der Mietsache fortsetzt

'
, der die Rechte des Vermieters in erheb¬

lichem Maße verletzt . Ob Ihnen dieses außerordentliche Kündigungs -
recht zusteht , bedarf einer tatsächlichen Mststellung . 2 . Die mitgeteilte
Aeußerung ist keine strafbare Bedrohung , nur die Bedrohung mit der
Begehung eines Verbrechens ist strafbar . 3 . Veränderungen oder
Verschlechterungen der gemieteten Sache , die durch den vertrags¬
gemäßen Gebrauch herbeigeführt werden , hat der Mieter nicht zu ver .
treten . Sie können also eine Entschädigung nur verlangen , wenn Sie
behaupten wollen , die Verschlechterung sei durch vertragswidrigen
Gebrauch entstanden .

A. F . Ofsenburg . 1 . Kaufvertrag vom Januar besteht zu Rech '
2. Die Hingabe eines Draufgeldes ist zum Abschluß des Vertrage,

'

nicht nötig , der Kaufvertrag war durch die Einigung über Ware '
Preis perfekt .

'S»

Motto • . . . Und sammelt im reinlich geglätteten Schrein
Oie schimmernde Wolle , das schneelgte Lein1.

(Schiller : „Oie Glocke *’.)

Duftig und frisch
Dazu bedarf es allerdings grösster

soll stets die Wäsche sein , dabei von blütenweisser
Reinheit und schimmerndem Glanz . 000000

Pflege der Wäsche
und sorgfältigster Behandlung beim Waschen . Ein ausgezeichnetes Mittel hierfür bietet sich Ihnen In

das z . Zelt beliebteste , überall eingeführte und bestbewährteste Waschmittel . Während das durch die alte Waschmethode
bedingte Reiben und Bürsten - der Wäschestücke das Gewebe rauh macht und es mit der Zelt vollständig zerstört , wird die
Faser beim Waschen mit Persil nicht im geringsten angegriffen , well kein Reiben und Bürsten erforderlich . Persll wäscht
gewissermassen von selbst und zwar lediglich durch einmaliges , etwa halbstündiges Kochen , wodurch der der Wäsche
anhaftende Schmutz sich vollkommen löst und von der Wäschefaser abfällt« die Wäsche Ist alsdann vollkommen rein und
schneeweiss geworden und besitzt den frischen Geruch der Rasenbleiche .

Trotz dieser geradezu wunderbaren Wirkung, die ihren Grund in der ausserordentlich grossen Wasch - und
Bleichkraft dieses ausgezeichneten Waschmittels findet, ist Persil absolut unschädlich für die Wäsche und völlig ungefährlich
im Gebrauch , weil es gänzlich frei Ist von scharfen oder giftigen Stoffen , wie Chlor , Chlorverbindungen etc . ; hierfür leisten
wir weitgehendste Garantie. Auch für Wollwäsche eignet sich Persil ganz vorzüglich !

Die Ersparnis bei Anwendung von Persil ist bedeutend , schon durch dessen Mindergebrauch gegenüber dem sonst
gewohnten Quantum Waschmaterial und Feuerung , sowie Fortfall aller sonstigen Waschzutaten , abgesehen von der wesentlichen
Ersparnis an Zeit und Arbeit.

Sehen Sie sich die Wäsche vor und nach dem Waschen mit Persil an ; erst dann merken Sie den hohen Waschwert
und die unvergleichlich gründliche Reinigungskraft dieses unerreichten Waschmittels .

Boi ganz besonders schmutziger Wäsche kann die glänzende Wirkung von Persil durch vorheriges Einweichen In
Henkels Bleich -Soda noch unterstützt werden .

Auch zum Reinigen von Küchen - Utensilien , zum Hausputz etc . wird dieses seit über 33 Jahren weltbekannte
Waschmittel von Millionen Hausfrauen mit Vorliebe verwandt. Alleinige Fabrikanten : Henkel & CO ., Düsseldorf .
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Landes-Hdressbuch
vom

Grossherzogtum Baden
enthaltend die alphabetisch geordneten Verzeichnisse sämtlicher steuer¬
pflichtigen Einwohner jeden Ortes , auch der Nicht -Geschäftsleute , der
Landwirte , Pfarrer , Förster , Lehrer , Behörden , Vereine , Einwohnerzahl ,
Gerichts -, Post -; Eisenbahnverhältnisse usw . Von den Städten über
10000 Einwohner ist nur ein Verzeichnis der Handel - und Gewerbe¬
treibenden , Behörden usw . enthalten , während ein besonderer Teil sämt¬
liche Geschäftsleute , Handwerker , Firmen , Vertretungen , Aerzte , Apo¬
theker , Rechtsanwälte usw . des Landes , nach Branchen geordnet , zu¬

sammenstellt . 12492

Ennässigter Preis Mk . 10 . einzelne Bände
Mk .

e Bände 1
3 — J

Wegen überfülltem Lager verkaufe mit

grosser Preis- Ermässigung
_ und

3 - 10 Prozent Rabatt
nur erstklassige Fabrikate , ausgesucht

hübsches Schlafzimmer mit
2- und 3türigen Spiegelschränken in
verschied . Preislagen .

io :
Speise -, Herren - und Wohn¬
zimmern , sowie Salons in äus-
serst preiswerten Zusammenstellungen .
Fremdenzimmern . Küchen .

Grösstes Lager in :
feinen Salon - , Bücher - u .JNotenschränk -
chen -, Buffetschränkchen ,Vitrinen, Rauch-,
Spiel - und Luxustischchen , Truhen ,
Stollenschränke usw . aussergewöhnlich

billig .
Viele zurückgesetzte Buffets , Credenzen ,
Schreibtische , Umbauten , Ledersofa ,
Polstergarnituren , einzelne Sofas usw .

unter den Selbstkosten .

IO Prozent Rabatt
auf bessere eiserne und Messingbett¬
stellen und selbst verfertigte PoTster-
möbel, Diwans , Ottomans u . aufgerichtete

Betten . 11926 .9.6
Bei Aussteuern weitestes '
in Entgegenkommen . :i:

R. Dewerth , KaiserstraOe 97.
Bestellen Sie

bei Wilh.Schubert , Bremern, Freibarg LB.
ein Postkistchen

Echtes Schwarzwälder Kirschwaffer
(S Maschen Mk . 7.2« frko . Nachnahme .)

Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Gebrüder Roeder ,
Darmstadt.

Silberne Staatsmedaille . 35 erste Preise .

PATENT - Sichert - FEDEHUKB
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen ,
für Kochkessel und Backöfen .

Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis .
Man Verlange Broschüre Nr . 76 . 7520a .27.3

Achtung ! Achtung!

■» « j Bandl : Kreise Konstanz , Villingen, Waldshut , Lörrach
1/inp ItQnflO Band U : Kreise Freihurg , Offenburg .
Vlul UflllUü * Band III : Kreise Karlsruhe , Baden .

Band IV : Kreise Mannheim , Heidelberg , Mosbach .
Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag .

G. Brounidie Holbudidrucherei und Verlag
Karlsruhe .

ScbwcmmudiK
fe den Grössen : ca. 26/12/6 */, , 25/12/7 */, , 25/12/9 */, , 25/14/12 , 25/16/14 ,

30/14/12 Cm, für leichte Wände , Decken und Gewölbe ,
schall - , schwamm - und feuersicher , in alter , fester , härter Ware .

Bimssand -Cementdielen
mit Nute und Feder, für Minne Wände , 6 , 6, 7, 6 , 10 cm diek.

Bimssand (Bimslties)
leichtestes Betonmaterial , für Deeken , Dächer , Wände , schall -, schwamm -
und feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat -
hiuser , Verwaltungs - nnd Fabrikgebäude , Schulen etc . verwandt Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten .
;- Preise billigst Anf Wunsch kombinierte Ladungen . - - -----

Versand ab Uralt *, Heawled und Karlsruhe Halm.

Friedrich Chr. Kiefer, uÄÄÄ ,
Gesellschafter und Verkäufer des Rhein . Schwemmsteinsyndikates .

Gemeinden, Fabrikanten , Gewerbetreibende/ |
SBevor man durch Einschluß an große elektrische

Oberland - zentralen
sich auf Jahre hinaus bindet , seine geschäftliche Bewegungsfreiheit einbüßt and
sich den Konsequenzen mangelhafter oder schöngefärbter Kentabilitätsberechnimgen aussetzt ,

prüfe man die Anschaffung einer

Lanz
’

schen
.

.

'

- Ventü - LokomolB
„System LENTZ “ , mit direkt gekuppelter Dynamo .

9n Größen bis zu 1000 P̂ferdestärken pro Einheit , ist für mittlere Elektrizitätswerke die LANZ 'sehe
‘Ventil -Xokomobile die bestgeeignetste und sparsamste Betriebskraft ; bei geringstem Raumbedarf sichert
sie dem ‘Unternehmer die vollkommenste Unabhängigkeit und Selbstverwaltung im

- eigenen Besitz , ■ -
*

gestattet eine jederzeit leichte Betriebserweiterung , läßt die ‘Wahl für die Sdnschaffaag der elektrischen
Unstallationseifordemisse frei und sichert die

größte Betriebsbereitschaft.
9Laf der

Weltausstellung in BRÜSSELS lOOOpferdige LARZ’sehe Ventil -Lokomobile
mit direkt gekuppelter Dgnamo im ständigen Betriebe die elektrische Energie für Lieht und Kraft .

KATALOGE, KOSTEN- ÜBERSCHLÄGEetc. dank

HEINRICH LANZ - MANNHEIM .
Größte Lokomobilfabrik des Kontinents. - Export nach allen Weltteilen .

6287 ».

Die Düfte

1664a *

in Größe von 62 cm , zum Preise
von 4 »— Mk. sind zu Haben bei

P . Fontjiiiini ,
Gipsfigurengeschäft , Winterstr 27 .

Reparaturen und Weitzeln alter
Figuren prompt u . billig . B 32942

Erste
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
WLurvslimigr. «.
«eredAttlrtter»,
Jagdbocftsite n.
rcdiedletter ».
mmiatnn «.

niwllierlatte» In bester Aisfehrg.
E ntzückend
rosig zart u . blendendweiss wird die
Haut nach kurzem Gebrauch der
allein echten 2092a
Lilienrailch- Seife „Südstern“
von prachtvollem Wohlgeruch von
Bergmann & Co ., Berlin. 50 Pfg. pr. Stck.
Bertnold-Apotheke, Rintheimerstraße 1,
Hilda- „ Karlstraße 66,
Hirsch- „ Amalienstraße 32,
Hof- „ Kaiserstraße 201,
Internat .- Kaiserstraße 86,
Marien- „ Marienstraße 43.
Stadt - „ Karlstraße 19.
C . Roth Drogerie, Herrenstrasse .
J . Dehn Nf. „ Zährisgerstrasse 55.
A. Kintz „ Schiller- u . Sophienstr .
R. W . Lang „ Kaiserstrasse 69.
Th . Waltz „ Kurvenstrasse 17.
§trauss - .. Mühlburg.

Bitte verfuchen Sie meine Hausmarke :

„Mela “ Nr. 88, dn Schlager ersten Ranges , 10 St. m . 1.—, fQstdien 50 St. M. 4.7ä.

IPmH Cigarren-Import,
Karl-Friedrichftraße 20 . Fernruf 77t. .

TURBINEN
Für alle Gefälle und Wassermengen . Grösste Leistungsfähigkeit .

Es eher Wyss & Cie ., Ravensburg (Württ .)
In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4670 Turbinen mit zusammen
1 650 000 PS . ausgeführt , also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen in Betrieb befindlichen

Wasser -Turbinen -Pferdestärken , für Gefälle von 0,6 m bis 930 m . 4621a 10 .9
Gründung der Fabrik in Zürich 1805 , in Ravensburg (Wrttbg ) 1857 .

General - Vertretung für Baden und Eisass :
•1. Quenzer , Ingenieur, Freihnrg i . B ., Baslerstrasse Nr . 32 .

Jettal in
\beste Schuhcreme ,

der Well .

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer, KL
27.16 gegründet 1830 1005a

Ludwigsburg .
Erhältlich in allen besseren

Geschäften .

Achtung !
Tüchtiger Maler nnd Tapezier

empfiehlt sich hiefigen Hauseigen¬
tümer , sowie Privat , solide Arbeit ,
billige Preise . Postkarte genügt .

E . Zöller , Ludwig -Wilhelrn -
straste 10, -parterre . B3362S.3.3

Prima
Apfelwein ,

frei ins Haus gebracht , empfiehlt
Carl Frantzmann ,

Inhaber H . Jörger ,
B33387 Durlach . 6 .3

Mo« « weingrfine

Beste Bezugsquelle für Wieder -
verkänfer 6611a

Fritz BarabKter 8 Hwr
BAU 4. B . — Telephon 109

werden rasch und btlltg nngeseriigt in de,
Druckerei »er „ Badischen Vre Ke".

32606 IAC1U1C ia5
fortwährend einzeln « Möbel , so¬
wie ganze Haushaltungen und
HaushattnugSgegenständeall. Art
zu hohen Preisen . U ebernehme Ver¬
steigerungenmu . autzerdemHauje .v . Rndolfstr. KL

Meiere neue , poL Bettstellen
mit Rosten. Polster «. Matratzen
werden , um Platz zu gewinnen ,
schon von KV Mk . (per Stück ) an
abgegeben im B33664 .3 .3

Möbelgeschäft Sophienftr . 85.

VgMmmegzler
orthopädischer
: : Apparat : :

Bei stärksten Rückgrat -Verkrümmungen
und Verbildungen überraschender Erfolg
durch den ßaa ’schen Geradehalter .

Patente in allen Kultur-Staaten 6390

General - Vertreter für Baden

Johann Unterwagner
: : Karlsruhe : :
Kaiser-Passage .

Prospekte mit Anerkenn -
: : nngen gratis . : :
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Begnnl des Schuljahres 1810/11 : ZieMag len 11. Nt. 1910.
i Fachschule für Schüler und Schülerinnen : Klassen für

Architektur, Bildhauerei . (Hfeiteren, Dekorationsmalen , Glasmalen ,
Keramik, Musterzeichnen , Zeichenlehrer . » - Winterschule für De¬
korationsmaler . IH . Abendschule (für Gewerbegehilfen) . Anmeld¬
ungen bis 15 . September schriftlich mit von der Direktion zu be¬
ziehenden Änmeldebogen. Prospekt gratis . 11988 .3.2

Dberrearschule, Realschule ,
Kaiser-Allee 8. Schnlstraste 1«

. 1 (auch Waldhornstraße 9).
Die Anmeldungen neu eintretender Schüler werden in beiden

Anstalten entgegengenommen :
für Klasse VI (unterste Klasse ) : Montag de» 1£. September ,

vormittags 8—12 Uhr,
für die übrigen Klassen (V—I) ; Montag den 12. September ,

nachmittags 3—5 Uhr ;
dabei sind Geburtszeugnis , Impfschein (für die über 12 Jahre alten
Schüler Wiederimpsschein) und Nachweis über den bisher genossenen
Unterricht vorzulegen . — Zur Aufnahme in die unterste Klasse ist ein
Alter von mindestens neun Jahren erforderlich .

Die
von einer _ _ _ _ . . . _kommen, finden statt : 12334 .2 .1

Dienstag den 13. und Mittwoch den 14. September .

: Aufnahmeprüfungen der neu eintretenden Schüler , die nicht
badischen Anstalt mit dem Lehrplane der Oberrealschulen

Alle Schüler versammeln sich in ihren Klassenzimmern :
Mittwoch den 14. September . 8 Uhr.

Die Verteilung der für die Klaffen VI—Ob. II. neu angemeldeten
Schüler in die beiden Anstalten behalten sich die . Direktionen vor ;
maßgebend wird dabei in erster Reihe die Lage der Wohnungeu der
Schüler sein.

Karlsruhe den 1. September 1910 .

Aotzh . Direktion Ser Lberrealschnle : 8roßh . DirektionSer Realschule :
Dr . Ehrhardt . Holzmann .

Bekanntmachung.
Den kaufmännischen Fortbildungsunterricht betr .

, Wiederbeginn des Unterrichts und Aufnahme neueintretender
Schüler am Montag den 5. September l. I , vormittags 8 Uhr .

Nach den Bestimmungen des Ortsstatuts über den Besuch der
Handelsschule der Stadt Karlsruhe sind die in Karlsruhe und den
eingemeindeten Vororten Beiertherm , Rüppurr , Rintheim , Grünwinkel
und Daxlanden beschäftigten Handlungslehrlinge und Handlungs¬
gehilfen beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren verpflichtet, die
Handelsschule zu besuchen .

Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind diejenigen , welche
drei Jahreskurse einer kaufmännischen Fortbildungsschule bereits ord¬
nungsgemäß durchlaufen haben.

Die Eltern , Vormünder und Lehrherren sind verpflichtet, die
schulpflichtigen Handlungslehrlinge und Handlungsgehilfen bei dem
Schulvorstand

Schulhaus, « artenstraße 22
anzumelden .

Bei der Anmeldung ist das letzte Schulzeugnis vorzulegen .
Zuwiderhandlungen werden nach § 3 des Gesetzes vom 13 .

August 1904 mit Geldstrafe bis zu 20 Mark und im Unvermögensfalle
mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft . 11989 .2 .2

Karlsruhe , den 20 . August 1910.

Der Lorsstlid Ar HmdelMle Ar Staöt Karlsruhe.
Ad . Vogt , Rektor.

Badischer Frauen-Verein.
Frauenarbeitsschule .

Am 5. September d. I .» vormittags 8 Uhr, beginnen sämtliche
Kurse der Frauenarbeitsschuleund zwar :

Vormittagsunterricht : Handnähen , Mafchiuennähen , Kleider¬
machen und Kunststicken .

Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichnen , Weitzsticken
Buntsticken, Woll- und Knüpfarbeiten , Spitzenkloppeln, Flicken und
Damaststopfen, Putzmachen, Frifieren , Feinbügeln , Freihand - und
geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen , Buchführung
und Geschäftsaufsätze.

1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden .
sofern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .

2 . Seminar für Handarbettslehrerinue « .
3. Fachausbildung für Weißnäherinnen , Kleidermacherinnen

und Büglerinnen .
4 . Berufsausbildung für Zimmermädchen u . Kammerjungfern ,
Auswärttge Schülerinnen können in der Anstalt volle

Penston erhalten.
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräul .

Josephine Mayer, im Anstaltsgebäude , Gartenstr . 47 , entgegengenommen ,
ebendaselbst werden Satzungen der Frauenarbeitsschule abgegeben und
jede nähere Auskunft erteilt .

Vom 1. August ab bittet man Anmeldungen an die Kanzlei
des Badischen Frauenvereins , Gartenstraße 49, zu richten.

Karlsruhe , im Juli 1910. 10044 .12 .12
Der Vorstand der Abteilung I.

6ro$ $h . Realschule MbergM
( 6 Klassen , I .elirplan der Oberrealsehnle ) .
7ma Das neue Schuljahr 1910/11 beginnt Montag den 12 . Sept . 1910 .
Anmeldungen und Anfragen an die ßroßherZOgl . Direktion .

Kassel-Wilbelmshöhe, Landgraf Carlstr. I.
Begr . 1866 . — Staatlich genehmigt .

Vorbereitung aut die Fähnrich - u . Seekadetten -
Eintritts - PrBfung.

Vorbereitung auf das Abiturienten -, Primaner -,
Finj &hrigen - Examen .

Vorbereitung auf alle Klassen höherer Schulen . Ge¬
trennte Gymnasial - und Realklassen von Tertia bis
Oberprima . 12 Lehrer bei 48 Schülern .

Vorbereitung von Fahnenjunkern auf das
Offizier -Examen . 6969a*

Beste Referenzen . — Vorzügliche Pflege. — Auskunft
und Prospekt durch Djre kt 0r W . Coordts .

_ 1*
Unter dem Protektorat

Ihrer Königlichen Hoheit der Frau
GroBherzogin Luise von Baden .

Die Anmeldel . von Pensionen
für unsere Schülerinnen wird am

' 12 . Septbr . geschlossen. Auszu¬
füllende Fragebogen sind bei Haus¬
meister Brecht zu erhaltentzund
ebenda mit Beifügung von
1 Utk . wieder abzugeben .

Nur rechtzeitige Erfüllung dieser
Bedingungen ermöglicht Berück¬
sichtigung . 12122

Der Vorstand.

r
MannheimerSchauspielerschule

unter Leitung von

Professor Ferdinand Gregori
Intendant des Grossh . Hof - und Nationaltheaters .

_ in zwei Mreshira .
Beginn des Unterrichts Mitte September 1910 .

Ausführliche Prospekte versendet das

Sekretariat der Hochschule für Musik
in Mannheim , L . 2 , 9 . 7499a

^ ngctiicur-flkademie3 Konstanz a . Bodensee

Maschinenbau , Elektro¬
technik , Bauingenieurwesen ,

Architektur 10980a*
und

Modems ! eingericht. Institut Süddeutschlands .
39 » Neubau (Prosp . frei .)

c eebnikum

I Lernen durch Erfahr¬
ung ; Erziehen durch
Beispiel Harmoni¬
sche Entwicklung
von Körper und /
Geist; liebe- /
volle Pflege
d. persön -
liehen / 2 « 1

(Baden).
^An der Eisenbahn -,knie Offenburg-

Karlsruhe -Heidel- X
herg-Frankfurt . AVH » ,

Turnen ,
Schwim¬

men,
Sport , Spiel.

Praktische An¬
leitung in Garten,

Werkstätte , Küche

Lebens/

u . Haus . Gründlicher
wissenschaftlicher Un-

StationHemsbach ./
Höhere / ^ S ,

auf dem Lande / VCS/und Reisen . Kunst, Musik.
/ Vorbereitung zum Einjährigen' und Abitur . 7089a

für Knaben
und Mädchen.

Privatrealschule (Infernal) von Dr. Plähnl
Waldklrch i . Br . (Schwarzwald ) .

Einzige Privatschule (VI Klassen ) in Baden u. Els .-Lothr ., die das Recht
hat , Zeugnisse Uber die wissensch. Befähigung ihrer Schüler zum ein-
jähr.-freiw . Militärdienst auszustellen. — Sorgfältigste Erziehung u . Pflege. |

Beginn des neuen Schuljahres : Mitte September .
Dr . Plähn . 7368a.6 .6 I

Stadt , subv- unter Staats¬aufsicht stehende
Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz ).
.für Schüler von 11 —20 Jahren .
1908/9— 28 Einjährige.

zur kaufm . Ausbildung für"junge Leute von 16—30 Jahren .
Schul- u . Pensionatsräume In imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A . Harr .

Neuai hahtne
13. Qktbr. 1919.

Real -Lehrmstitnt Frankenthal (Pfalz).
6 Kl . berechtigte Realschule mit Pensionat .

Das neue Schuljahr beginnt am 20 . Sept Die Abgangszeugnisse
rechtigen z . einj . freiw . Militärdienst und zum Eintritt in die 7 . Kl .

einer Oberrealschule . 1910 : 26 Absolventen . Prosp., Jahresber. u .
Befer , durch die Direktion : 6867a.4 .4Trautmann . Wehrle .

I Spöhrersche
Höhere Handelsschule Calw im württ .

Schwarzwald .
Pensionat .

Institut I . Banges für Handelswissenschaften.Sechsmonatliche Fachkurse .Akademiekurs . Prakt . IJebungskontor .
Sechsklassige Realsehule , Vorher , für das Einj.-Examen .Ausländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 747a .16 .12
Prospekte durch Direktor Weber .

Neuaufnahme IO. Oktober 1910 .

Verkauf einer kleineren, gut eingerichtetenZ
Weinhandlung mit Edelbranntweinbrennerei . Z

In hervorragender Weingegend Badens haben wir alters - und
gesundheitshalber des Besitzers etn gut prosperierendes Wein - und
Branntweingeschäft mit schöner Einrichtung und den Beständen in vor¬
züglichsten Weinen und Edelbranntweinen zum Verkauf übernommen .Die Baulichkeiten . bestehen in 2 ineinandergehenden , unterkellerten ,"" ^ ' zahlreichen Wohnungsräu -

, _ , ,_jone ,. - - „ Pferoe , Wagen -, Faß - und
Holzremrse mit großem Speicher und Dienstbotenzimmer . Gegenüber
befindet sich ein massiver Bau mit Brennereieinrichtung , Magazin und
großem Waschtrockenraum. — Sämtliche Gebäude sind noch ziemlich,
neu und mit elektr. Licht »nd Wasserleitung versehen. — Änschließ. an 1
das Anwesen ein umfangreicher , hübsch angelegter Obst- und Gemüse-,
garten nebst großem Gestügelhof und massivem Geflügelhaus . — Das
Geschäft ist nach allen Richtungen ausdehnungsfähig und würde 1 oder-
2 jungen , tatkräftigen Leuten eine lohnende Existenz bieten . — ZurUebernahme des schuldenfreien Anwesens, inklusive Warenlager und

Wirtschaft und Metzgerei.
Unterzeichneter verkauft oder verpachtet unter günstigen Be¬

dingungen eine gut renommierte Weinwirtschaft mit Metzgerei in
Mitte der Stadt Bruchsal. Die beiden Geschäfte können pachtweise
auch getrennt abgegeben werden . 8228a.4.2

h . Weckes »«*, Vruchjal, Friedrichs , l .

Das Neueste in

Hand-Arbeiten
vorgezeidinet, angefangen und fertig,

bietet stets in reichster Auswahl

11862
Rudolf Vieser

Kaiser$traße 153.

Für Schulanfang empfehle
Bleyles

Knaben -

c . w .
Ludwigsplatz

unerreicht in Qualität ,
Ausführung und Paßform.

Alleinverkauf :
12423

2 .2

Ecke Walds tr .

CHRIST. OERTELeS
GROSSES tAGER:

KAtlEEUtAARBECKEN.
WOLLDECKEN .
STEPPDECKE !*
PIQOEDECKEN .

TUU- BEnDECKE».f |
SPACHTEL-BAND
ttTÜUüARWNEN

BETTFEDtRN.~
FLAUM ,

ROSSHAAR.
I ! matratzeoVreh ,
* • 8£TTBARCHErft-

leinen!
Jf BAUMWOUTÜCH

DAMASTEetc .

SCHL
'
AFZIIinER;EINRICt1TUNGENJEDERlSTIlÄRt

’
l

ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN.> . . , . '

Wassergewinnangs-
Antagen

für Städte, Gemeinden, Fabriken,
Brauereien und Private

Rehrbrunnen -
und

Pumpen -Anlagen
Projektierung und betriebsfertige Aus¬
führung kompl. Wasserversorgungen

Bopp & Reuther
Mannheim-Waldhof.

Billige Hose
in Kammgarn und Cheviot , ca. 200 Stück 18808 *
verkaufe ich zu dem ^
Einheitspreis v . Mk.

Gattevthuin Kronenstr . 31
neb . Gebr . Hensel

Im Sturmerobenr
Veüclfenself enpulver „ Ooläperlk

"
HaushaTen wegenseinen hübschen u . praktischen Geschenkbeilagen . Man achte beimEinkauf genau auf den Namen „Goldperle * u. Sdiutzm. Kaminfeger .

Allein . Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

s
L»

Ifuckarbeitoy jeder Artwerde« rsjch u. billig ««geserttgi« der »nutetet tc* S«ö.
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Friedrich Wilhelm
Preussische Lebens - u . Garantie - ,
Versicherungs -Aktien -Gesellschaft

Berlin W . fi , Behrenstr . 58 -61 .
s Gegründet 1866 . ::

Neue Anträge
wurden eingereicht in

1901 : M . 66000000
1903 : M. 70000000

1905 : M . 93000000

1907 : M . 118000000
1909 : M . 129000000

Jeder 25 . Deutsche

Hat eine Police der Friedrich Wilhelm

Vor Abschluss einer Lebensversicherung versäume man nicht
unsere Prospekte einzufordern . VorUebernahroe einer stillen
oder offiziellen Vertretung verlange man unsere Bedingungen .

Büro : Freiburg i . B. Holzmarktplatz1 . 3506a
I Generalageatur : N. Schärft, Mannheim G. 7 , 24-

Koks-Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Koksliefernug im

Abonnement an hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1910 bis 31 . August 1911 .

Bestellscheine werden an den Verkaufsstellen Gaswerk I ,
Kaiserallee 11 , Gaswerk II bei Gvttesaue , sowie im Laden für
Gasapparate , Kaiserstraße 229 , Ecke Hirschstraße , verabfolgt , auf
Wunsch auch zugesandt .

Abonnements preise :

Nutzkoks per Ztr . Mk . 1.10 ab Gaswerk
Stuckkoks „ „ „ 1 - „
Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster Berechnung der

Fuhrlöhne , zugeführt .
Spätester Bestelltermin 1. Oktober 1910 ._ •

Der Kleiuverkauf zu Tagespreisen fiixbet in beiden
Werken

vormittags von . . . 11— 12 Uhr
nachmittags von . ■. - '/- 4— 7» 5 „
Samstag - vormittags von 8 — 1 „

statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬

gegeben u . z . : 8475

I Nutzkoks zu Mk. 1.20 per Zentner W
Stnckkoks „ „ 1.10 „ „ >
Stadt. Gaswerk Karlsruhe.

Städtische Sparkasse Mesloch .
Die Sparkasse Wiesloch mit Gemeindebürgschaft nimmt Spar¬

einlagen in Höhe his zu 10000 Mk . an und verzinst dieselben mit 4%.
Wiesloch , den 18. August 1910 .

Der Berwaltungsrat :
7864a .20 .5 Burckhardt .

WEYs Stoffwäsche
derKqi^ ärfIs. u.Kgl . Rumän.HoflieRi
1 1arm a.u m i■ l j i j .iv.fJTmr&W .MEY& EO LI CH . LEIPZ IG :PLAGWITZ

W/
Praktisch , titgiat, «on Leinen wSsehc ki» ze uatircchtliH .

Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Karlsruhe bei C . W. Keller , Ludwigsplatz, J . Duttenhöfer ,
e Lessingstr. 6, Heinr "fisch. Krcfhenstr ., Emil

Ganss , Karlstr. 76 , Karl Aug . Tensi Ww . , Adlerstr., Ecke Kaiserstr.,
Ludw . Michel . Papierhandlg-, Amalienstr. 45 , Ich. Stelz , Waldstr . 42,
Leop . Schumann, Ecke der Waldhorn- u . Durlacherstr., Herrn. Rinkler ,
Schützenstr. 38a, Adolf Schwindke , Gartenstr. 13, K. Wilh . Hofmann,
Kaiserstraße 69 . 2019a.12 .12
jua hüte sich vor Sac 'iahmungcn , welche mit ähn¬
lichen Etiketten , in ähnlichen Verpackungen nnd
grdestentells auch unter denselben Benennungen Ange¬

boten werden , nnd fordere beim Kant ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich

Scbwcinc -Schmalzduvdtttievi
reines
echte»

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :
| Eimer ö rßO —45 Pfd
Ringhafe « . 15 20-35 „
Schwenkkessel£ { 30 40 -60 „

I Teigschüssel 1 15 -30-50 „
Wassertopf £ > 20- 40 .

W . Benrlea junior ,

tS sowie in 10 Psd .-Dosen
ä Ji 7.70 g . Nachn. ob . Vorschuß. |
In Holzgeb . Preis !, z . Diensten

Ueber Rauchfleisch bitte !
_ Preise einholen . 8135a .3 .2 |
Airchheim -Teck 31 (Württbg.)

IfcS" Viele Anerkennungssohreiben .
"SSI

Färben ! Braue Haare ÄÜÄEkfiiSSS
Haarfarbe , giftfrei . I . Atteste . 1 .50 . 2.—- nnd 3.—.
Nnßöl Nutin — .80 und 1.—. Pomade Nutrn 1.—.
Man beachte den Namen Dr . Kuhn , Kronenparfumerle .

k ^ » i Nürnberg . Hier : Herrn . Itt « I«r , Parf .. Kaiser-
straffe 223 . sowie in li »<»tii ., Drog . und l *arfumerten

Telephon 114 Gegr. 1883

eingetr. Genossenschaft mit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i.
Amalienstrasse 31.

B .
7994*

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer
Sdilafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung an Eigene Potsterwerk -
Stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

Nerkauf von
ALtmaterialien .

Wir haben folgende Altmateria¬
lien öffentlich zu verkaufen:

Oberbaumaterialien und son¬
stige Eisen - u . Stahlwaren : Zink,
altes Blech , Schienen, Schwellen,
Laschen , Unterlagsplatten , Rad¬
reifen , Bremsklötze, Brückenteile,
Drehscheiben , Zentralweichen¬
teile , Gasretorten . Werkzeug¬
maschinen, 1 Brückenwage, sowie
Dampfhammer und 1 Dampf¬
kessel in 106 Losen mit zusammen
rund 8400 Tonnen .

Angebote sind schriftlich , ver¬
schlossen und wit der Aufschrift:
.Verkauf von Altmaterial 1910*
versehen spätestens
Dienstag den 13. September 1910 ,

nachmittags 2 Uhr»
bei uns einzureichen.

Die Verkaufsbedingungen und
der Angebotsbogen werden aus
portofreie Anfrage von uns ab¬
gegeben.

Eine Zusendung von Muster¬
stücken findet nicht statt .

Der Zuschlag erfolgt spätestens
am 3 . Oktober 1910 in Karlsruhe .

Karlsruhe , den 18 . Aug. 1910.
Großh . Verwaltung der Eisen-

bahnmagazine . 11-799

Nachverzeichnete zum Neubau
einer evgl . Kirche in Helmsheim
erforderlichen Bauarbeiten sollen
im Wege des öffentlichenAngebotes
vergeben werden . Veranschlagt zu

1 . Erd - u . Grabarbeit M . 1729 .27
2. Maurerarbeit „ 9473 .50
3. Steinhauerarbeit „ 2720 .43
4. Zimmerarbeit „ 6187 .70
5 . Schmiedarbeit „ 2460 .93
6. Blechnerarbeit _ 1061 .10
7. Dachdeckerarbeit _ 2092 .05
8 . Ghpserarbeit _ 1955 .68
9 . Schreinerarbeit „ 3747 .85

10. Schlofferarbeit „ 1291 .50
11 . Glaserarbeit „ 1017 .50
12. Malerarbeit .. 1578 .66
13 . Pflasterarbeit 400 .00

Pläne , Arbeitsbeschriebe und Be¬
dingungen liegen im Amtszimmer
des evang. Pfarrhauses in Heidels¬
heim zur Einsicht der Bewerber
auf , woselbst auch die verschlossenen ,
genügend frankierten uyd mit Auf¬
schrift : „Angebot evangel. Kirchen¬
neubau Helmsheim " versehenen
Angebote bis zum . Eröffnungs¬
termin am 12080 .2 .2
Mittwoch den 7. Sept. 1910 ,

vormittags 8 Uhr,
entgegengenommen werden.

Karlsruhe , den 24. August 1910 .
Evangel. LirchellbmmspMll.
Jagdverpachtung .

MiersliMMWevs
u . sabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianofottebau .
Chr . Stöhr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11, parterre .

Franz Mappes
jetzt Saiserstratze 172

(zwischen Hauptpost u. Hirschstr .)

WMk .
Brennaöor re.

■ KARLSRUHE .
> Besondere Anziehungspunkte för September 1910 : Fest-
■ Veranstaltungen zum silb . EhejubKSum des Großherzogspaares
• Huldigungsakt, Festzug , Sportsfeste ,® Festauflührung im Hoftheater , Fest¬
ig beleuchtung , StraßenausschmOckung ,

S 8.2 Ausstellungen 11018
■ für Volks- und Heimatkunst , Architektur -, Kunst -, GewerbNcbe, Elektro-
■ technische und Historische Ausstellung. Gartenbau -Ausstellung.

S I8.- 2L Sepleaiber Seltanlmler ■
" ' "

- Wehbeverb-
2 Näheres und Privatwohnungen durch den Verkehrs verein.

Lriginal -Biktoria
Haid & Neu

und Junker L Ruh.
Billigste Preise .

Günstige Bedingungen .
Strick» u. Waschmaschinen,
beste Fablike . Nähmaschinen

« . Fahrräder z« Miete ;
Besteingerichtete Reparaturwerk¬

stätte mit elektr . Betrieb .
Großes Lager i« sämtlichen

* Zubehörteilen . 11111

jj^ Ausstellung 1088*
Bad . Volkskunst

veranstaltet vom Bad. Kunstgewerbeverein Im
Kunstgewerbemuseum,WeBteadstr .81 -JulKJl .Okt .
Täglich geöffnetvon 9 Ms6 Uhr, Sonntags tt bis 6 Uhr

Eintrittspreis SO PfJ . — 10 Karten 3 Hart .

In Hagenau i . E .» Grabenstraße 26 , Garnisonstadt , wird am
Dienstag den 2« . September 1310 , nachm. 2 Uhr. in der Amts¬
stube des Kais. Notars Herrn Held , die in ■der Stadt selbst , vis-ä-vis
von Kreisdirektion und Hauptpost in belebter Straße , modern einge¬
richtete , gutgehende Bäckerei (Unterzugsbackofen) zwangsweise ver¬
steigert . Auskunft erteilt e 7641a4.4
Kirrmann , Bäckermeister , Stratzburg Elf . , Oberlinstr . 3.

Die Feld- und Waldjagd auf
hiesiger Gemarkung , welche zu¬
sammen einen Flächeninhalt von
1100 ^ ha hat und in zwei Jagd¬
bezirke eingeteilt ist , wird am
Mittwoch den 7. September 1910 ,

nachmittags 2H Uhr,
auf dem biestgen Rathaus für die
Zeit vom 1 . Februar 1911 bis
31 . Januar 1917 im Wege öffent¬
licher Versteigerung neu ver¬
pachtet .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen, welche sich
im Besitze eines Jagdpasses befin¬
den oder durch ein schriftliches
Zeugnis der zuständigen Behörde
(Bezirksamt ) Nachweisen - daß
gegen die Erteilung eines Jagd -
paffes ein Bedenken nicht ob¬
waltet . 7882a

Der Entwurf des Jagdpacht¬
vertrags liegt inzwischen auf dem
Rathaus zur Einsichtnahme auf .

Elsenz (A . Eppingen) , den 20.
August 1910.

Gemeinderat .
Müller . Bürgermstr .

_ Bolz, Ratschr.

Freiwillige
Versteigerung.

Jos . Ott in Biberach (Kinzigtal)
versteigert am 3. Septbr . 1910 ,
nachmittags 3 Uhr : 8224a .2.2

Mehrere Bauplätze , Oekonomie
mit Wohnung und Ackerland , ca.
3 Morgen Wiesen unmittelbar am
Bahnhof , darauf ist eine Wasser¬
kraft von 60 bis 80 Pferdekräften ,
zur Fabrik sehr gut geeignet : mit
neuem zweistöckigem Wohnhaus .

betragene Kleiner ! ! !
Schuhe rc . werden am besten be¬
zahlt bei B33699 .5.5
öl. Groß , Markgrafensttaffe 16.
_ Postkarte genügt ._
8„!e Taselbirnen

20 Pfund , einschl . Korb , M . 3.50 .

Herbst- TafelSpfel
100 Pfund zu Mk . 10 .— versendet
in Ia. Ware 8249a.4.3
Obstbau -Verein Steinbach

Hypotheken
| erstklassige, auf rentable Wohn-

und Geschäftshäuser hiesiger
Stadt sind zu günstigen
Bedingungen (bis 10 Jahre
unkündbar ) an solvente Eigen¬
tümer per sofort oder später
auszuleihen . —

Baukredite
werden dadurch gewährt , daß
die nach Bauplänen , Renten¬
aufstellung u . Kostenanschlag
mrt 60°Ipbet nachFertigstellung
zu beleihende Taxe trt Bau¬
raten auf die Hypothek aus¬
bezahlt wird . —

Ländliche Objekte
werden^fortlaufend in kulan -

hen und ge-
bjekten —

_ _ _ _ _ __ rc, Stallung
und Liegenschaften in ^ land¬
wirtschaftlicher Benutzung —
bevorzugt . 14.11

Anfragen
von Selbstgesuchstellern mit
Unterlagepapieren erbeten . —
Kein Koftenvorschutz und der¬
gleichen .
prompte Erledigung
zügefichert unt . Chiffre , 3831a

dieEx

Luft- u. Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes —.

Täglich geöffnet von halb V Uhr vorm, bis Eintritt der Dunkelheit
Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder 1 Mk.) :

Kinderkarte» 10 Pfg . Abonnements billiger . 7575*

Sie sparen
mehr als die Hälfte an Zeit, Seife u . Feuerung ,

warn Sie sich
Johns Volldampf *
W aschmaschine

anschaffen . Lieferung auswärts franko .

Hammer St Helbling ,
20 .10 Haiserstraße 155 . 11145

Circa 175000 Stück im Gebrauch.

Rflly. Ureytüs & Mayer-Dinkel , Mannheim.
'

* ' Vl » Handlung u . Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord. Tannen -Fussboden -

dritter , Zierleisten etc . - Grosse Trocken -Aniage . 5573a
Versand 4i/, Meter bayeriteher Bretter ab innerem Lager In Memmingen.

Erstes Karlsruher
Reinigungs » Institut

f. A . Mletbe
T-l.2S70 . Avlerstr .4

übernimmt das

Reiirigenu .Wichsen
von 11923*

Parkettböden
bei prompter u . billiger Bedienung

an dieExped .der „Bav . Presse " .

II. hWollleke ges«A,
7000 —10 OOO Mk . innerhalb
72° (0 der Schätzung auf ein ren¬
tables , neueres Wohnhaus . 2 .2

Gefl. Angebote befördert unter
Nr . 12369 dre Exp. der „Bad . Presse " .

1k—18 V«« Mar»
auf l . Hypothek auf Neubau bis
Oktober aufzunehmen gesucht .

Offerten - unter B33875 an die
Expedition der „Bad . Presse " 3 .3

Von grobem Geld -Instituts
werden

Bangelber
für größere Neubauten, mit |
Umwandlung in

I. Hypotheken
nach Fertigstellung des Baues I
bis zu 60 % der Taxe, z» cou- 1
lauten Bedtngungen

gegeben.
Direkte Offerten sub D. 5891

F. M . an Rn <lolf Mosse ,
Mannheim . 7700a.<

Kohlensäure Getränke!
Wir Betern als Spezhütlt

Mineralwasser -
Apparate bewähr-
tester Konstruktion ffir
Hand - und *Kraftbetrieb,
sowie sämtliches Zubehör.

Abfüll - Apparate
ffir Sodawasser
ffir Limonaden
ffir Flaschenbier

Flaschen -Reinigungs -
Maschinen für jedenBedarf.

Prospekte gratis.

ßernh . Helbing , Mannheim 8 .
G. ffl. b. H. S 6. 35.

Damen lÄtet )
ein . Hebamme

Frau Swarl , Cdntuurbaan 121
Amsterdam . 6466a .

Stiller Teilhaber
für leicht übersehbares , einträgl .
Geschäft(Möbelbr .) auf fof . gesucht,
eventt . Kapitalist . Off . unt . 5034213
an die Exped. der „Bad . Pr ." 2 .2

Viels Anorstennunxon !
Fettprozent .,

' hreife , sebrbaltbare

iHlgäuer Limburger
helln . feinschnitt., verpackt i. Kisten
zu 40, 60 , 80 Pfd . ä 40 Pfg . frco .
Ia . sein . fett. Stangen -Limb .
i . Kisten v. 60-80Pfd . LÜ Pfg . frco .
Gut . schmackh. Schweizerkäse
von 25—30 Pfd . ä 85 Pfg . frco .
Probekolli ca. 12 Pfd ., da§ Pfd.
8124a 6 Pfg . mehr.

Echtes , garantiert reines

Schweineschmalz
äüs bestem Rohspeck bereitet ,

versendet in Emailaefästen als
Waffereimer . Wafferhafen .
Ringhafen . Teigwanne und
Schwenkkeffeldas Pfd . zu 78 Pfg .
frco . , 15—25—50 Pfd . enthaltend .
Blechdose ä 10 Pfd. Mk . 8 .20

franco gegen Nachnahme .
Adam Q «ttl «, Kirchhelm -Teck ( Württ .)

Nurvierctkig echf- f

feyybnnei
lohneOel
Jdurch G-A-Ql&fey .
I Alürobero • 183
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hrankheiten
jeder Art behandelt durch 8873

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose.
({.Schneider , Rüppuirerstr. lO L
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen.
12 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741 .

Je eine tüchtige brauche
kundige

ferner tüchtige

Damen 'tnben unt- strengster
Diskretion und bester

pnegung Aufnahme . B3400S
Frau » rottcl , Hebamme,

2 .2 Scheffelstraße 48 , 4 . Stock
Verpflegun

zu den denkbar günstigsten Zahlungs¬
bedingungen liefere ich an Jedermann

mit flotter Handschrift
znm Eintritt per 15 . Sep¬
tember evt . 1. Okt. gesucht .

Offerten mit Zeugnis¬
abschriften, Salair sowie
Bild zu richten an 8314a

Jnach PROFESSOR GRAHAM :

AMBROSIA
BRODu. CAKES

Keschwister Knopf,
Rastatt

G E R rc K E -- -P.0 T S D AM;

erträgt der schwächste Magen
scnon morgens früh . Tüchtigemorgens

t -feei-

Herrn . Munding ,
Kaiserstrasse 110 .

Victor Merkle ,
Kaiserstrasse 160.

Jean Kiesel , HofL ,
Kaiserstrasse 150

per 1. Oktober bei hohem Salair
esucht . Offerten mit Bild und
eugnisabschriften an 8311a

Kaufhaus Burkhardt ,
Schramberg

Ein in sicherer Stellung sich
befindlicher Beamter würde eme
entsprech. hohe Lebensbersicherung
eingehen , wenn ihm auf 6 Monate
mit 3000 Mark Darlehen gedient
werden könnte gegen entsprechende
Sicherheit .

Offerten unter Nr . 12525 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .
Guterhaltenes Schaufenster

gestell zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . B34381 an die

Exped. der „Bad . Preffe " erb

Für Metzger.
Eine gutgehende Metzgerei mit

Weinwrrtschaft ist Familienver--
hältnissen wegen zu verkaufen .
DaS Haus ist dreistöckig und gut
rentierend . Reflektanten wollen
ihre Adresse unter Nr . B34367 an
die Exped. der „Bad . Presse" abgeb.

Ein blaues Kleid, fast neu , ein
grünes Kleid, ein grauer Falten¬
rock , eine hellblaue und noch ver¬
schiedene andere Blusen sind billig
zu verkaufen ; ebendaselbsteinFahr¬
rad . ganz neu . B34296

Anzusehen
Göthestraste 20 «, 2, Stock, links.

Reftaurat.-Her-
wird wegen Geschäftsaufgabe um
die Hälfte des Anschaffungspreises
nur 2 Jahre im Gebrauch) verkauft .

34376 Markgrafeustr . 41, pari .

Kinderwagen
Schutzblech billig zu verrkaufeu .
634332 Krouenstr . 5, 2. St . r .

en -Angeb
Wir sucheu sofort u. 1. Oktober :

Buchhalter , Kontoristen ,Expedienten , Fakturisten ,Commis , Bürogehilfen ,Akquisiteure für Auskunftei ,
. 3 Buchhalterinnen ,5 Kontoristinnen , B34364

10 Verkäuferinnen versch . Br .
Bureau -Verband „Reform "

l . kaufmänn . techn . Vermittl .-Büro ,Karlsruhe , Fasauenstr . 1.

Ietailreiseüer
der Manufakturbranche , welcher
schon mit Erfolg gereist hat ,findet für Karlsruhe und nächste
Umgebung dauerndesEngagemeut .Offerten unter Nr . 12472 an die
Exped. der „ Bad . Presse"

. 3 .1
Reisender ® ^
Privaten auf Seifenpulver gesucht .Offerten unter Nr . 12519 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb

Jedermann erzielt gutes
Nebenemkommen

durch Verkauf meiner Ia Rasier *
apparate , Syst . Gillette, zu Aus¬
nahmepreisen . J . Buhl , Nürnberg ,Bärenschanzftr . 13* 8254a

MrosrNlei«,
int Maschinenschreiben (Ideal )
bewandert , ans ein größeres
Perfichernngsbnro gesucht .

Anerbietungen mit Gehalts -
fordernng unter Nr . 12524 an
die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten . 2 .1

Damen,
redegewandt , zur Vermittlung von
Lebens-, Kinder - , Aussteuer- und
Begräbnisgeldversicherung gesucht .
lKeine Volksversicherung!)

Offerten unter Nr . B34328 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

welche unabhängig , durchaus selb¬
ständig im Schneidern sind und
Lust haben , Wanderkurse zu halten ,
sofort gesucht . Zu erfr . Rastatt ,
Kapellenstr . 12 , Karlsruhe , Garten -
straße 16a._ B34383

Stellen finden:Uf
■ 9 2 selbständige Köche,II 1 jüngerer Kellner für
INI groß . Bahnhofrestaurant ,

1 junger Hoteldiener ,
2 Hausburscheu für Wirtschaft ,
1 Hötel -Hausbälterin .
2 Hotel - Zimmermädchen und
mehrere Küchenmädchen . 12530

Näheres Wolfartli ’s Büro ,
Steinstraste 19 .

Ein tüchtiger, zuverlässiger
Dackergehilfe,

der schon in größeren Geschäften
als 1 . Gehilfe tätig war , und gute
Zeugnisse besitzt, in eine hiesige
Bäckerei sofort gesucht eventl . Kost
und Logis außer dem Hause.

Offerten unter Nr . B34308 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Möbelschreiner,
5834386

tüchtiger , gesucht . Hervenstr . 6.

R Gesucht bei hoh .Lohn
, hier n. auswärts : Köchinnen ,

bess . Kindermädchen , Zimmer - ,
Küchen - u , mehrere Mädch . f . Alles
durch Frau Reiber , Stellenbüro ,
Kreuzstraße 9 , >Ecke Kaiserstraße ,neben der kl. Kirche .

Mädchen -Gesuch.
Ein jüngeres , braves und !

fleißiges Mädchen mit guten
Zeugnissen, welches alle häus¬
lichen Arbeiten verricht , kann,wird zu kleiner Familie per
sofort gesucht. 12533 |

Markgrafenstraße 32 , III.

Gesucht
auf 15 . Sept . ein fleißiges u . ehr¬
liches Mädchen , das schon in bess .
Häusern gedient hat u t gut kochenkann , zu kleiner Familie in der
Schweiz. Lohn 40 Fr . monatlich.
Näheres bei Frau Volz , Werder -
platz 31 , Hth. , 3. St . B34374

Ein Mädchen . S 'KS
mit übernimmt , findet wegen Hei¬
rat , des Mädchens guten Dienst ;
zwei Personen , zum 1 . Oktober.
B34346 Donglgsstr . 18 , 2 . St .

°L, -.Mädche», &Ä
Hausarbeit verrichtet , auf 1 . Okt.
oder früher gesucht. B34354.2 .1

Melanchtonstraße 3, 2 . Stock.

Jung . , braves Mädchen
per sofort gesucht . B34342

str . 2 , 2. Stock, rechts .
Bismarckstraße 31, Part . , wird

ein junges , bescheidenes Mädchen
auch v . Lande , das schon etwas ge-
dient hat , auf 15. Sept . gesucht .

Karlstraße 94 , 3 . Stock , kann auf
15. Sept . oder 1 . Oktober ein kräf¬
tiges Mädchen für häusliche Ar¬
beiten eintr . Vorzustellen Sonntag
11—4 Uhr._ 3333770

Ein fleißiges Mädchen , das sich
willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , wird auf 1 . Okt. gesucht.
B34344.2.1 Hirschstraße 52 , 23St .

Einfaches, braves Mädchen für
alle Arbeiten per sofort gesucht .
B34382 Kaiser -Allee 65 . i . Laden

Wir suche « einen 12517

Lehrling
aut guter Schulbildung für die Schaufensterdekoration .

Geschwister Knopf.

Möbel : : Betten
komplette Wohnzimmer , Schlafzimmer
Speisezimmer , Herrenzimmer , Salons
Küchen -Einrichtungen

in jeder Preislage .

Extra -Vergünstigungen d i
- Braut-Aussteuern . =

3. Ittmann Nadif .
Karl-Friedrichstrasse • 24 , Rondellplatj.

auch nach auswärts .

Wegen vorgerüsfiier Sailen
gewähre ich auf

Kinderwagen , Sportwagen ,
Fahrstühlchen , Ruhestühle u.

Rohrmöbel
°l

I«

u
Versand franko .

, KilWr. 1U SmicheWt im
NH .

12523 Katalog gratis .
Mädchen, das etwas kochen kann,

reinlich und ordnungsliebend ijt ,
gute Zeugnisse besitzt, findet bei 2
Damen gute , dauernde Stellung
per 1 . Oltober . B3H45

Näh. Mathystratze 2, ;t
Mädchen , das gut bürgerlich

kochen kann und die . Hausarbeit
Übernimmt , wird zu 2 Vers , auf
1 . Oktober gesucht . 2334338.2 .1

Sophienstrnßc 129 , Part .
Besseres Mädchen

zu Kindern für nachmittags gesucht .
834320 Kriegstraße 69a , 3. St .

Tüchtige

finden sofort Beschäftigung bei
Dreyfuss & Siegel .

Directrice
A für feinen Putz bei hohem
- Salair znm baldmöglichst.

Eintritt nach Karls¬
ruhe gesucht .

Offerten unter Nr . 12488
an die Expedition , der
„Bad . Preffe " erbeten.

Ein in Hand- u . Maschinennähen
geübtes Fräulein

suche für sofort (tagsüber ). B34373
Kaiserstr . 82s, im Schirmgeschäft.

I llkomiiliedonkannKleidermachenlivlll IllllUl-uviIgründlich erlernen .
B34333 Leopoldstr . 38 . 2. St .

Stellen -Gesuche .
Kaufmann,

welcher Ende September seine
Militärzeit beendet hat , mit Men
Bureauarbeiten vertraut , flotter
Arbeiter , Maschinenschreiber, Ste¬
nograph , sucht , gestützt auf beste
Zeugnisse, dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . B34245 an
die Exped. der „ Bad . . Presse" erb.

M Küchenchef , erste Kraft auf
1 . Oktober, Zapfer , tüchtig

- auf 15. September suchen■ Stellen durch 5834369
Bureau Martin ,

Bürgerstraße 9 .

Modes .
Zweite Arbeiterin , auch im Gar¬

nieren bewandert , sucht , gestützt
auf gute Zeugnisse, sof . Stellung .

Offerten unter Nr . 8324a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. 2 .1

Haushälterin !
Fräul . a . g . Fam . , das kochen u.

in allen Häusl. Arbeiten erfahren ,
sucht Stelle in mutterlos . Haush .

Offert , unt . L . B . bahnpostlag.
Karlsruhe erbeten ._ 2334360

I Stallungen und Auto - Garage
in der verläng . Moltkestraße per
15. Oktob. vd . später zu vermieten .
Nah . ?>orkstraße 23 . 4 . St . B34316

Fräulein,
21 Jahre alt , gewandt in allen Ar¬
beiten hauswirtsch . Art , sucht Stel¬
lung als Stütze in besserem Haus¬
halt . Gefl . Offerten unter Nr .
8276a an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten .

ilü. dt-niilciii
sucht Stellung in nur feinem, ge-
bild . Haushalt . . (Arzt bevorzugt .)
Suchende ist in allen Zweigen des
Haushalts ziemlicherfahren , ebenso
in Korrespondenz rc. Es wird nicht
auf großes Gehalt gesehen . Offert ,
unter Nr . 2334240 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten .

17jähriges Mädchen
sucht auf 1 . Okt. in Karlsruhe bei
einer kleineren Privatfamilie gute
Stellung . Näh . Auskunft erteilt u
Nr . 3334353 die Exp, d. „Bad . Presse"

Besseres Fräulein ftft!
Stelle zu Kindern v . 3—4 Jahren.
Offerten unter Nr . B34341 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

W
könnte sich Fräulein bis 1 . Oktober
im Kochen weiter ausbilden , ohne
Vergütung .

Offerten unter Nr . B34302 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Junge , anständige , unabhängige
Frau sucht Monatsstelle . Würde
auch gern tagsüber zu Kindern
gehen. Adresse zu erfragen in der
Exped. der „Bad . Preffe . B34322

Vermietungen .
Kurz- und Wollwarengeschäft
Familienverhältniffe wegen sofort
oder später zu vermieten . 3.1

Offerten unt . Nr . B34305 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

In verkehrsreicher Lage d. West -
stabtist W . , » fl n n m.3 Zimmer¬

ein Wohnung
alsb . zu vermieten . Sehr paffend f.
Arbeiterkleidung , Kurzwaren usw.

Offerten unt . Nr . 2334307 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 3.1

Dnrlach .
Eine Helle Werkstatt mit Woh -

lnnng in Mitte der Stadt per 1 .
Oktober zu vermieten . '

Zu erfragen Karlsruhe , Lachner-
straße,17 , parterrL B34318

2 Herrschasts-
Wohnungen.
Weftenbftratze 46 ist die

2 . n. 3 . Etage , bestehend aus
je 7 Zimmern , Badezimmer ,
3 Balkons , Küche und Speise¬
kammer, Kellerräumen , je 2
Mansardenzimmern , Dienst -
trepve , Anteil an der Wasch¬
küche und am Trockenspeicher ,
auf 1 . Oktober oder später zu
vermieten . 2334293.3 .1

Näheres im 1 . Stock .

Schöne 2 ZimmerwohuMg
mit Küche Und allem Zubehör im
Vorderhaus wegen plötzl . Umzuges
sofort oder 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres zu erfragen B34351
Wilhelmstraße 1, 2. Stock.

Schöne 2 Umvierivohnnng
mit Gas , Hinterhaus , mit freier
Aussicht, per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Werderstraße 18,
2 . Stock , Vorderhaus . 12506 .3.1

Schöne Mansarden -Wohnung , 1
Zimmer , Küche und Keller, nebst
Gas , Wasser und Kloket . ist auf
1 . Oktober oder später an einzelne
Dame zu vermieten . Zu erfragen
Aorkstratze 42 , 4. Stock . B34237
Brunnenstraße Rr . 4 ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 1 Zimmer ,
Küche und Keller, per 1 . Oktober
zu vermieten . Näh .das . 2 . Stock .

Eisenlohrstraße 41 ist der 2. Stock ,
bestehend aus 6 Zimmer , Küche,Bad , 2 Mansarden , 2 Keller, so¬
fort oder 1 . Oktober zu vermie¬
ten . Näh. Kricgstr. 151, p . B34015

Moltkestraße, vis -ä-vis der neuen
Artillerie -Kaserne , sind schöne 3
Zimmerwohnungen im 2 ., 3 . und
4 . Stock , mit Balkon, Mansarde
und sonstigem Zubehör, per 15.
Oktober oder später zu vermieten .
Näh. Dorkstr . 23, 4. Stck . B34315

Philippstr . 5 ist eine schöne Zwei-
Zimmerwohnung mit Balkon und
Zubehör an ruh . Leute auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näh. Part . B34363

Rudolfstratze 13, Part ., auf 1 . Okt.
Wohnung von 3 oder 4 evtl, auch
5 Zimmer mit Zubehör zu verm.

B34298 Zu erfrag . 2. St ock, r .
Wielandtstratze 8 ist eine Mansar -
den-Wohnung von 2 Zimmern ,mit Gasleitung an eine kleine
Familie sofort zu verm . B34290

Wilhelmstraße ' 41 , Mansarden¬
wohnung. 2—3 Zimmer , Küche,Keller, Waschraumanteil , Koch -
u. Leuchtgas 1 . Okt. zu vermiet .

B34352 • Näh. daselbst 1. Stock .

| KARLSpJliHEEAA
Büchereinlösung
Markenabgabe
Auskunftserteilung

bei unserer eigenen
Geschäftsstelle

Waldstrafeeö
neben Cafe Hildenbrand ,
dem Kunstverein gegenüb ,

Mühlburg , Rheinstraße 62, ist der2 . Stock, 4 Zimmer, Küche und
Zubehör aus 1 . Oktober zu ver-
mieten . Näh. 1 . Stock . 1834379
Junge studierende Dame findet

in kleiner, besseren Famile sehr
gute Pension .

Offerten unter Nr . B34314 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.
Ein Schüler oder Lehrling
findet in guter , iiraelit . Familie
Penston mit Familienanschluß .

Offerten unter Nr . B33750an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 4.3

Wohn- u. Schlafzimmer
zu vermieten .

Akademiestraße 13 , 2. . <
>34253
stock.

Schon möbl . Zimmer
ohnevis-4-vis, fof . billig zu vermieten
B-E Esienweinstr . 7, patt ., links.

Hübsches , möbliert . Zimmer - so-
fort billig zu vermiet . B34355

Näh. Kapellenstraße 22, IV .
Einfach möbl. Mansarde sofort

zu vermieten Kronenstraße 47,
Bäckerei . Ebendaselbst ist auch eine
Schlafstelle zu haben . 2334312

Einfaches , sauberes Mansarden »
zimmer an soliden Arbeiter zu
vermieten . 2334384
Zährkngerstr . 15 , 2 . St . , Abschluß .;

Bismarckstraße 31, Part ., ist ein
gut möbl. , auf die Straße gehen¬
des Zimmer auf 15. Sept . oder
später zu vermieten ._ 2334358

Fasanenplatz 11, III ., ist ein aut
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . B34347

Gerwigstraße 58 , IV . , ist ein schö¬
nes unmöbliertes Zimmer zu ver-
mieten ._ 9334311

Herrenstraße 6, im 2 . Stock , ist ein
großes , schönes Zimmer sogleich
oder später zu vermietem .

Hirschstraße Nr . 10, 1 Treppe hoch,
ist ein fein möbl. Zimmer mit od .
ohne Pension auf sofort zu verm.

Kaiser - Allee 115 , 1 . Stock , find 2
unmöbl . Zimmer mit separ . Eing .
auf I . Okt. billig zu vermiet . Zu
erfr . daselbst im Laden . B34372

Kaiserstraße 68 . II . , Zentrum , sind
ein eventl . zwei gut möbl. Zim-
mer zu vermieten ._ 2334309

Karlstraße 21 , 2 Treppen hoch , ist
ein großes , gut möbl. Zimmer zu
mäßigem Preis zu verm. 2334331BlO _

Körnchstratze 3 , III . , sind 2 gut
möbl. Zimmer . Wohn- u. Schlaf¬
zimmer , getrennt oder einzel , an
1 oder 2 Herren billig zu verm.

Kurvenstraße 19, 4 . Stock , links , ist
gut möbl. Zimmer auf 1 . Okt .
preiswert zu vermieten . B34270

Luisenstraße 21, III ., sind 2 un¬
möblierte Zimmer in sonniger
Lage, mit freier Aussicht (Süd -
stadtj , an einzelne Dame auf so-
sort zu vermieten ._ 2334313

Markgrafenstraße 34 , III . (Lidell-
Vlatz ) . ist ein gut möbl. Zimmer
mit u . ohne Pension sofort oder
später zu vermieten . B34348

Rüppurrerstraße 23. 3 . Stock , links,
ist ein gut möbl. Zimmer mit
Schreibtisch auf sofort zu ver-
mieten ._ 2334310

Waldhornstratze 58 ist bei allein¬
stehender Witwe möbl. Zimmer
an eine solide Frau oder Fräu¬
lein billig zu vermieten . Näheres
3. Stock , links .

Zähringerstraße 49 , ist ein mol
Zimmer sofort zu verm.

Zähringerstraße 92, 1 Treppe hoch ,nächst d . Marktvl ., ist ein möbl.
Zimmer sogl . zu verm. 2334356

Zähringerstr . 92, 3. Stock , ist ein
schön möbliertes Zimmer , beson¬
derer Eingang , an einen Herrm
zu vermieten . B343Ä6

Miel - Gesuche.
3—4ZlMll-Wl>hmW

in ruhiger Lage per 1 . Okt. gesucht .
Gefl. Off. unt . Nr . 8236a an die

Exped. der „ Bad . Presse" erb-

Wohnungs -Gesuch !
Kl . Familie jucht zum 1 . Oktob .

moderne 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde in besserem Hause.

Offert , mit Preis unt . B34350
an die Exp, der „Bad . Preffe " erb.

3 Zimmerwohnuag mit Zubehörauf 1 . Okt. d . Js . zu mieten ges.
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B34303 an die Exped. der
Bad . Preffe " erbeten.
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Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen bemerke ich , dafl ich nicht ausschlie&lhh reiche und dadurch w u n • j . | l A

kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar J w

11 Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer ii. HOche »an zusammen 1900 Mil, an
® Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit . Karlsruhe , Waldstrage 30/32 .

Rothe Stern Linie
Voslähiiixfer von

Antwerpen)

AuskunftcrtheikA
Rieh. Graebener,

in Karlsruhe ,
Kaisers»-. 199a, Eing. Waldstr.

Tanz-Unterricht,
derselbe beginnt Diens¬
tag den 8 . September ,
abends ' j,9 Uhr. im Saale
zum „Goldenen Kopf ",

_ Markgrafenstraße 49 . Die
Die Unterrichtstunden finden jeweils
Dienstag u . Freitag , abends st,9Uhr.
statt . Anmeldungen an genannten
Abenden oder Gerwigstr . 18,2 . St .,
Wozu einladet 12224 .2.2

Emilie Rößler , Taurlehreriu.

i * GUST. HERDLE
Jra» . Stempel-Fabrik

Hebels^

Tel. 2439. — Wiederverkäufergesucht

Kinematographen J
I Leihprogrammeliefert billigst
1 „Primus Kinematographen - und

Films-Industrie , G. m . b . H .,
I Frankfurt a. M., Weseistrasse 14 .
I Einige gebrauchte kinematograph.
I Apparate , sowie tadelLerhalt, gebr .
| Films sind preiswert abzugeben .

Sommerville ’s
Wremer

Worsen ~ 9eder

in EF, F, M Spitze
Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität.
Ueberall erhältlich.

Man verlange gratis Muster !

Jtal . Hühner
vorzügl. Leger, jetzt beste
Bezugszeit für Frühbrut .
Raffegeflügel.Zuchtgeriite ,

Katalog gratis . 0OO,a
Gestügelhof, Mergentheim 221 .

' Stellungals Buchhalt., Sekr .,
Verw , erh . jg. Leute

„ nach 2—3mon. gründl.
Ausbild . Bish. ca. 1500 Beamte verlangt .
Prosp . gratis. Dir. P . üüstner ,
Leipzig -Li . 63 . 6510a.26 .10

Manusakturwaren.
Auf 1 . Oktober oder früher

wird ein ßAmmie i1
‘r . , für

jüngerer ■« vnmiw Lager - und
Kontor-Arbeiten in ein Engros -
Geschäft gesucht. Offerten mit
Gehaltsanspr . u. Nr . « 33499 an
die Exped . der „Bad . Presse"

. 3 .3
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g mit
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Kommis
aus der Eisenwarenbranche per
1 . Oktbr . evtl, früher gesucht. 8.3

Ausführliche Offerten unter Nr .
8255aan die Exp, der „Bad . Presse" .

Für Stadtreise
und Bürotätigkeit suche ich zum
sofortigen oder baldigen Eintritt

, jungen Inan,
Anfang 20er , Christ , flotter Ver¬
läufer und gute Erscheinung , « ei
guten Leistungen spätere Verwend¬
ung für große Touren .

Kurze Offerten mit Photographie
an .Saman -Tee -Bepot ,
12491 .2 .2 Karlsruhe , Karlsir . 68.

Eine in Mittel - u . Unterbaden sehr gut eingeführte , alte Lebens .
Unfall - und Hastpflicht - Versicherungs - Gesellschaft sucht für diesen
Bezirk einen

Oberinspektor
mit Gehalt , Spesen und Provistpnsanteil , ohne Pflichtleistung .

Die Stellung ist eine angenehme und bei guten Leistungen sehr
entwicklungsfähig . Aussicht auf Uebertragung einer Generalagentur
ist oorhanden . Herren , die in Unfall und Haftpflicht gute Erfolge Nach¬
weisen können, werden beborzugi . Offerten unter F . K . 4708 an
Rudolf Mosse , Karlsruhe i . B . 12340 .3.2

Schiffsjungen
erhalten seegemäße Ausrüstung .
Man berlange Prospekt 112 . Aus¬
kunft gratis durch Johannes Brandt ,
Altona a . E„ Fischmarkt 20 . 7784a

[Handlungs¬
gehilfen

welche

Stellung
l suchen , sparen Zeit
I und Geld , wenn sie j

sich der
Vermittlung des

[ Kaufmann .
Vereins

Mannheim
bedienen .

[ 3200 Mitglieder ;
Verm . Stellen

15,000 .
Bedingungen
kostenfrei .

Sociedad Jtzuearera Larios
Malaga (Spanien)

erstklassiges Haus für Produktionund
Exporthervorragenderspanischer
Weine , Besitzerin der altberühmten
Kellereien von Hijos de M . A . Heredia
und Crooke Hermanos & Co. suchen

Vertreter
gut eingeführt im Weinhandel . Auf -
gabe guter Referenzen erb . 7871a.5.3

Arbeit : an 1000 Adr . 8 Mk .
Näheres durch Verlag

„Globus " , Berlin -Rixdorf . «,92a,..

20- 17c Ulr wöchentlichDamen ,”110 HIB« Herren und jungen

Verdienst . Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich. Sicheres Geschäft.

Borten , Kattowitz 0 8 . Wo . 35.

KmisMims-LehrllM h
mit guter Schulbildung gesucht.

Kabel & Co., Luisenstr. 24.

Cclwliim
mit möglichst besserer Schulbildung
und gutem Charakter per sofort
auf unser technisches Bureau
gesucht . 4 12321 .2 .2
Grund & Oehmichen

Elektrotechnische Fabrik ,
Waldstrasse 26 .

Eine gewandte

StenotypW
zum möglichst sofortigen Eintritt
aus bedeutendes Fabrik -Kontor des
Wurttemb . Schwarzwaldes gesucht .
Ausführliche Offert , mit Gehalts¬
ansprüchen unter 8270a an die
Eppedition der „Bad . Presse "

. 2 .2

Expedieotin
welche auch schrift¬
liche Arbeiten erledig ,
kann , für Betail - Ge -
schftf t p .sof ort gesucht .

Offerten mit Zeugnis -
abschr . 11. Gehaltsan¬
spruch unter Kr . 12470
an die Expedition der
„Bad . Presse “ erb . 3 .2

Verkäuferin ,
erste Kraft, in der Wäschebranche
durchaus branchekundig, sowie

Kommis
mit Kenntnissen im Dekorieren u.
in Lastschrift, per 1 . Okt . für ein
Wäsche - und Ausstattungsgeschäft
gesucht .

Offerten unter Nr . 12419 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 22

Lehrmädchen
aus guter Familie bei so¬
fortiger Vergütunggesucht .

L. Wohlschlegel ,
Kaiserstrasse 173,

Luxuswaren — Lederwaren
Haushaltartikel.

12357j2j2

Zwei tüchtige, ledige

finden dauernde Arbeit . 8138a*

UkMa ,
Lau da « (Pfalz ), Kramstraße 15.

Zum baldigen Eintritt
in ein befferes Restaurant
in Karlsruhe gesucht ein
tüchtiger , solider u . zuberläss.

Metzger ,
welcher prima Wurstware zu
machen oersteht. Gehalt nach
Uebereinkunst. Offerten unt .
Nr . 12417 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

werden nach Budapest bei gutem
Verdienst auf dauernde Arbeit

UÖT gesucht. ~9i
Offerten sind sub Chiffre

„ Schlosser 291 “
an Rudolf Mosse , Budapest ,
Nädor -u . 11 zu richten. 8079a.3.3

TW. Zementeme
sofort gesucht . B34186.2.L

Wilhelm Klusmann ,
Georg - Friedrichstrasse Nr . 21.

Fleißiger und ehrlicher r

Aiidenlen-Aeiier «esuchl.
Zu erfragen 12476 .2.2
Karl - Wilhelmstraße 4 , 1 , Stock .

Wer Stellung sucht,
betlangt die „Deutsche

Vakauzenpostt Esslingen 76 . 322a

Stäc/f .

W

Sta !>t. Arljeitssll!tKkrlSr «he.
ZSHringerstr. 100 . Tel . 629 .
Geschäftszeit

2—7 Uhr werktäglich.
von 8—12 ' /, und

Männlicher
Arbeitsnachweis :
Weiblicher
Arbeitsnachweis :
Besondere Abteilung
für Lehrvermittlung.
Wohnungs
nachwei» :

Vermittlung
männlicher u.
weiblicher Ar¬
beitskräfte jeü.
Art, auch für
den Haushalt.

Vermittlung kleiner
Wohnungen und
Schlafstellen .

Rechts- UnentgeltlicherRat
auSkunftstette : und Auskunft an

Minderbemittelte
Sprechstunden über Rcchtsange-
bon 9— 1 u. 3—7 lcgenheitcn jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar¬
beit?- und Dienst -
vertrags und der
Bersicherungs - Ge¬
setzgebung (Kran¬
ken- , Unfall- und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 11112*

Die Arbeits- und Wohnungsbe,-
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt .
Gesucht wird besseres, erf. kath

ftiudermädchen ,
welches sehr gut nähen kann, zu
3 Kindern von 1 , 7 u . 10 Jahren .
Photogr . u . Zeugnisse an Madame
I ) ulnit , chäteau de Tellin, Tellin
par Grupont, Belgien. 8140g .3.3

Erfahrene
-E -

Köchin
-» c

für Offizierkasino zum 1. Oktob .
gesucht , die für eigene Rechnung
die Wirtschaft führt . Gehalt 50 JÜ
und freie Wohnung. Pausch¬
quantum an Kohlen und Licht.
Näheres nach Einsendung der
Photographie Offizierkasino Wei¬
ßenburg , Elsaß ._ 8274a

Nach Schloß Mahlberg
bei Kippenheim i . B. wird tüchtige

Köchin gesucht
zum 1 . Oktober._ « 34096 .3.2

TüchtMüdchen
. .. . kochen kann, findet auf

. ober gut bezahlte Stelle .
Näh. Kaiserftr . 173, i . Lad ,

daS gut
. Okt,

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen, das kochen
kann, sofort gesucht. « 34217 .2 .2" ‘ 2. 2. Stock .

Ein Mädchen , das alle Häusl .
Arbeiten berrichten und kochen kann,
wird zu kl. Familie gegen hohen
Lohn per 15. September gesucht.
12433 .2 .2 Kronenstr . 33 , II.

Ein jüngeres , anständ . Mädchen
kann sofort eintreten . « 34258.2.2

Luisenstraße 60, 1 . Stock.

Reinliche Frau ,
täglich bon 1—2 Uhr zum Ge¬
schirrwaschen gesucht .

Körnerstraße 29, UI . « 34273

Mode » .
Zum sofortigen Eintritt einige

junge Mädchen, welche das Putz¬
machen gründlich erlernen wollen,
gegen sofortige Vergütung gesucht .

Geschw . Schneider ,
« 34181 Kaiserstrasse 186 .

Architekt ,
25 Jahre alt . flotter Zeichner, mit
« aMCw.- n . Hochschule Karlsruhe
u . München , mit Bauleitung und
allen Büro -Arbeiten oertraut , z . Z.
in ungek. Stelle , sucht sich per 15.
Sept . oder 1 . Okt. nach hier oder
auswärts zu berändern . Gefl . Off.
unter Nr . « 34136 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten . 3 .3

Tüchtiger , energischer

Bpanepßi - fiuEhfialtBP
32 Jahre alt , mit des doppelten u .
amerikanischen Buchführung voll-
ständig oertraut , sucht per 1 . Okt.
Stellung , gleichoiel welch . Branche .
Prima Zeugnisse und Referenzen
stehen zu Diensten . Gefl . Offerten
unter Nr . « 34194 an die Exped.
der „Bad . Presse"

._ 22

Ein junger Mann,
der die Primareife besitzt ,

sucht Stellung
in einem Bank- oder Fabrikgeschäft .
Offert , sind einzureich . an die Exped.
der „ Bad . Presse" unter 8218a. 3 .2

SofinenDe Mretong,
Uebernahme eines Bersandgeschäft .,
einer Filiale oder dergleichen, bon
strebsamen, jüngeren , Verb . Kauf¬
mann (Manufakturist ) per bald zu
übernehmen gesucht . 2.2

Gefl . Offerten unter Nr . 12415 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Lehrstelle ,
kaufm., für meinen Sohn gesucht.
Selbiger ist 18 Jahre alt , im Be¬
sitze h. Einj .- Freiw .-Zeugn . , gesund
und kräftig . Techn. oder Masch.-
Geschäft bevorzugt , da bereits prak¬
tisch gelernt . Angebote unter Nr .
« 34210 an die ^ xped. der „Bad .
Presse" erbeten . _ 2JJ

Fräulein,
18 Jahre alt , mit guter Handschrift ,
sucht Anfangsstelle auf einem Büro .

Offerten unt . Nr . « 34250 an die
Exped . der „Bad . Presse "

._ 32

im „Apollotheater " in Karlsruhe ,
bestehend aus Theaterwirtschaft ,
Weinsalon , Kegelbahn , Vereins -
Zimmer ,Cafe (mitDorfelderBillard )
sowie einem Restaurant (mit Tages¬
betrieb ) ist unter günstigen Beding¬
ungen an kautionsfähige Wirts¬
leute zu vermieten . Reflektanten
belieben ihre Offerten unter Nr .
11090 an die Expedition der „Bad .
Presse" einzusenden .

Die Wirtschaft
„Zirm Adler "

in Bnsenbach
ist per 1 . Oktober 1910 oder früher
zu vermiete ».

Tüchtige , kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr. 11094 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden ._

Die Wirtschaft
„Hur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige , kautions -
fähiae Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
vorm.Freih .v.Selde »ecksche Brauerei
in Karlsruhe - Mühlburg .

Das Km-Holel
Dilkoeihenstein.

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre , nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alSbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " einzu -
senden.

Neubau Gluckstraße 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohnung fof.
zu vermieten . 11425*

Näheres Mühlstrahe 10, Telephon 1928.

Kaden ?u vermieten .
In bester Geschäftslage, mitten

einer industriereich, u . Garnison¬
stadt Mittelbadens , ist ein schöner
E ck l a d e n mit 2 großen Schau¬
fenstern nebst anschl . Zimmer , etl.
mit Wohnung , auf 1 . Okt . od. spä¬
ter zu verm . Für tzerren - Konsekt .
oder Friseur - u . Zigarrengeschäft
ic . günstige Gelegenheit. Off . unt .
Nr . 8195a an die Exp . der „Bad.
Presse" erbeten.

13 Zimmer-Wohnung.
1 Nokkstraste 3 , 4 . Stock, ist per

1 . Oktober eine schöne Wohnung
mit Küche. Terrasse , Gartenanteil
zu bermieten . 10380

Laden
mit 2 gr . Schaufenstern , in
bester Geschäftslage der Stadt
mitten unter den lukratibsten
u . besten Geschäften, Herren -
stratze 20 , nächst Ecke Kaiser-
stratze, 80 qm Raum , ist per
1. April 19l1 sehr preiswert
zu vermieten . Die Fassade
wird aufs Modernste umge¬
baut . Zu erfragen 11626

SchuhhallS H . Landauer,
Kaiserstrasse 183 .

Schiitzenstr. Nr. 110 im Karls¬
ruhe ist ein

in dem bisher ein gutgehendes
Flaschenbiergeschäft mitbetrieben
wurde , nebst Wohnung per sofort
oder später zu vermieten Gefl.
Offerten unter Nr . 9723 an die
E^ estder ^ Bad^ reffe ^ rst ^

“

GöthSstrasse Nr . 50 ist der
Laden - WE

mit schöner , großer 3 Zimmer¬
wohnung , Küche u. Zubehör
per 1 . Oktober oder sofort zu
vermieten . Näh . bei Grub er
daselbst, 2. St ., od . beim Haus¬
eigentümer L . Kämmerer ,
Westendstratze 31. B33937.3 .3

Geschäftsräume .
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr. 20,
heile Räume (Licht und Luft
von 2 Seiten ), mit elektr. Anschluß ,
Gas und Wasserleitung, zu jedem
Zweck geeignet , auf sofort oder
später , auch geteilt zu vermieten .

Näheres Büro . 5143*

Wohmzzinimielell
— erstes Vierteljahr umsonst —,
bei Abschluß längeren schriftl. Ver¬
trages , 3 Zrmmer ohne, 7 Zimmer
mit Küche und Zubehör . 12008
Herrenstr . 15, Briefmarkenladen .

Erbpnnzenstr . 24 . Zt ,
schöne

6 Zimmer -Wohnung|
mit Zubehör per 1 .

oder früher 6571 ,
z« vermiete « .

Zu erfragen Parterre -Büro .

Durlacher Allee 59
ist in ruhigem Hause eine schöne
5 Zimmerwohnung mit Bad und
sonst . Zubehör aus 1. Oktober oder
später zu bermieten . Bescheid da-
selbst im 2. Stock ._ 12248

Neuhergerichtete , hübsche
5 Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör. Bad, Balkon
billig zu bermieten sofort oder
1 . Oktober . 11558*
Pr. Koellreutter , Werstr. 40.
Zahringerstratze 98 .
ist im 2. Obergeschoß (4. Stock)
eine 4 Zimmertyohnung und eine
2 Zimmerwohnung , ferner im 3.
Obergeschoß (5. Stock ) eine 2
Zimmerwohnung , jede Wohnung
mit Küche , Dachkammer u. Keller
vom 1 . Oktober ab zu bermieten.

Näheres beim städtischen Hoch -
bauamt , Rathaus , 2. Obergeschoß ,
Zimmer Nr . 108 . _ 12413

Eine schöne Wohnung b. 4 Zim¬
mern , Alkove , Küche und allem Zu¬
behör, auf 1 . Oktober zu verm. Zu
erfr . Zähriugerstr . 28 i. Lad .

3 ZlMWUhMg
sehr geräumig , mit sämtl. Zu¬
behör, wegzugshalber sofort zu
vermieten . Anzus. Durlacher-
Allee 30. pari. B34292 .2.2

Friedrichsplatz 3,
4. Stock, Hinterhaus , schöne 2 Zim¬
merwohnung mit Zubehör per 1 .
Oktober zu vermieten. Näheres im
Laden . B34244

Parterre -Wohnung , 3 oder 4
Zimmer , an ruhige Familie auf
1 . Oktober zu bermieten . Kronen -
Apotheke. Zähringerstratze 43, II .

I 2 Zimmer,
» für Bureau geeignet , p. 1 . Ok-
» tober zu vermieten . Näheres

| mn, 30 Kriegftr . 30 .

Schöne Zwei -Zimmerwohnung
mit Zubehör im Vorderhaus uns
Zwei-Zimmerwohnung im Hinter¬
haus per 1 . Oktober billig zu ber¬
mieten . Näheres Humboldstraße
Nr. 24, parterre . B34183

Geräumige 1 Zimmer -Wohnung
mit Küche und Zubehör an ruhige
Leute ohne Kinder zu vermieten .
Zu erfr . Augartenstr . 7 I . B33826
Adlerstraße 13, IV . , ist eine frdl .
Wohnung, bestehend aus 4 Zim¬
mer u . Küche per 1 . Okt . an ruh .
Familie zu bermieten . 12353

Zu erfragen im Laden .
Amalienstrasse 7 ist eine ■ schöne
4 Zimmerwohnuug mit Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör
per 1 . Okt . zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock. 9902*

Kaiserstraße 40 ist geräumige
8 Zimmer-Wohnung mit Zubeh.
auf 1 . Okt. zu bermieten . 12411 *

Klauprechtstraße 31 IV ., ist sehr
schöne 4—5 Zimmerwohnung mit
Veranda , freier Aussicht usw.
auf 1 . Okt. zu bermieten .
B34113 Näheres 1 . Stock .

Luisenstraße 9, 3. St ., sind 2 schöne
Manfarden -Zimmer , möbliert od.
unmöbl ., evtl , mit Küche u . Keller
sofort zu vermieten . B33993 .3.3

Luisenstr. 57 Mansardenwohnung ,
2 Zimmer , Küche , Preis 180 Mk.>
per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres 1. Stock. B34068

Marienstr . 56 ist eine schöne Zwei¬
zimmerwohnung im II . Stock auf
1 . Okt . zu bermieten . 2333463

Ostendstr. 5 sind auf 1 . Okt . schöne
1= und 2 Zimmer - Wohnung
(Mansarden ) und im Hinterhaus
eine 8 Zimmer -Wohnuua zu ber¬
mieten . Näh. III., V . B34150 .5 .3

Rankestratze 8, 3. Stock, ist eine
schöne Wohnung , ohne vis - st - vis ,
bon 3 Zimmern , Küche , Keller rc.
auf 1 . Okt . zu bermieten . Näher .
Luisenstr. 39, 2 . St . « 33987.3 .2

Werberstraße Nr . 28 , III . , links ,
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
sofort oder aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten. B34243

Winterftraße 40, 1 . St .. 4 Zimmer
auf Oktober zu bermieten . Näheres
Bernhardstraße 5. 11988*

Junge Damen ,
die im Herbst eine höhere Lehr¬
anstalt in Karlsruhe besuchen, fin¬
den liebevolle Aufnahme in

feiner Pension .
Offerten unter Nr . B33115 an

die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten. 6.3

Schülerin findet volle Pension
in guter Familie . Sorgsame Pflege ,
Beaufsichtigung und Nachhilfe bei
Schularbeiten . Familienanschluß .

Offerten unter Nr . 2)33913 an die
Exp . der „ Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Ein schönes , großes , gut möbliert .
Zimmer , ist in der Nähe des
SchloßplatzeS , in ruhigem Hause
billig zu vermieten . B33984 .3.3

Nah . Waldhornstr . 8 , 2 Tr . hoch.
Amalienstr. 34, 1 Tr ., sind 8 sehr
frdl . Zimmer (Wohn- u . Schlafz .),
3 Fenster, Straßenfront , sofort an
einen Herrn zu bermieten .

Blumenstraße 5» 3 . Stock, ruhige
Lage , vis-ji-vis ' bon Gärten , ist
gut möbl. Wohn- u. Schlafzim¬
mer an soliden Herrn , sofort od.
später zu bermieten . « 33786

Herrenstratze 22 , 3 . Stock, ist ein
hübsches möbliertes Zimmer sofort
zu bermieten . B34042

Hirschstraße 7, 2 Treppen , gut möbt .
Zimmer mit separatem Eingang
auf 16. September oder später zu
vermieten . B34202 .2 .2

Kreuzstrasse 16 , eine Treppe , ist
ein möbl. u . ein unmöbl . Zimmer
per sofort zu bermieten . B34024

Lcopoldstratze 29 , 2 . Stock, ist ein
großes oder 2 kleinere gut möbl .
Zimmer an eine od . mehrere Per¬
sonen zu vermieten . B34044 .2 .2

Marienstr . 63, 1 Tr ., ist gut movl
Zimmer , 1 Treppe hoch, billig zu
vermieten . 2)33719.3.3

Schiibenstraße Rr . 42, 2 . Stock, ist
ein gut möbliertes Zimmer so¬
gleich billig zu bermieten . B34165

möbl ., freundl . Mansardenziurrner
an ordentl. Arbeiter sofort zu
vermieten . B3381^
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Damenkonfektion

Damenke derstoffen 8 fett
GröiMarktplatz

sind in grösster Auswahl eingetroffen und für jeden Geschmack

MT zu niedersten Preisen vorrätig .
"WW I ->477

Gasmotor -BerjleigerNg.
Dienstag den S . September , vormittags 10 Uhr. wird im

Auftrag Amalienstraffe 81 . rm Hof , gegen bar versteigert :
Ein 4pferd . Gasmotor , Transmissionen , 3 Farbmühlen , alles in
gutem Zustande und betriebsfähig . Ferner 1 Doppelpult für
2 Personen , 2 Drehstühle , 1 Kopierpresse mit Tisch , Briefregal rc.
Liebhaber ladet höflichst ein 12509

.1 . llfschmaim »en ., Auktionator.

I
I
I
I
I
I
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"

Sehenswerte Ausstellung
vollständiger Wohnränme

Ausstellung durch S Etagen
Katalog . Skizzen und Voranschläge ohne Verbindlichkeit .

L
. StÄnthal ,

I
I
a
i
i
i

1 3e& Strchbmg i. E.■ für Sonder
| Entwürfe Am Hohen Steg 4 Dekorations-

Atelier. 1

Syndikatfreies
Wen - Kntn SVarlerulif

G. m . b . H .
Karlstraße 20 . Karl messt Telephon 2644 .

Wir offerieren für Abnahme in diesem Monat:
Ia Nußkohlen II , in unserer bekannt guten

Qualität .
Ia engl . Anthraeitnuß II , nachgesiebt,
la Anthraeit - Eiformbriketls
Ia Braunkohlenbriketts . .
Ia Rnhrfettnutz II , nachgesiebt
Ia Rnhrfettnutz III , nachgesiebt ,
Ia Ruhrfettschrot . . . .
Ruhr -Destillationskoks , 20/40 , für Füllöfcn, ä Mk. 1 .33
Ruhr -Destillationskoks , 40/60, f . Centralheiz , ä Mk . 1.70

sowie sämtliche Sorten an Holz
per Zentner frei vors Haus bei mindestens 25 Zentner gegen bar
2.2 Frei Keller 5 Pfg . mehr. 12482

4 Mk . 1 .10
ä Mk. 1 .85
ä Mk . 1.40
ä Mk. 1 .10
ä Mk . 1 . 30
ä Mk . 1 20
ä Mk . 1.05

Pfänder-
Versteigerung

Am Mittwoch den 14 . Septbr .
1810. vormittags von 3 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an. findet
im Versteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstr . 6 , 2 . Stock , die

öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Nr . 1 bis mit Nr . 2342 gegen Bar¬
zahlung statt . 11800 .2 .1

Das Versteigerungslokal wird l !s
Stunde vor Versteigerungsbeginn
geöffnet . Die Kasse bleibt am
Versteigerungstag geschloffen.

Karlsruhe , den 3. Septbr . 1910.
Städtische Pfandleihkasse .

Zur gefl. ‘Beachtung!
Wir setzen unsere verehrt . Kunden in Kenntnis,
dass die neue Schur in reinen sdiafwollenen
Strickgarnen in allen Farben eingetroffen ist .

Kaiferflr. 115,
Ecke Adlerfitr. m

weni

was
aynncy wie Abbildung ) ,
ichen mit Intarsien ,

bestehend in : 2 Bett¬
statten , 2 Nachttischen
in . Marmorpl ., 1 Wasch¬
kommode mit Marmor¬
platte , 1 hob . Toilette¬
spiegel , 1 dreitür . Spic -
gelschrank mit Kristall -

l U für Weißzeug ,
für Kleider , und 1

Handtuchsländer unter
Garantie für 400 Mk
zu verkaufen . B31287

ausr

neue

22 Waldstraße 22 , Laden
neue

Ziehung schon 27 . Septemb.45800 «.
16.4 Hauptgew . 8212a

20000 «
327 Gewinne

2960 Gewinne

M .
lf *

Lose 10 TTIk.
' Porto u .Liste30 -3)

empfiehlt Lotterie- Unternehmer

3. Stürmer
Sirzssburg i. E -, Langestr.107 .
In Karlsruhe : Carl GOtz ,
Hebeistrasse 11/15 , Gebr .
Cftläringep , . aiserstr . 60 ]

Wegen Umzug
werden die Restbestände in

besseren

HemilkIÄerWresle
-,u enorm billigen Preisen abgegeben

Sehr lohnend für Wieder¬
verkäufer . 12253 .12.5

Kaisers raffe 93 ,
1 Treppe hoch .

Prim Ware. Prmnle. reelle MiemiW.
VON Arnimsches Eisenwerk
7674a „Mariesihlitfe“

Gross -Auheim
bei Hanau a. M .

liefert

gusseiserne
□□mön
in

pnpbrf Fenster
□nnn

nach ca . 8000 verschiedenen vorhandenen Modellen, sowie
nach Angabe, in allen Dimensionen. Ferner sämtliche Bau¬

guss - und Kanaiisations- Artikei . — Kataloge kostenlos.

Samt : che

ngel=

; billigst . 133’
iporthnii ?

Freundlich
KARLSRUHE

Kaiserstra0el85.

Bruch Citocolade,

VerlagvonJ .Enge!homs Naclij.
inStuttgart

von

Soeben
ersduenen!

französisch «

Englisch
lehrt in 5 Monaten perfekt in
Wort und Schrift bei 2 Unter-,
richtsstunden wöchentlich ein lang - ,
jähriger Sprachlehrer einer höheren
Lehranstalt . 12 Jahre in Paris , 10
Jahre in London . Beste Referenzen .
Privatstunden billigst . Leichtsah -
liche Methode . Kursus : 2mal wö¬
chentlich 4 Mark ver Monat .

Offerten unt . Är . 2334304 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Teilhaber gesucht !
Stiller oder tätiger Teilhaber ,

mit 4—5 Will , für techn . Unter¬
nehmen sofort gesucht . Sicherer
hoher Verdienst . Offert , unt . Nr>
B34155 a . d . Exped . d . „ Bad . Pr .

"
,

yan
Croi
Ausl
teile
für

Gut eingesührte Liegenschafts¬
vermittelung sucht einen 8l60a2L

Teilhaber

tten
die
wie.
Die
ehrt
schie

8225a

mit etwas Kapital . Nichtfachmann
wird eingefübrt und gute Existenz
zugesichert . Offerten unter Är . 200
an Jnvalidenvank Pforzheim .

zer
titel

Fräulein ,

W i7 m ,
so lange Borrat . B34321

Choeoladenhaus Schmidt ,
Kaiserstr . 215 . Ecke Karlstraße .

IGetrag. Klei-er.1
W Schuhe rc . bez . am besten nur W

Wegen GeschäftsaufgabekrlüMderg, Markgrasenstr . 1?
Durch Postk . komme z .j .Zeit . B^" " 5 .5

sind nachgenannte Gegenstände preiswert zu verkaufen :
Ein fast neuer Original -Rcgulier-Füllofen, 1 Gasofen , 1 Wind -
fang, Mahagoni und Palisander , 1 Spiegel , Bilder, 1 Regn-
latcur, runde und viereckige Tische mit Marmorplatten, Sofas
und Stühle , Lüsters , 1 Bogenlampe, Schirmständer , 1 Zeitungs¬
ständer , Plüschdekorationen , Fenstermäntel, 1 Küchenschrank mit
Schaft, 1 gröberes Ablaufbrett, 1 Küchentisch, 1 eichener Tisch,
1 Leiter, 1 Fahnenstange und verschiedenes . _ 2334295.2.1

MM" Hcißwasser -Apparate .
van Houtens Cacao -Stube , Kaiserstr. 187.

Diskrete Entbindung
zugesichert in ärztlich geleiteter, auis
modernste eingerichteter , frei gelegener
Anstalt in grosser Stadt Deutschlands .

Näheres auf briefliche Anfrag , unter
B . A . 1650 an Rudolf Blosse ,
Berlin 8 . W ._ 7800a . l3 3
(tiAmett find . diskr . Ausn . u . gute Pfl .

Motorbandsäge

gesetzten Alters , sucht Filiale
eines Schokoladengeschäftcs oder
dergleichen zu übernehmen . Kau¬
tion kann . gestellt werden . Am
liebsten in Karlsruhe .

Offerten unter Pr . 8278a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Waggons
mit hegendem od . stehend . Motor
zum Brennholzsägsn und -spalten ,
sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen , Schrotmühlen usw .

- 4426a
Hoher Verdienst gesichert.

Rheinsand
Man verlange Katalog No . 16

und Zahlungsbedingungen .

zur Abnahme innerhalb
Jahresfrist gesucht .

Offerten unter Nr . 8268a
an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten . 2 .2

Damen
»muiiu b . grauKleinhans, !
Fasanenstr . 2, DL (Ecke !

lebamme .
kaiserstr .)

finden liebevolle und diskrete Auf¬
nahme bei Hebamme Fahrner ,
Mannheim . 6877a.12.7

Ein Taschendiwan
ist unter Garantie ausnahmsweise
billig zu verkaufen . B34047 .2 .2

Krenzstraffe SS, 4. St

D. W. Windeckersi
Möbelspedition Douplasstr .30

im
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